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Bezugd: Brets: . 
Pro Monat 50 Wig. mit Zuſtellgebühr, 
durch die Poft bezogen viertelſährlich Mk. 2,— 
K ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1660. 
für Oeſterxeich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 871 
Bezugspreis 3 Kronen 18 Heller, Für Rußland: 
Vierteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr 30 Kop. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. 


Nr. 135. 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. das Börſentermingeſchäft die Kornpreiſe künſtlich herab⸗ 


drücke. Das volkswirthſchaftliche Verſtändniß und 
Das Börſengeſetz. 


Wiſſen iſt in Deutſchland noch wenig verbreitet, ſelbſt 
die parlamentariſche Majorität wollte nichts davon 
Das Börſengeſetz vom 24. Juni 1896 beſteht nun faſt wiſſen, daß der deutſche Landwirth auf den Termin⸗ 
fünf Jahre, eine Zeit, lange genug, um Erfahrungen handel im eigenen Intereſſe angewieſen iſt: ſie behaup⸗ 
über den praktiſchen Werth oder Unwerth dieſes Geſetzes tete, nie davon gehört zu haben, daß der Börſen⸗ 
zu erlangen. Die Erfahrungen find fo ausgefallen, daß organismus der natürliche und beſte Preisregulator 
die Regierung ſelber von der Nothwendigkeit einerſiſt, welcher die Heftigkeit der Fluktuationen nicht 
Geſetzesänderung überzeugt iſt und nur der Umfang der ſowohl hervorruft als abſchwächt. Der langge⸗ 
wünſchenswerthen Abänderung in Frage bleibt. Der nährte daß gegen die Spielgewinne der Jobber 
Börſenausſchuß ift zu näherer Beſtimmung einberufen und der Mangel an wirthſchaftlichem Verſtändniß 
und eben jetzt in Berlin zuſammengetreten. Die genannte überhaupt vereinigten fiğ, um vor fünf Jahren das 
Körperſchaft zählt vierzig Mitglieder, von denen die eine Börſengeſetz zu Stande zu bringen. Es ift darin das 
Hälfte auf Vorſchlag der deutſchen Börſenorgane gewählt 
iſt, während die andere aus Vertretern anderer Wirth⸗ 


Verbot des Terminhandels in Getreide⸗ und Mühlen⸗ 
fabrikaten enthalten, das in Preußen durch die Börſen⸗ 
ſchaftskreiſe, insbeſondere der Landwirthſchaft (zwölf), 
der Müllerei und der größten Induſtriegruppen 


ordnung nahezu die Produktenbörſen zerſtörte zum F 
beſteht. In den Börſenausſchüſſen kommen alſo die 


Vortheile fremder Börſenplätze und das heute von den 
einſichtigen Landwirthen ſelbſt als nachtheilig empfunden 
verſchiedenſten wirthſchaftlichen Intereſſen zu Wort, wird. Gleichzeitig wird an der Fondsbörſe das Ultimo⸗ 
Man kann daher im Allgemeinen annehmen, daß ſeine 
Rathſchläge (denn Beſchlüſſe mit irgend einer bindenden 


geſchäft zu einem Theile verboten, zum andern erheb⸗ 
lich eingeſchränkt. Die Börje half fih eine Zeit Tang|d 
Kraft iſt er nicht befugt zu faſſen) dem gemeinen Nutzen 
dienen. Ganz zuverläſſige Mittheilungen über die Er⸗ 


mit dem ſogen. handelsrechtlichen Lieferungsgeſchüäft 
und dem Kaſſageſchäft und legte wenig Gewicht auf die 

gebniſſe der eben beginnenden Berathungen wird man 

uicht jo bald erhalten: denn hier, wie immer bei uns, 


vorgeſehene Eintragung in das Börſenregiſter. Das 
beobachtet man eine unnütze Geheimniskrämerei, die 


ging eine Zeit lang. Dann aber kamen die Reichs⸗ 
gerichtspräjudizien, welche die Giltigkeit des handelsrecht⸗ 

Oeffentlichkeit iſt auch der Preſſe gegenüber ausgeſchloſſen. 

Aber man darf doch wohl im Voraus ſagen, daß der 


lichen Lieferungsgeſchäftes von der Eintragung der Parteien 
Ausſchuß angeſichts der eingetretenen ſchweren Uebel⸗ 


in das Börſenregiſter abhängig machten. Dann kamen 
auch die kriſenartigen Erſchütterungen der Börſe und 
ſtände, welche bis zu einem gewiſſen Grade ſelbſt von 
den eigentlichen Urhebern des Geſetzes heute zugeſtanden 


dieſelben Privatkapitaliſten, welche bis dahin ſkrupellos 
ihre Differenzgewinne eingezogen hatten, entdeckten als 
werden, legilatoriſche Aenderungenzvon beſſernder Kraft 
empfehlen wird. 


ſie Differenverluſte zahlen ſollten, mit einem Male, daß 
hier ein Spielvertrag vorliege, der nach dem bürger⸗ 

Wir rekapituliren in aller Kürze und Objektivität 
die Tendenzen, welche zum Erlaß des jetzt als 


lichen Geſetzbuch nicht gehalten zu werden brauchte. 
Selbſt längſt abgewickelte Geſchäfte wurden nach Jahren 
änderungsbedürftigen Geſetzes führten, und die l noch mit Erfolg angefochten. Der geſammte Bant- und 
Erſcheinungen, welche die neue Ordnung, nachdem 
ſie Rechtskraft erlangt hatte, zeitigte. Wie alle Ein⸗ 


Börſenverkehr wurde erſchüttert und es trat die Gefahr $ 
richtungen, welche in unſerem wirthſchaftlichen Leben 


ein, daß — wie neulich ſelbſt eine ofſtziöſe Auslaſſung 
rückhaltslos zugab — bei der Fortdauer ſolcher Zuſtände 
dem Erwerbe dienen, bringt auch die Börſe häßliche 
Blüthen des Egoismus und der ffrupellojen Be⸗ 


„ein jo wichtiges Gebiet unſeres heimiſchen Erwerbs. 
reicherungsſucht hervor. Dieſe werden aller Welt 


lebens und unſerer Nationalwirthſchaft, wie das Bank⸗ 
und Wechſelweſen es iſt, vernichtet“ würde. 
RY er breiten Oeffentlichkeit Wir erinnern, daß hieraus erkennbar wird, wie 
bien, Er wę pisk sł sin geſehen, T 100 en die Beſeitigung des Differenzeinwandes iſt. 
finnige Privatleute, wenn fie fiğ dem Börſenſpiel er- Wir haben auch den Glauben, daß das Parlament ob- 
gaben, ruinirt wurden und wie verwegene glückliche 
Börfenjobber ſcheinbar mühelos Reichthümer erwarben. 


gleich es heute nicht viel anders als im Jahre 1896 
zuſammengeſetzt iſt, ſich darin dem Börſenausſchuß an⸗ 
Die Börſe iſt niemals eine Kirche geweſen, Zöllner und 
Sünder tummeln ſich in ihr. Wer nach den auf⸗ 


ſchließen wird. Denn die praktiſchen Erfahrungen haben 
manches Vorurtheil über den Haufen geworfen und 

dringlichen Erſcheinungen an der Oberfläche urtheilt 

— und das iſt ja immer der größte Theil — der mag 


einem verſtändigen Urtheile der Geſetzgeber wohl vor⸗ 
die Börſe haſſen und verachten. Das iſt denn auch von! 


gearbeitet. 
je viel geſchehen. Bei uns hat fogar “feiner 
Zeit der Miniſter Maybach öffentlich das Wort x 1751 1575755 
von dem „Giftbaum der Börſe“ gebraucht. Solche, Das Kabinet Zarnadelli ift nun nahezu ein Viertel⸗ 
itten häuft b jahr am Ruder, ohne daß die von den neuen Männern 
Schlagworte wirken häufig nach und werden von derſberheißenen großen Reformen in Angriff genommen 
Menge prüfungslos nachgebetet. So ift es auch bei[wären — im. Gegentheil ſcheint es ſogar, daß dieſe 


uns ſchon feit Mitte der achtziger Jahre geweſen und immer mehr auf die lange Bank geſchoben werden 
, E Pa „ ſollen. Thatſächlich zeigt niemand ein beſonderes In⸗ 
dazu kam mit dem Anfang der neunziger Jahre die tereſſe oder große Eile, jene e Ver; 


landwirthſchaftliche Kriſe, die heftige agrariſche Bewe⸗ſprechungen zu verwirklichen. Die Regier at ein 
gung und die Aufſtellung der ſeltſamen Doktrin, daß Face darin gefunden, denn die e bat bisher 


Pariſer Renn⸗Cage. 


Von unſerem Pariſer T. - Mitarbeiter. 
Paris, 10. Zuni, 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 316. 
(Nachdruck fämmtlicher Original⸗Artirel und Telegramme it nur mit genauer Qnellen⸗Angade = 
| „Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) \ 
Berliner Redaetions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123, Telephon Amt IX Nr. 7387. 


Auswärtige Filialen in: 


Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen. Stolp und Stolpmünde, 


ſtets kategoriſch abgelehnt; die Oppoſition will natürlich 


laſſen. Inzwiſchen 
Elemente. 


wie 
Dafür unterſtützten ſie auch 
wenn auch nur „von Fall zu 


u wiegen und 
edingungen zu 


muß. ) 


er Tag von Antenil. 
Paris, 10. Juni. 


i nachdem 
et „ eſprochen hatte; 
fo an die Sitzung, wo über ben „lers von 
Chalons verhandelt wurde und wo das Minifterium nur 
gerettet wurde, indem dle Sozialiſten für eine Tages⸗ 
ordnung ſtimmten, die ihre Lehren verwarf. Wie iſt 
das anders geworden. Geſtern wurde Loubet in Auteuil 
ehrfurchtsvoll begrüßt als Staatsoberhaupt. Keine be⸗ 
leidigenden Rufe auf die Miniſter erſchollen. Nur ein 
höhnender Ruf gegen den Miniſter Monis iſt zu 
regiſtriren; aber das hat keinen politiſchen Beigeſchmack 
als eine Kundgebung gegen das Kabinet. Monis ijt ſelbſt 
ſchuld daran, wenn ſeine Perſon die Spottvögel reizt. 
Niemand hat daran gedacht, den Tag von Auteuil zu 


— EZ 
Die innere Lage Italiens. 


einer langen Erörterung, ob das auch wirklich als Militär: 
befrelungsgrund gelten könnte, was ſchließlich bejaht wurde. 


! Da gab es zur 
Einleitung der Gaulperiode das Derby don Ehe d 


mit einem eifernen Gitter umgeben und 
in der Mitte des Platzes liegt der Granitblock mit einer 


in treuer Pflichterfüllung gebliebenen Angeſtellten. Der Nord⸗ 
deutſche Lloyd.“ Es folgen dann die Namen der 169 Todten. 
Am Ende des Maſſengrabes ſteht noch ein beſonderes Denk⸗ 
mal, ein ſchwarzer Stein mit der Aufſchrift: „Alfred Baron, 
3. Offizier der „Saale.“ Er war getreu bis in den Tod.“ 


Die Eheſcheidung Sternbergs. 
Vor der 7. Civilkammer des Landgerichts II in Berlin iſt 
an dleſem Dienstag der Eheſcheidungsprozeß, den Frau 
Sternberg gegen ihren Gatten angeſtrengt hat, zu Ende ge⸗ 
führt worden. Der Gerichtshof gab dem Klagebegehren ſtatt 
und erklärte die Ehe Sternbergs für geſchteden. 
Gin frecher Kirchenranb 
wurde in der Münchener St. Annenkirche begangen. 
Unter anderem tft der Statue des Jeſuskindes ein Arm- 
band abgenommen, dazu mußte deſſen Kettenverſchluß ge⸗ 
ſprengt werden. Der Werth der vermißten Schmuckgegen⸗ 
ftände beträgt über 400 Mr, Von Stehler und Hepler fehlt 
noch jede Spur. i 
Der Staatsſtreich im „Figaro“. 
A 1 1 8 5 Juni, (Privat⸗Tel.) Bis tief in die Nacht 
„ nein war der „Figaro“ vige ; 
Í phänomenal mißgebildetes Geſicht haben. Der Prüfident der] einer kleinen ee, 
= ter Spieler verſichert mir ſtets, es gebe keine bejjeren |Rommiffion, ein General, erklärte, daß Offiziere und Soldaten folgte auf ſchleunige Anordnung des Prójidenten des Friedens⸗ 
ips als die ganz unbegründeten, die aufs Gerathewohlſdes Regiments, in das man den armen Kerl ſtecken würde, gerichtes die Verſtegelung des Arbeiterkabinets Gulrants 
ſich bei feinem Anblick vor Lachen nicht würden halten können, Da jedoch die Druckeret nicht angetastet wurde, blieb Perivier 
wodurch die Disziplin Eintrag erleiden müßte. Es kam zu Herr der Situation. 2 1 


der Wettwuth, die ganz Paris ſpeziell in dieſen Gr 
Prix⸗Wochen ergre 


1 iſt ihr einziger Fehler. Im i 

Uebrigen giebt es nichts Schöneres als einen kräftigen des Pari Mutuel umgeſetzt. Am e e ee 

hein paar Kafſirer nach ia durch und einige andere 
Pariſer greifen zum Revolver. Der Grand Prix iſt 

der größte Pariſer Feſttag im Jahre. 


u 
Rh Steujaprsgej hente,auśgenonunen, — faten 


Alupartcijde Organ und Allgemeiner Anzeiger 


3 St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütom Bez. Cöslin, Carthaus, bing, Heubude, in, Koni 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtabt. Nenteich, Fb Ana ge. Stargard, Scheümühl, 
Gtutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


die zahmen Vorſchläge des Finanzminiſters Wollenborgſpolitiſchen 


Anzeigen⸗Preis 25 Pfg. die Zeile. 
Reclamezeile 60 Pf. R 
Seilagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 
Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.‘ 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. dą 
Inſeraten⸗Annahme und Haupt⸗Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


Demonſtrationen auszunutzen; ja, der 
„Gaulois“ verwahrt ſich mit Entrüſtung dagegen, daß 
man ſolche Abſichten den Nationaliſten zutrauen könne. 
Und doch wäre „Auteuil“ geeignet geweſen, zu ſolchen 
Demonſtrationen. Wäre die Volksſtimmung in Paris 
wirklich fo regierungsfeindlich, wie die nationaliftijchen 
Blätter alltäglich verſichern: wie hätte das Volk ſich 
die Gelegenheit entgehen laſſen, den Gedenktag zu feiern? 
„Auteuil“ war zum Symbol geworden, ſeit dort der 
Baron Chriftiani dem Staatsoberhaupt den Hut einge- 
trieben und mit dem Stock in der Luft herumge⸗ 
fuchtelt hatte; „Auteuil“ war das Symbol für die Un⸗ 
beliebtheit des Präſidenten, den der „Intranſigeant“ 
fortfährt „Panama 1“ zu nennen. Die Pariſer leſen 
nach wie vor den „Intranſigeant“, weil es eine pikante 
und witzige Lektüre iſt. Aber es fällt ihnen gar nicht 
ein, die Nutzanwendung aus ſeinen Hetzereien zu ziehen. 
Die Pariſer freuen ſich, daß „Paris im Frühling“ wieder 
geworden iſt, was es war und ſein ſoll: der Verſamm⸗ 


Oppoſition nur der Wunſch ſteht, den perſönlichen Ehr⸗ 
geiz der gegneriſchen Parteiführer zu befriedigen. Er 


Der „Figaro“ erſchien mit einem Artikel über das Attentat. 
Ein weiteres Telegramm meldet dagegen: 

Paris, 12. Juni. [W. T.B.) Der Friedensrichter legte 
um. 11½ Uhr Nachts die Siegel an den fertiggeſtellten 


Satz des „Figaro“. Der Druck wird nur nach Ent⸗ 


fernung des Namens Périviers aus den Formen 


Das nachſtehende Heirathsgeſuch 
ift im Inſeratentheil der „Int. Art.⸗Ztg.“ enthalten: „Heiraths⸗ 


bronzenen Tafel, die die Inſchrift trägt: „Zum Andenken an[geſuch. Da ich nicht im Stande bin, mich allein zu ernähren, 
feine bet der Brandkataſtrophe in Hoboken am 30. Juni 1900| ſuche eine paſſende Lebensgefährtin. Auf Schönhelt wird nicht 
geſehen, da ich ſolche für „z wei“ beſitze, doch muß die Dame 
das fehlende Kapital haben. Offerien an: „Das Zukunfts⸗ 
brettl“, Dir. Franz Pfemfert, Berlin, Lützowſtraße 84. 


N Elektriſcher Ferndrucker. 
Die Geſellſchaft „Elektriſcher Ferndrucker“ die eine aus⸗ 


ſchließliche Lizenz auf den bet Siemens u. Halske erfundenen, 
auch von jedem Ungeübten zu benutzenden Typendruck⸗ 
telegraphen, genannt „Elektriſcher Ferndrucker“, beſitzt, 
gat mit dem Reichspoſtamt einen Vertrag abgeſchloſſen, auf 
Grund deſſen vorausſichtlich noch im Laufe dieſes Jahres die 
Einführung des Apparates in den öffentlichen Verkehr in 
Berlin erfolgen wird. Schon jetzt wird dieſer Apparat bei 
Privaten eingeführt, um ihnen die direkte Korreſpondenz mit 
dem Haupttelegraphengmte zur Annahme wie zum Aufgeben 
von Telegrammen zu ermöglichen. 


f Die China⸗Denkmünze. 
Berlin, 12. Juni. (W. TB.) Der „Lokalanz.” hört: 


Die Denkmünze für die Chinakrieger wurde nach, dem Ent⸗ 
wurf des Kaiſers von Profeſſor Walter Schott 
modellirt und in der königlichen Münze geprägt. 


R Grubenunglück. t 
Pittsburg, 11. Juni. In dem Schacht II der Kohlen⸗ 


und Koks⸗Kompagnie zu Port Royal in Peunſylvanien 
it Feuer ausgebrochen. Mehrere Exploſionen haben 
ſtattgefunden. ueber 30 Bergleute befanden ſich bei 
Ausbruch des Feuers in der Grube; man fürchtet, daß dle 
meiſten von ihnen renn nicht alle umoekommen find 


wurden erſchoſſen. 


2 Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten; 12. Juni. ATE a Nr. 13% 
fie deshalb gekommen ſeien, um Danzig und Weſt⸗ 


hat ſich eine höhere Aufgabe geſtellt, als ſeine Vor⸗ é . 
der Ihnen übertragenen Aufgaben ſtehen und nach Europa Heer und Flotte. preußen dem Ausharren im nationalen und kon⸗ 


gänger. Die Jagd nach den Miniſterporteſeuilles er⸗ 
2 905 a als Dali ae Dig U ek heimkehren werden, zur vollſten Freude, Sie, lieber Feld- Perſonal⸗Veräuderungen. Der Kommandeur derffeſſionellen Kampf zu beſtärken. Er verbreitet ſich dann 
Leben. Er will eine ſtetige, ruhige Regierung, er will] marſchall, hierzu wärmſtens beglückwünſchen zu können. Das 2. Garde⸗Feldartillerie⸗Brigade, Generalmajor v. Dulitz, iſt eingehend über den Nutzen und Segen der Familien 
allmähliche und zielbewußte Reformen, er will politiſche Vertrauen, welches Ihr erhabener Kalſer in feinen wiet. mit der Führung der 5. Diviſion beauftragt. Der Kommandeur deutſcher Pfarrer und Lehrer, denen ja die Luther⸗ 
Feſtigkeit und politiſchen Frieden für das Land. Er ift A u > der 5. Divifion, Generalleutnant Köpke, ift zur Dispoſition ſtiftung hauptſächlich elten fol, und regt die 
ſchon ſehr weit auf dieſem Wege gekommen bewährten Heerführer ſetzte, haben Sie unter den elgen⸗ geſtellt. a mug Upa 8 "Bi 

ji artigſten Verhältniſſen gediegenſt gerechtfertigt. Gerne wußte — — 905 5 ry TE en b ane 5 ar Pec 
ich die am Lande verwendeten Detachements meiner Eskadre Ar EOG e ene ante un Biar Anida Row doł eg a SE W 
i fast 5 R A 12 un Tirpitz, welcher fi eſtern Aben m Stapell „ N > = 
y Paka. unter Obrem łn A dan ich Ihnen Lintenſchiffes „wu nach Kiel been hal, beabſichtgt A Nach dem wirkungsvollen Vortrage der Arie: „Wenn 
für alle Fürforge und echte affen rü erſchaft, welche Sie da 18, d. Mis. zur Vornahme von Beſichtigungen von dort nach ich mit Menſchen⸗ und mit Engelszungen redete“, durch 
ſtets walten ließen. Möge ‚Ste, lieber Feldmarſchall, auch[ Wilhelmshaven zu raiſen. Die Vertretung übernimmt während Fräulein Brandſtäter nahm Herr Schulrath 


gereicht es mir nunmehr, da Sie am gedeihlichen Abſchluſſe 


j 

Vom afrikanischen Kriegsſchauplatz 
wird eine große Rührigkeit und offenſive Thätigkeit der 
Boeren gemeldet, Aus London wird depeſchirt: Die 
Boeren find in ſtarker Anzahl unter Louis Botha bei 


Aus Oſtaſien. 


Ueber die Reiſedispoſitionen des Grafen Walderſee 
t im Gegenſatz zu früheren Meldungen nunmehr 
Folgendes beſtimmt: Graf Walderſee wird mit dem 


Für manche kleine Ueberraſchungen ift Sorge getragen. 
Es liegt im Intereſſe der Feſtveranſtaltung, wenn die 
Theilnehmerkarten möglichſt zeitig entnommen werden. 
Die Beerdigung des Herrn Bötticher fand 
geſtern Nachmittag 5 Uhr auf dem Kirchhofe zu 
í i : ! St. Lorenz bei Rauſchen ſtatt. Der Landeshauptmann 
Admiral Seymour noch das Bedürfniß gehabt, eine Rede daß die auswärtigen Mächte die beiten Beziehungen gu Wohlfahrtsweſen auf der Kaiſerlichen Marinewerft zu Danzig, Pae ap A pl śd a i. i 1 
unheilbares Leiden ſoll Herrn B. zu der traurigen 
That veranlaßt haben. ja wz Gigi 
u Zuckerfabrik Prauſt, Aktien⸗Geſellſchaft. Die 
am 8. Juni er, ſtattgehabte General⸗Verſammlung hatte 
über die Verwendung des ca. 90 000 Mk. betragenden 
Reingewinns der verfloſſenen Campagne zu 
beſchließen. Die General⸗Verſammlung folgte de Dis 
ſchlage des Aufſichtsrathes, wonach 62 647,97 Mark zu 
Abschreibungen und 17 809,10 Mark zur Dotirung der 
Reſervefonds verwendet werden, während das Hypo: 


fernerhin Gottes Schutz begleiten im Dienſte der guten Sache Sc dene e eei LNIE at Dr. Jones ⸗Berlin das Wort, um auf die Bedeutung 
Blaauwbank unterhalb Ermelos verſchanzt. Sie ſind und damit Ihres Allerhüchſten Kriegsherrn.“ 10. Juni Kiel nerlaſſen. Potitation ois auf weiteres Danzig, 15 en er 155 ań Ke KRA 
auch bei Standerton ſtark vertreten. Delarey marſchirt " Wien, 12. Juni. (Priv.⸗Tel.) NN Mittheilung tit der Dampfer „Mainz“ e Dal. Brandſtäters Fa elą Dust dieser a 
225 4 Za A i . 3 i 5 F 7 55 “ A 
n e A ketaka 9 ig 1 11 alk Das herzliche Telegramm, welches Kaiſer Franz Ans er ee ea ne e im 110. Man und Herrn Gratz. Letzterer trug ebenſalls in vollendeter 
Burger gehalt ö kräfti PBa ) ; 70 Joſef an den Grafen Walderſee anläßlich ſeines Funchal eingetroffen und an demſelben Tage wieder in See Weiſe mehrere Lieder vor. Auch Frau Brieske 
rger gehalten und kräftige Fortſetzung des Krieges idens aus Chi ichtet ird hi 18 gegangen. trug mit ihrer ſchönen Altſtimme viel zum harmoniſchen 
ee , , p . , Pac Herr Lehrer 
Optimismus. De Wet hat mit tauſend Mann eine Zeichen der innigen Verhältnſſſe zwiſchen den Ver⸗ A ft d + d t Brandſtäter begleitete alle Vorträge auf dem Klavier 
5 auf den Gatsrand⸗Hügeln ſüdlich von derſbündeten betrachtet, gleichzeitig aber auch als ſichere un un Wien jaf . Nach dem gemeinſchaftlichen Geſange zweier weiterer 
rde N beſetzt. Wire Gewähr dafür, daß die chineſiſche Affäre als abgeſchloſſen Die Beſſerung im Befinden Henrik JEfen8 hält an.] Verfe des Kirchenliedes: „Ach bleib’ mit deiner Gnade“ 
wurde Labuſchagues Nek bei Dordrecht von veren elten darf Der Dichter macht ſchon täglich Spazierfahrten. ſchloß Herr Kanſiſtorialrath D. Gröbler die Verſamm⸗ 
ale, Kruitzinger eroberte bei Jamestown dreipig:|3 » lung und theilte mit, daß am Mittwoch — heute — im 
taufend Patronen und funfundſiebzig Gewehre. a Sport. Danziger Hof, Mittags 1 Uhr eine Feſttafel ſtattfindet. 
Dagegen meldet Kitchener von geſtern aus Pretoria: li i 22 p ) Heute Vormittag 11 Uhr fand in der Aula des 
Wg e ee Vo t fdye Tagesüberſicht. Bei den Rennen zu Breslau, [Realgymnaſtums zu St. Johann in der Fleiſchergaſſe die 
115 5 ai in dies Stadt 0 inhun na Haan Die Beilegung des Konfliktes mit Marokko. die am Sonntag dort auf der Bahn am Scheirniger[Hauptverſammlung ſtatt, welche außerordentlich 
Klata! jon m Die ads gekommen, andere würden Der Vertreter des Sultans gab dem franzöſiſchen Ge⸗ e 1 unſere N AnA die Hane beſucht war. 1 77 7 waren die Gäſte des 
p a ; i ; mit drei Pferden ie Ereigniſſe eingri i anzi i ins ſend. pr iſtorialr 
, , perg gea Ele De Ber jka 
Geſandtſchaft nichts bekannt. Der Sekretär der Gejandt: für die Tbdtun 2 1775 936 i a! PR Rog A> niger Yagd-Nennen (Diſt. 4000 Meter) Lt. kurzen Andacht, worauf Herr Probſt v. d. Goltz⸗ 
ſchaft erklärte in Krügers Namen, wenn derartige Ber: langte Sime Nevoll 15110 170 AH ee Plehwes „Monarhijt“, der allerdings unter der Berlin nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen ein 
„ wirklich eingeleitet würden, ſo ſei er dabei „Pothuau“ und „Du Chayla” kad Toulon Abceilen, Rieſenbürde von 83 Kg. in das Nennen ging, fih mit Huldigungstelegra mm an den Kaiſer verlas, 
nicht betheiligt. Die marokkaniſche Geſandtſchaft, die ſich nach Frankreich vielen Längen vor des Rittmeiſters Herzog zu Mecklen⸗ welches bereits abgeſchickt iſt. Es lautet: 
Pretoria, 11. Juni. (W. T.⸗B. Tel.) ſbegiebt, und deren Führer der Minifter des Auswärtigen, burgs „Chantry Poſt“, der von Lt. Graf Eulen. Seiner Majeſtät dem aifer Putsdam, Neues Palais. 
Sonntag Nacht versuchten ſeche Boeren, die bei Śex|stóbet.ftevim ben Sliman, fein dürfte, wird mit SRówoii| gg geritten wurde, gn beugen. In dem den Tag er], Guver en denen Luhn ge hege 
5 Pretoria den Neutralitätseid geleiftet |abreijen. R kk ć 2 öffnenden Hürden⸗ Rennen, bei dem vier Pferde $ g 5 x s U. 
ejegung von, Pre 8 i j a lą; ſtarteten, wurde Lt. v. Mackenſens „Vocativu s“ Huldigung als bem ſtarken Bejcliger aller Bethätigung 
hatten, aus der Stadt zu entkommen, um ſich den Paris, 11. Juni. 1987 > R: HERE SP REA evangeliſchen Glaubenslebens und. als dem uner⸗ 
nun ; s Der „Figaro“ ſchrelbt, er könne, im Gegenfag zu den unter 4 Pferden Dritter und im Schüler ⸗Jagd⸗ müdlſchen Förderer der höchſten Glücksgüter jedes 
Kommandos anzuſchließen. Drei der Boeren entkamen Meldungen ausländif cher Blätter A 1 Grund zuverläsſiger Rennen endete deſſelben „Aktaeon“ bei 4 Pferden auf Staates, die eine Inſchrift am Hohen Thore zu Danzig 
nach einem Gefecht mit der engliſchen Patrouille, wobei] Mittheilungen VONGE dag bie an öſtſche Regierung jet dem letzten Platz. } treffend in die drei Worte, zuſammenſaßt: Pax, Libertas, 
T Se, n Bien Arien Da enen ? a wong en] Das diesjährige deutfege Derby in Hambirg| Concordia, |. 1 
ein Engländer verwundet wurde, 8 wo fie die für die Ermordung des Kaufmanns Pouzet ge: “i i „ 84. Nunmehr erſtattete Herr Schulrath Jonas⸗Berlin 
adds 5 Tod \ am nächſten Sonntag, den 16. Juni, wird das weitaus r 
en gefangen genommen und zum Tode verelforserte Genugthuung erhalten, Marokko gegenüber keine ſtärkſte Feld vereinigen, welches dieſes Renuen jemals den Jahresbericht. Im Jahre 1900 ſind an ca. 675 
urtheilt. An einem wurde feines jugendlichen Alters andere Politik als die der Aufrechterhaltung des status quo aufzuweiſen gehabt hat; denn nicht weniger als 21 Pferde Plarzer⸗ und Lehrerkinder 45 238,20 Mk. vertheilt. Herr 
wegen das Urtheil nicht vollſtreckt, die beiden anderen ſverfolge. An der ganzen marokkanſſchen Grenze feien Maß⸗ werden am Start zu erwarten fein, Bisher hatten die iR 907 WRA die Anweſenden, dem weſtpreußiſchen 
nahmen getroffen, um Einfälle der dem Sultan nicht unter⸗ Jahre 1875, 1893 und 1895 mit je 12 Pferden den den; Geliligon * und hier s PGA? 1155 
worfenen Stämme zu verhindern, und das an Marokko] Höhepunkt bezeichnet. J ŁU jie durch ihre Beiträge Mittel Re Gwgtebung 
ſtoßende franzöſiſche Gebiet gegen jede Verletzung zn ſchützen. der Pfarrer⸗ und Lehrerkinder ſchaffen. Darauf 
Die marokkaniſche Frage fet gegenwärtig geſchloſſen und könne ; Lokales. hält Herr Profeſſor Dr. Kawerau⸗Preslau einen 
nur infolge neuer Zwiſchenfälle wieder aufgerollt werden. * Vom Hofmarſchallamt des Prinzen Johaun Vortrag über den Stand der Geiſtlichen im Reformations⸗ 
F Georg von Sachſen ging uns heute folgende Zur a Adi an RB e die Reformation 
ż WA 4% arlidhrift zu: 5 £ i htung vor der katholiſchen wie der neuen evange⸗ 
Die Eröffnung der ſpaniſchen Cortes. Dieſſch Ew. Wohlgeboren beehre ich mich den beiten Dankfliſchen Geiſtlichkeit von neuem gehoben wurde. 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Johann Georg * Deutſche Kolonuialgeſellſchaft. Die Abtheilung 
auszusprechen für die liebenswürdige Zuſendung der Danzig feiert am Freitag ihr Sommerfeſt in Bröſen. 
„Danziger Neueſten Nachrichten“ vom 6. Juni, i 
welche den Artikel über den Stapellauf des Linien: 
ſchiffes „Wettin“ enthielt. Seine Königliche Hoheit hat 
mit beſonderem Intereſſe von dem Artikel Kenntniß ge⸗ 
nommen. . 
i Mit vorzüglichſter Hochachtung 


Politik der „offenen Thür“, die Alle auf dem Boden 
kommerzieller Gleichheit willkommen heiße. i 
. e a 
LJ 


Einkommenſteuer, demzufolge alle, die ein Einkommen Wührend der Fahrt fol die Schichauwerft, andere , DYP 
von 2500 618 150 000 WE und darüber haben, eine Etabliſſements und dem Handel und Industrie nützende thekenknto um 10.000 Mark verringert wurde, jo daß 
- won 1 bis 13 Prozent fortſchreitende Steuer zu zahlen Einrichtungen beſichtigt werden. Die Abfahrt erfolgte eine Ska t ais nde für e Jahr nimi zur 
Die Tlentſiner Handelskammer erhebt entſchiedenen haben. Das Erträgniß dieſer Steuer veranſchlagt Vormittags 10 Uhr auf einem Dampfer der Weichſel⸗ ERA Belona m ir a Ro iher 
Einſpruch dagegen, daß die Stadt Tientſin den chineſiſchen Aimond auf 500 Millionen Franks. i foefetihaft. | o az wre Be chäf ts g bei y 15 11 5 i R A 
Behörden wieder übergeben werde, f 0 I I... „ Delterreichifch:ungarifched Konſulat. Dem ar soba ein, zur“ Vertheilung verhaltnißmäßt 
* Ji s „ Kaiſerlich und Königlich öſterreichiſch⸗ungariſchen Honorare] Aa sióałęst OSA ndek zee en taki 3 
An den Grafen Walderſee Konful Ernſt Poſchmann in Danzig ift Ranens des 9a el R ać n gu an Re 
hat Kalſer Franz Josef am 31. Mai der „Nordd. All Reichs das Exequatur ertheilt worden. i pn Bienen ieh ey PPE HAWINE] FR 5 
ee eee eee „nder „Reichsanzeiger venöffenglicht in ſeiner Pr al iſſemen A u een WE 
Ztg.“ zufolge folgende nerkennungstele⸗ letzten Nummer das Geſetz, betreffend Verſorgung der P ognoſtikon ſtellen kann. —. Wie wir erfahren ift der 
Br am m gerichte Kriegsinvaliden und der Kriegshinterbliebenen. bisherige kaufmänniſche Direktor, Herr Dr. med. 
„War ich von Ihrer Ernennung zum Oberbefehlshaber * 16, Jahresfeſt der deutſchen Lutherſtiftung. nnen aan en., deſſen Ausſcheiden zum 1. Juli 
der verbündeten Truppen in Oftafien aufrichtig befriedigt, fo Die Feier des Jahresfeſtes, welche der Zentralverein (hen h de ta e Für r 
Dm | APE ih der deutschen Lutherſtiftung dieſes Jahr nach Danzig N l eny Di 
Zum Ausſtand in Ungarn. dem Tee Selbe ein, befldhtigte dee beben Gotów die aeg wurde, 1 AB Sl des dka ret e ak, 5 zw z Kawalki an jeiner Stelle über: 
i ’ f i 0 ö ron plote auswärtige äſte ‚eingetroffen waren, en u 
Bubapeft, 12. Juni. (Tel) In Reſchitza beſchloſſen die] Dragoner Regimenter und nahm darauf das Srühftüd 6½ Uhr durch einen Feb o l esdienſt in der) Dreiſchweinsköpfe. Wie aus dem Inſeraten⸗ 
Gießerelarbeiter der Eiſenwerke der öſterreichiſch⸗ſbei dem Offizierkorps des 1. Garde⸗Dragoner⸗Regiments St. Marienkirche eröffnet. Die Liturgie hielt Herrſtheil erſichtlich iſt, findet morgen Nachmittag im 
ungariſchen Staatsbahngeſellſchaft, welche 2. 0 1 8 DE wa: fuhr Abends 10 is Konſiſtorialrath Reinhold. Seiner gedankenreichen Etabliſſement „Dreiſchweinsköpfe“ (Guteherberge) ein 
bisher gearbeitet hatten, aus Furcht von den Ausſtündigen A el 75 gime ends 11½ Uhr Feſtpredigt legte Herr Konſiſtorialrath Dr. Borgius⸗ Konzert der Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr. 128, 
angegriffen zu werden, in den Ausſtand zu treten. Die nach Kiel ab. Königsberg den Text des 1. Korintherbriefes unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Lehmann, 
Hälfte hat fiğ dem Ausſtand bereits angeſchloſſen. Es herrſchtf de. Geſtern beſuchte der aifer den früheren Kap. 4, Vers 15/16 zu Grunde. Einen erhebenden Ein⸗ſtatt. Das Programm ift ſehr gewählt zuſammengeſtellt 
eine erbitterte Stimmung. Das Militär und die Behörden ruſſiſchen Botſchafter Grafen Schuwaloff, der ſpäter beim druck machte der Vortrag des 48. Pfalm (Groß ift der und reichhaltig. Auch der „Cito⸗Marſch“ (neu), dem 
Benbfidjtigen, aufs Strengfte ede Unordnung im Keime zu] Reichskanzler dinirte. Herr) von E. F. Richter durch einen von Herrn Lehrer] Danziger Veloziped Klub „Cito“ zum 11. Stiftungsfeſt 
ftiden 8 — Das Staatsminiſterium trat geſtern Nachmittag. Brandſtäter ad hoc gebildeten, gemiſchten Chor, vom Kapellmeiſter Lehmann gewidmet, kommt zum 
y F 3½ Uhr im Dienſtgebäude am Leipziger Platz zu einer|deifen Oberſtimmen von Damen aus der Schule des Vortrag. i; | indo 
Sitzung zuſammen. Frl. Brandſtäter gebildet wurden, während der y. Sonderzug von Berlin nach Wien. Am 14. 
— Die „Berl. N. N.“ erfahren, der preußiſche Fiskus] Danziger Lehrer⸗Geſangverein feine beſten Kräften für Juli d. Js. wird von Berlin, Anhalter Bahnhof ein 
laſſe in den Bezirken Münſter und Osnabrück die ännerſtimmen abgegeben hatte. Herr Brandſtäter Sonderzug nach Wien Nordweſtbahnhof über Röderau⸗ 
durch private Bohrgeſellſchaften nach Kohle bohren, [hatte das herrliche Werk des ehemaligen Thomaskantors Tetſchen zur Ablaſſung kommen, ab Berlin 2.08 Nachm., 
A Š i 1 ; ſehr ſorgfältig einſtudirt und fo durfte man fiH anf in Wien am nächſten Tage 9.08 Vorm. Zu dieſem 
Die „Figaro“⸗Affüre. zm Der Groböerung, waż, die ernannte gen ſeiner künſtleriſch tadellofen Wiedergabe erfreuen. Das|Sonderzuge- werden in Berlin Miidjagrtavten= mit 402 
Paris, 11. Juni. Die Generalverſammlung der Aktionäre PECO Aan Heinrich d ene Soloquartett wurde von Frl. Brandftäter, Frau Brieske tägiger Geltungsdauer zum Preiſe von 86,90 Mk. für 
des „Figaro“ beſchloß die Abſetzung der Adminiſtratorenſbadiſchen Geſandten und Nen General⸗Inſpekteur der und den 2 Buß und Klarhöfer mit entzückend 
pórivier und de Rodays und ernannte den Vorſttzenden [Marine, Admiral von Köſter, empfangen worden. Zu ſchöner Tongebung zu Gehör gebracht. | 
des Verwaltungsraths Preſtat zum proviſoriſchen Admini⸗Ehren des Großherzogs und der Großherzogin von P 4 i R en 
fixator. Perioler und de Modays weigern ſich, dle Geſchalts Baden fand geſtern Abend im hieſigen Königlichen gag 8 ar, Abends ftattfindenden Familien 
räume des „Figaro“ zu verlaſſen. Schloſſe bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich 
Unglück auf der Germaniawerft. ein Mahl ſtatt, zu welchem Admiral v. Köſter, Staats- 
Auf der Germanlawerſt in Kiel ſtürzte heute früh ein ſekretär v. Tirpitz und die ortsanweſenden Admirale 


Einladungen erhalten hatten. 
Ute, t 
Zdam in, Gime nn ac m nem 1 fen ponh ee Raniti Baer D. Ba gwala te oai 
à it in | don m A 
befindlicher Perſonen tft verunglückt; ſowelt bis jetzt bekannt Vertretern der Megi Fan gen von DM und 8 ejiprenpen ſowie der Herr Vertreter der hieſigen königl. Regierung 
fit, wurden eine Perion getödtet und vier ſchwer verwundet und Bojen über die Nothlage der Landwirth⸗ 
Eutmenſchte Eltern. ſchaft in den genannten Provinzen ſtatt. 


Deutſches Reich, 


— Der Kaiſer hörte geſtern Nachmittag noch den 
Vortrag des Chefs des Marinelabinets, Später Be: 
ſichtigten der Kaiſer und die Kaiſerin eingehend die 
Hofbauer'ſchen Stiftungen auf dem Tornow bei Potsdam, 


Keſſelexploſion. 

Portsmouth, 11. Junk. Infolge Berſtens eines Keſſel⸗ 
rohres im Feuerraum des Torpedobootszerſtörers 
„Daring“ wurden in vergangener Nacht ein Mann 
getödtet und vier ſchwer verletzt. ' 


ermordeten, die Leiche in den Backofen warfen und das ger 
Bratene Fleiſch verzehrten. Die Anklage ſpricht die Ueber⸗ 


* i kauf. dſtücke Strohdel 
zeugung aus, daß die Eltern den Mord verabredet hatten. „ ee e ene O ee 


— Der Erzbischof von Köln traf geſtern in Bonn Nr. 7, 8 und 9, den Herren Steinhagen und Tapolski 


ein, um einer Einladung des Kronprinzen 


A łóndig, Der Staatsanwalt 6 t ſür zur in d ö inwies. Er dankte dem Zentral⸗ gehörig, ſind heute durch Ankauf in den Beſitz der Herren 
Der Ehemann ift geſtändig eantragt für] zur Tafel zu folgen. N in den ów hin 4 anto = 1 Y A id Gora SR, Ji AD e et 
beide Todesſtrafe. Das Urtheil erfolgt heute. i I verein, daß ex die Verſamm a gerade in Danzig fiati- von Mk. 110 000 übergegangen. Die Herren beabſichtigen, 

Schiffszuſammenſtoß. Ausland. finden ließ. Danzigs intereſſantes Städtebild und ſeine dorfelbit,eine Fabrik su gründen. 


Kopenhagen, 11. Juni. Der geſtern hier eingetroffene 
engliſche Dampfer „Vala“ ſtieß weſtlich von Gotland mit dem 
ſchwedſſchen Barkſchiff „Frithioſ“ zuſammen. Bei dem 
Zuſammenſtoß ertranken neun Mann der Beſatzung 
der Bark, ſämmtlich Dänen, Schweden und Norweger, 
Zwei Mann wurden gerettet, darunter ein Deutſcher, 
Namens Jungmann, welcher von dem „Vala“ hier gex 
landet wurde. S 


* Das Turufeſt der ſtädtiſchen Volksſchulen 
findet am Donnerstag den 27. d. Mts. in üblicher Weiſe 
auf der Wieſe in Jäſchkenthal ftatt. ; 
Unfall. Der in Langfuhr wohnhafte Arbeiter 


— Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hielt vor: Í 
geftern eine Aberdjigung. ab, welche bis Mitternacht Bollwerk deutſchen Weſens geweſen. Eng ſind vom 
dauerte. Es Self Pee e Regferungsvorlagen an: Pittenderds Mł an wię us Bae ur 
enommen. Beim luſſe dankte der Präſident für] Wittenber eformation au zu Luther. .; 5 55 M A 
GE ihm bewieſene een ke 11505 das geweſen. Ein Franziskanermönch, Dr. Alexander, war 3 ne EAU asia: Gadd De 
Haus ſtehe am Schluffe einer parlamentariſchen Seſſton,ſes, der zuerſt das wiedererſtandene Evangelium zee e Be In ſich 8 Queiſch à des Oberſchentels 
welche ſtets denkwürdig im öſterreichiſchen Parlamenta⸗ in Danzig predigte. — Redner kam ſodann auf die d W eni En Das 
riemus bleiben werde. Man habe ant voltówirthjchojt.| Zwecke und Ziele der Luther⸗Suiſtung zu sprechen. Stadtlazareth Sandgrube geſch it 
lichem und ſozialpolitiſchem Gebiete Gejege geſchaffen, |weldje beſonders dazu dienen folle, die Kinder und Sta, ien Bertehun erlegen zt ber Mater Shi 
für welche die N den Abgeordneten ſtets Wittwen der evangeliſchen Pfarrers und Lehrerhäuſerſder Sonnabend Vormittag bel den Renopatjansachelten im 
Dank wiſſen werde. Der Präſident ſchloß feine, mit zu unterſtützen. Die Kinder, um aus ihnen wackere Eifenbahndlrektionsgebäude im Treppenhaus vom eriten Stock⸗ 
lebhaftem Beifall aufgenommene Anſprache, indem er Bürger unſeres Vaterlandes zu erziehen, die Wittwenſwerk bis in den Keller ſtürzte. Der Verunglückte war 
den Abgeordneten angenehme Sommerferien wünſchte. um fie vor Verbitterung zu bewahren. Der Theil⸗20 Jahre alt. j Per 

— Die ungariſche Delegation hielt geſtern ihrejnahme dieſer Art find bie deutſchen Pfarr⸗ und Lehrer.] Waſſerſtand der Weichſel vom 12 Juni. Thorn 
Schlußſitzung ab. Die Tagung wurde mit einem be⸗ häuſer gerade im Oſten beſonders bedürftig, . 0,76, Fordon 0,70, Culm 0,38, Graudenz 0,8% 1 95 
geiſtert aufgenommenen dreifachen Eljen auf den König] Herr Probſt v. d. Goltz⸗ Berlin dankte imſbrack 0,08, Pieckel 0,88, Dirſchau 1,02, Einlage 1,98 
geſchloſſen. Namen der Güfte für die Begrüßung und beſtätigt, daß] Schiewenhorſt 2,12, Marienburg 0,46, Wolfsdorf 0,26 „m. 


Großfeuer. 

Uleaborg, 11, Junk. Geſtern brannten hier ein Hol z⸗ 
lager und eine Theerbreunneret mit 15000 bis 
16000 Tonnen Theer nieder. Das Feuer ergriff dann eine 
große Dampffägerei und die zu derſelben gehörigen 
Holzſchuppen, welche vollſtändig niederbrannten. Außer⸗ 
dem wurden 16 Eiſenbahnwagen mit Mehl⸗ und Lederwaaren 
durch das Feuer zerſtört, 


2, = 8 r u . — m ’ NAN 


cb. 135, Mittwoch Danziger Rence Nachrichten 122 Zuni N 5 3 
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* Der Dresdener Krach. An der Berliner Bórjejladen laſſen und zwar Herr Horſtmann vier und Herrſvaalbahnaktien um 34 Prozent zu Beginn des heutigen 
war geſtern das Gerücht verbreitet, die Elektrizitäts⸗ Hermann zwei Thiere. r Börſenverkehrs zur Folge. Truſt Dynamit erlitt gleichfalls 
Geſellſchaft Kummer habe ihren Konkurs angezeigt. * Königsberg, 11. Juni. Der Vorſitzende der Ge- pate menia e e dieſem Anlaß. Hierdurch 
Generaldirektor Kummer erklärte das geſtern für un⸗ ſellſchaft Königsberger Kornſpiritus⸗, Ge: 11 m e örſe meiſt eine ſchwache Tendenz, 
ittia, i i i i örienfreifer i ? i AP gaben nach, während Montanwerthe 
richtig, immerhin nimmt man in Börſenkreiſen an, daßftreidepreßhefe⸗ und Margarine fabrik ſwiderſtandsfähiger waren. Eiſenbahnaktien im Uebrigen ver- 
die Konkursanmeldung der Kummer⸗Werke fih nicht[Aktiengeſellſchaft (vorm. G. A. Kahlke) verjendet nachläſſigt, nur öſterreichiſche Staatsbahn auf gebeſſerte Ernte» 
werde umgehen laſſen. Die Aktien notirten geſternſan die Gläubiger ein Rundſchreiben, in welchem u. g. ausſichten in Ungarn gebeſſert. Fonds fill. In der 2. Börjen- 
10 Proz., oder 18 Proz. niedriger als am Tage vorher.] mitgetheilt wird, daß der frühere Direktor die Geſell⸗ ſtunde erholten fih die Kurſe nach eingetretener Beruhigung 
Die Aktien der Dresdener Kreditanſtalt gingen um ſchaft ſchädigte, indem er derſelben bereite Mittel ent⸗ allgemein und Transvpaalbahnaktien gewannen zum kleinen 
15%, Proz. zurück und wurden geſtern nur noch mitſzogen hat. Soweit fih die Ansprüche der Geſellſchaft ot a s | zurück. Truſt Dynamit und Dort⸗ 
24½ Proz. bewerthet. In der Berathung, die zwiſchenſan den Verſtorbenen nach den bisherigen Ermittelungen e er der „Danj. Neuefle Nachr. 
den hilfeleiſtenden Banken ſtattgefunden hat, ift, wie des vereidigten Bücherreviſors überſehen laſſen, dürften) - 4 en Berlin, 12. guni, nach Rückkehr der deutſchen Truppen nach China ab: 
wie verlautet, in Bezug auf die Kreditanſtalt Folgendes dieſelben durch in Händen der Geſellſchaft befindliche) Erneuter Rückschritt in Nordamerika nöthigte das An⸗ geht, um die Kohlenfelder der dortigen deutſchen Ge: 
teftgeftelf U koma, 2 son fió auf 20 Millonen Mart ae zum war 8 u gebot von Weizen hier auch heute wieder zu erheblicher 

Die Kreditoren belaufen a K, ſei zune man er Be 3 
darunter befinden ſich 3 Millionen Depofiten und 3 


Nachgiebigkeit, um Käufer heranzuziehen. Roggen wider⸗ biete zu erſchließen. Dieſe Expedition rheiniſch⸗weſt⸗ 
ſchließen, daß der Verſtorbene die Wechſelunterſchriftſſtrebte zwar der Preisverſchlechterung, hat jedoch jo wenig fäliſcher Bergleute erfolgt auf ſtaatliche Veranlaſſung. 

Millionen bei der Dresdener Kreditanſtalt verpfändete[ der Geſellſchaft privatim mißbrauchte. Da 

Effekten. Die Aktiven werden auf 21½ Millionen Mark 


Beachtung gefunden, daß ein Umſatz kaum gelang. Auch Hafer Die Theilnehmer mi 5 ; 
weitere Ermittelungen angeſtellt werden, dürfte erſt in ſtill und matt. Rüböl zeigte wiederum Neigung zum Rück⸗ b nieg müſſen ſich auf 5 Jahre verpflichten. 

taxirt. Hierbei find die Debitoren, die nominell 23 einigen Wochen hierüber völlige Klarheit herrſchen. Bis 

Millionen Mark betragen, mit 12 Millionen angenommen. 


A Gin Abſchluß in Spiritus kam heute nicht zu Stande, 
l ) dahin werden die Gläubiger um Nachſicht erſucht. Die fehle an eu 

Die ſämmtlichen Wechſelverpflichtungen ſollen bis zum] Fabrik wird weiter betrieben. — Morgen beginnt vor 

5. September prolongirt werden. — Geſtern Nachmittag 


welche unter fortwährenden Rufen: „Das iſt Provo⸗ 
kation!“ die Entfernung der Fahne verlangte. Der 
Statthalter ließ darauf die Fahne abnehmen. 


Entſendung deutſcher Bergleute nach China. 

= Köln a. Rh., 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Gegen- 
wärtig ift man in einigen Diſtrikten des rheiniſch⸗weſt⸗ 
fäliſchen Kohlenreviers mit der Bildung einer größeren 
Organiſation der Bergleute beſchäftigt, die alsdann 


Belgien und der Kongoſtaat. 


Die Kriſis in Bulgarien. 


Ren Danziger ideen es, maj , Brüſſel, 12. Juni. (W. T.⸗B.) In dem Briefe des 
dem Schwurgericht ein umfangreicher Mordprozeß. Am] Zelter: cho. Ten veralne: Plus 14e R. Wind: Ms. Königs, über welchen in der Kongotommiſſton Mittheilung 
mußte die Kreditauſtalt die Auszahlung der Depoſiten⸗[3. September v. J. wurde die 50jährige Rentiere und Gerſte und Hafer ohne Handel. i gemacht wurde, heißt es noch, der König wolle Belgien 
gelder einſtellen. . Hausbeſitzerin Natalie Secathe in ihrer Wohnung Weizen ruhig, unverändert. Bezahlt wurde für in⸗ eine Kolonie vermachen, welche Belgien nichts gekoſtet 
Dresden, 11. Juni. (Privat⸗Tel.) ermordet. Einige Tage ſpäter wurde Frau Friedaſgändiſchen weiß 772 Gr. Mk. 174, fein weiß 761 Gr. 7 l USA pi . 
Die „Kreditanſtalt für Industrie und Handel“ hat[Skutnick geb. Samel, die noch jugendliche Gattin mt. 176, weiß ſtark bezogen 737 Gr. Mk. 161, 772 Gr, habe. Der König verſichert weiter, daß die Koloniſirung 
A A 5 eines Privatlehrers und cand. phil, der in dem Hanfef Mk. 163, ſtreng roth ab Speicher Mk. 172 per Tonne. des Kongo nur zum Wohle Belgiens unternommen 
heute Nachmittag gegen 5 Uhr aufgehört, die Depoſiten⸗ ; dacht des Mord Roggen unverändert. Bezahlt wurde für inländiſchen A ; 
leder Ermordeten wohnte, unter dem Verdacht de 738 321½ 73: 5 f worden ſei. Wenn in der Finanzverwaltung des Kongo⸗ 
h b Mk. 1321y . M. 182, 
gelder zu zahlen. Man glaubt aber beſtimmt, daß die in Haft genommen. Etwa 100 Zeugen und Sach:|750 & SĘ 95 Ale hr Na zum Tranſit oe Ueserfhüffe va ran Aalen IT On 
Auszahlungen morgen wieder aufgenommen werden. |verftändige werden vernommen werden. Rn Gerſte it gehandelt inländiſche große befekt 665 @r.|.: BIE ea | , 
Eine andere Depeſche meldet uns: | * Gumbinnen, 11. Juni. Der Ńrojigt ide|mt. 120, Chevalier 680 Gr. Mk. 140, ruſſiſche zum Trauſii]dieſe vor allem dazu beſtimmt fein, die von Belgien dem 
Dresden, 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Mordpr der n dürfte sh p: gy ać MA grobe beſetzt 658 Gr. Mk. 96, 688 und 656 Gr. Mk. 97 per| unabhängigen Kongoſtagte geliehenen Summen zurück⸗ 
4 ah 2 Tel.) fim Laufe der nüchſten Wochen vor dem zuſtändigen, Tonne. . 9 5 
In den Geſchäftsräumen der Kreditanſtalt, derenſd. i. re nb berge eee e lere t, AAU zum Tranſit gelb besetzt Mr. 320 per suzahlen 
Aktien geſtern auf 16 gefallen waren, (der letzte Kurs [zur Verhandlung kommen. Wegen des umfangreichen eh t. | 
wat 5 ah REA ein fo farter Andrang, daß] Jeugenapparats und der nothwendigen eee Wandel. 399% i e ee * ve ih Wien, 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Aus Sofia wird 
mittags die K eſchloſſen werben mußte und ume wird jedoch vorausſichtlich auch die neuerliche Moggenkleie Mk. 4,62, Mk. 4,65, Mk. 4,80 beſetzt Mt. 4,50 Anki Ay jo 
= 2 8 * E. A A die Verluste, die be A WE 8 > ber GANI 1770 per 50 Kilo bezahlt. berichtet, daß eine neuerliche 20⸗prozentige Verminderung 
einige Tage geſchloſſen bleibt, Die Verluſte, die bei] Vorſitz wird diesmal ein Oberſt oder QAberſtkeuman ; e $ der Staatsgehälter beſchloſſen iſt, da die Finanznot 
der Kreditanſtalt und bei Kummer erlitten wurden, ſind De a A I lie a, a re täglich Be Die 11 a SALATE s 
Ą 3 > e 'Y rg |: È 
Er groß. Die Aufregung ift eee e ananem der: sRannidjajtsftute der Infanteriekaſerne vor dem]  mopsuder. Tendenz: ruhig. Baſis 855 r. 635" hier / Sia goania 
Platze vor dem Bankgebäude be Wente A u Inſterburger Thore erſchoß ſich der Vizefeldwebel] Sack traniito franko Neufahrwaſſer. * [der ſtädtiſchen Anleihe wird nicht mehr eingelöſt. 
erückter Abendſtunde eine erregte Menſchenmenge, die[ Fabian. h Magdeburg. Mittags: Tendenz: ruhig. Höchſte Noti i si i 
3 Ereigniß A richt ; 2 8 * Memel, 11. Juni. Heute früh fiel der 52 Jahre] Baſis 880 Mk. —,—. Serttineć Suni Mt. 940 Jus Mk. 942% a N pea vi = ią 8 deen y A 
8 PAIE f alte Zimmergeſelle Wilhelm Mer, welcher mit dem|Augujt mk. 9,50, Gevember Mk. 9371, Oktober -Dezember Burgas an Rußland find unrichtig. Doch erſcheint e 
J. Dresden, 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Feſtlegen einer Dachverſchalung beſchäfttat war, circa Mk. 8,821. Gem. Melis I Mk. 28,45. ` zweifellos, daß Rußland verſchiedene Konzeffionen zur 
Die Krifis der Kreditanſtalt macht noch immer 14 Meter tief hinab und war auf der Stelle todt; er aud en gg, Tendenz: zubig. Termine: Jun DIE 45, “Errichtung neuer Schiffsftationen im Schwarzen Meere 
großes Aufſehen, der Andrang des Publikums vor dem! hatte fih das Rückgrat gebrochen San RAZ „%% ͤ RI DEN IE rreichen wird, ſich d verpflichtet, eine bulgariſche 
: ı ! 5 ober Mk. 8,85. e en „ſich dagegen verpflichtet, ei 
Bankhauſe am alten Markt nahm heute, wie die RE — — — f D oife in Frankreich zu garantieren und der unhalt⸗ 
a A iffs⸗Rapport. etersburg. 12. Juni. (W. T. B.) Meldung der ruſſi ed. 
„Dresd. N. Nadr.” mittheilen, in den erſten Morgen- nn Neufahrwaſſer, 11. Juni. Sean e Wer Bekannt pat eee baren finanziellen Situation ein Ende zu machen. 
ſtunden einen geradezu ungeheueren Umfang an. Angekommen: „Dwing,“ SD, Kapt. Forman, von Leith Verfügung erlaſſen, wonach fortan zur Notlrung an den — — i 
Sion lange, por der Grüfnung der p, ,,, an Deren ß Pire Pie guet: ar 
waren Hunderte von Perſonen, das ominöſe enen 09 Hamburgſund mit Steinen. „Alfred,“ SD., Heichbangegbrige betgeiltot find, nicht anders gusulaffen find, Waſhington, 12. Juni. (W. TB.) Mac Kinley 
Sparbüchlein in der Hand, zugegen. Die Beamten konnten Tayt. Sprenger, von Karſshamn mit Steinen, fals jedes Mal mit beſonderer Bewilligung des Finanzminiſters. hat eine Erklärung erlaſſen, dahingehend, daß er die 
ſich nur mit Mühe und mit Hilfe der Polizei einen Weg|, Geieneit: Miam, S ., Sant ealon ua, ined Standesamt vom 12. Juni. (uſſtelung feiner Kandidatur für eine dritte 
durch die Menge bahnen. : 7 Amtsperiode als Präſident nicht ans 
nehmen werde. 


mit Melaffe. ⸗Boruſſia,“ SD., Kapt. Spiegel, nach Lulea 
leer. „Hero,“ GD. Kapt. Kunoth, nach Leer via Memel mit] Geburten: Schneldergeſelle Friedrich Riemer, S. — 
Arbeiter Heinrich Stahl, S. — Tiſchlergeſelle Hermann 


Gütern. > 
* Einlager Schleuſe vom 11. Juni. Stromab:[Feiſtner, S. — Schloſſergeſelle Julius Neumann, ©, 
D. „Thorn“, Rapt. Witt, von Thorn mit div. Gütern an Joh. — Schneide rmeiſter Albert Droeſe, S. — Gewehrfabrik⸗ 
Danzig, D. „Margarethe“, Rapt. Görgens, von Elbing arbeiter George Berg, T. — Zimmergeſelle Auguſt . sean x 
mit div, Gütern ge Ar un 14155 e e każ | 1 h e Eon F 919 er c ern e $ ; 6. FE Reichsfinanzen und zum Mehrbedarf an Matrikular⸗ 
Thorn mit 131, J. Mie . t ojej mkowski, T. — Wnteroffizier un and⸗ i ii a * i i i 
©. gabfonsti mit 9, H. Güntger mit 105, Karl Lück mit 105 werksmeſſter beim Bekleidungsamt des WII. Armeckorps Anlagen Br das nächſte Jahr ſchreiben die „Berliner 
W. Herrmann mit 121, J. Wickland mit 127½, A. Gorski Paul Glienke, T. — Unehelich 3 S. Pol. Nachr.“, wenn in der Preſſe im Hinblick auf eine 
gnić 115 un Paul Re „pre wodoci 198, fo RÓG ONE e 4 8 CH eher Mice 0 en und Aeußerung des Reichsſchatzſekretärs, nach der man fich 
Gottemeier mit 12 o 3 rie Helene ehm, beide hier. — Opernſänger Grnit| s; 1 3 
mit 1 und J. dantowśli mit 121 To. Buder von Montwy, Robert Emil Buch wald und Clara Gia Eharlonte für das Rechnungsjahr 1902 auf einen Mehrbedarf an 
B. . Dr KACK jed A je 105 30 Eee) ne g k T d 2105 re ci R A — p ac and Matvrikular⸗Umlagen von 70—80 Millionen Mark gefaßt 
Pakoſch, fimm an Wieler und Hardtmann⸗Neufahrwaſſer.][ Ludwig Alexander Waldemar Jaco hier und Karoline m ii r i i ir i i 
Strom auf: 2 Kähne mit Kohlen, 3 mit Farbholz, 2 mit] Wilhelmine Margarethe Krebs zu Braunſchweig. machen müſſe, darauf hingewieſen wird, daß bje Zoll⸗ 
1 9 m ga. e Rap ee an e Todesfälle : oi ürrfoväcnen erg Niehaus Emil einnahmen, insbeſondere der Ertrag der Getreidezölle 
R. Meyhöfer⸗Königsberg, D. „Alice“, Kapt. Marowski, an Werner, 11 J. 4 M. — S. d. Arbeiters Nikolaus Roh n, vom Monat April wieder ſteige und daß in dem nächſten 
oh. Ick⸗Bromberg, beide von Danzig mit div. Gütern. 1 J. — S. d. Arbeiters Franz Borowski, 3 M. — S. d. 5 1 8 k 
ee Te ga mity „at: elter, 8 ©. 4 Heer Gori . mit 0 AN lee ae E 0 
Alvifius Peters, . „— T. d. Arbeiters Auguftlim ntergetreide, eine beträchtliche Zunahme der 
Le bte Handelsnachrichten. Riess . Getreideeinfuhr und demzufolge des Ertrages der 
Berliner Viehmarkt. Getreidezölle zu erwarten ſei, ſo iſt zwar zweifellos 
Berlin, 12, Juni. (Städt. Schlachtpiehmarkt. Amtlicher ą 
Bericht der Direktion.) Zum Verkauf fłanden 725 Rinder, 


richtig, daß jene Umſtände zu einer erheblichen Ver⸗ 
21 Perſonen, darunter 2 wegen Bedrohung, 1 wegen Dieb⸗ 2821 Kälber, 1697 Schafe, 10047 Schweine. Bezahlt wurden mehrung der Einnahmen aus den Zöllen in dem laufenden 
2% k wegen Hausfriedensbruchs 2 wegen Unfugs, 6 Bettler, 5 100 Pfund pe 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark Jahre führen werden. Es iſt aber nicht wahrſcheinlich, 
8 Betrunkene. Obdachlos: i. Gefunden: 1 fdwarzerj eaw. ein der in Min. M daß fie auf bie Etatsauſſtellungen für 1902 einen ſehr 
ſeidener Damenſhawl, 1 Taſchenmeſſer im grauen Leder⸗Gtul, Sir Rinder: Ochſen a. vonlleiſchige ausqemditete : s ; id 8 uki 
1 roter Sonnenſchlrm, abzuholen aus dem Fundbureau derihöciten N ale höchſtens ee alt 00--00; b. junge] Kiel, 12. Juni. (W. T.B.) Der Kaifer traf heuteſſtarken Einfluß ausüben werden. 
e , , , ß Juni. (OBeinnbZel) Ber Börjen- 
e auta nt Hinterh., 4 Tr; am 12, März cr.|00-00; d. gering genährte jeden Alters 90-00. Bullen:|bes Hauptquartiers und den Kabinetschefs, hier ein, ausſchuß hat geſtern bis Nachmittag 5 Uhr ohne Untere 

brechung getagt. 


i . r , . von Preuhen, 
a eaey ra a ae aufgefordert, fich zur genährte 45-48. Järjen und Kühe: a. vollllelſchige, Admiral v. Köſter und Staatsſekretär Tirpitz erſchienen, g. Striegau, 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Unter überaus 
Geltendmachung ihrer Rechte innerhalb no HEA Kaa: ga Al rn cen GG 2 8 1 3 Der Kaiſer begab fih alsbald unter dem Salut der im [großer Betheiligung fand geſtern Nachmittag die Beis 
rety 4 ee ed ad Kinder⸗ 7 Jahren 00-00; c. ältere ausgemäſtete Kühe und weniger Hafen liegenden Schiffe an Bord der „Hohenzollern“. ſetzung der Leiche des in China am 10. April er: 
überzteher mit blau⸗roth⸗ſeidenem Taſchentuch, 1 Granat: leg e GWC HKO ; 7 5 0 R. ERE 00--00;] Fehl Kiel, 12. Juni. (W. T. B.) Die Kapelle des erſtenſſchoſſenen Hauptmanns Bartſch vom 2. oſtaſiatiſchen 
ee ee walc mit Sue ie e d Fürſen l en 48.45; e. gering Br Seebataillons brachte heute Vormittag dem] Infanterieregiment ſtatt. Auf Befehl des Maijers nahm 
1 Großherzog und der Großherzogin von Baden einſeine Kompagnie und die Kapelle des in Schweidnitz 
Ständchen, ſpäter ſtattete der Kaifer dem großherzog⸗Igarniſonirenden Infanterieregiments Nr. 10 an den 
lichen Paare einen längeren Beſuch ab. Um ein Uhr Beiſetzungsfeierlichkeiten Theil. 


J. Berlin, 12. Juni. (Privat⸗Tel.) Zur Lage der 


e 


Aktienkapital verfügt und das in den letzten 
Jahren Dividenten von regelmüßig 9 Proz. und pro 
1900 eine ſolche von 7%, Prozent vertheilt hat 
und das in feiner erſt vor wenigen Wochen 
veröffentlichten Bllanz noch Reſerven in Höhe von 
3750 000 Mk. auswies, förmlich über Nacht wegraſirt 
wird und daß ſeine Aktien, die noch vor wenigen Wochen 
pari notirten, plötzlich faſt ganz werthlos werden. 

* Schwurgericht. Die große ſchon einmal ver: 
ſchobene Verhandlung wegen Meineides gegen 
12 Einwohner des Pr. Stargarder Kreiſes wird 
nunmehr beſtimmt am 17. Juni beginnen. Zu den 
Verhandlungen, welche 10 Tage dauern werden, tind 
nicht weniger als 208 Zeugen geladen. Die An⸗ 
geklagten find größtentheils unter einander verſchwägert. 


Den Vorſitz führt Herr Landgerichtsdirektor Schultz. 
* Polizeibericht für den 12. Juni 1901. Verhaftet: 


Spezialdienſt 
für Drahtnachrichten. 
Der Kaiſer in Kiel. 


i Di Kälber: a. feinſte Majte (Vollmilchmaſt) und befte 
1 — a Saugkälber 75—77; b, atai Maſt⸗ Ay kk Saugkälber 
Provinz; dener mia e ee © Toa 
x tla 7 e . 7 = 7 
= Elbing, 11. Juni. In dem Wahlkreiſe Elbing⸗ 667% b. firere Maſbeammel ee len fand an Bord der Hohenzollern Frühſtückstafel ftatt, zu] London, 12. Juni. (W. TB) Das deutſche Schiff 
Marienburg hat infolge der Berufung des ſeitherigen Hammel und Schafe (Merzſchafeh 56-59; d. Holſteiner welcher die anweſenden Fürſtlichkeiten mit ihren Um⸗„Hebe“, hat am 18. Mai 45 Mann von dem Segel 
l wek) sól til > wahl 1 LE EL A PLAAT da Aeg J gebungen, ſowie der badiſche Geſandte von Jagemannſſchiffe „France“ aufgenommen, welches nördlich von 
y e v : a. h A Í f a 3 1 
zuftnden. Die Randibaturfrage dürfte auf onjeskatio» deren Kreuzungen im Alter Gie zu 11%. Jahren 5455; [geladen waren. Der Stapellauf ift wegen der un⸗ Montevideo von der Mannſchaft verlaſſen worden war. 
bündleriſcher Celie ſchon erledigt fein. 11 Vorſitzenden A er 7 1 75 48.— Potae 52—53; d. gering W ście günſtigen Waſſer⸗ E Wetterverhültniſſe vorläufig auf! Buenos Aires, 12. Juni. (W. TB.) Dem Kongreß 
le Raise ec ia: W Verlauf und Tendenz des Marktes: BIE — z , : ift eine Vorlage unterbreitet worden, durch welche die 
die Kandidatur des Rittergutsbeſitzes Kammerherrn von Rinder: Vom Rinderauftrieb blieben ungeführ 300 Stück. Sie, RADYY pe, Bei den Ero ereiingen Regierung zur Ausgabe von 485000000 Piaſter Gold 
Oldenburg ⸗Januſchau erklärt. von O. ift Vor⸗ er Der Handel geſtaltete fich glatt für den Sta p ellauf des Linienſchiffes „El ereignete. Aproz. in 50 Jahren amortiſirbarer, konſolidirter Schuld⸗ 
ſitzender des Weſtpreußiſchen e d des Schafe: Bei den Schafen fanden ungefähr 500 Stück ſich N n o zwar bei der Entfernung der Titres ermächtigt wird, die dazu dienen 
hen Wande Ta 1 8 75 eta Abſch e <w agen a a verunglückten hierbei fünfſſollen, die jetzige Schuld ganz oder theilweiſe zu 
Protlomation des Herrn von O, der ein recht extremer ſichtlich nicht geräumt. beiten i tO tT ih, konvertiren. Wenn die Konvertirung gelingt, am ar 
dler ift, wird demnächſt erfolgen, ! | Ra ; i Zollverwaltung zur Sicherung des Dienſtes der 
Var G5 11. Junk, Bom Shmwürgeriiht wunde der Berliner Börſen⸗Depeſche. Kaifer Frang Joſeph in Böhmen. Nrnniribieten Sculdtitees zäglich 8 von 1000 ihrer Ein- 
Arbeiter Johann Br o ck o b „o aji der am ym z. ` TA 9 — - spe 5 11 wi Juni. (Privgt⸗Tel.) Heute früh trat], ahme für je 5 Millionen ausgegebener Schuldtitres 
=. Ay tt un a tach, af Fm Sept. 170.75 |169.50 | ae 5 9 1 k 8 s By Gefolge e ABE Ek bei der Nationalbank deponiren. l 
w Okt. 170.75 169.50 niedrigſter 1109.45 | ==— 8 nftüägigem Aufenta n London, 12. Junt. Der „Times“ wird aus Buenos 


1. 12. 


k. F guaj 11. Juni. Die gemeldete Begnadigung | mais A, Prag und zu kurz 8 Wi afſig und 
meier Zuchihäusler, über die feinerzeit das Schwur⸗ guti 141.— 140 | Mixed toco, rem Beſuch in Auſſag uneſgires vom 11, Juni gemeldet: Der geſtrige Miniftete 
gericht odesurtheile fällte, ruft die Erinnerung an De Sept. 142.— 141.50 e E n 108.73 [Petmeritz. Borausſichtlich wird ſich die Reiſe als rath 9 Geſepentwurf belüglic der Unifi: 


ſchwere Blutthaten wach. Der Schuhmacher Carl p Skt. 142.— 141.80 | Rüböl On. | 5320 | 53.10 Beginn der Verſöhnungsaktion zwiſchen Deutſchen und 


von hier wurde am 30. März 1870 in nicht Nov. —.—— chen k | „Ah „ |aicung der auswärtigen Schuld und nahm das An- 
enger Sigunę des Schwurgerichts zum de io) Hafer Sept. 129.— — — Spiritus 70er Li sk i ben i en Pirena ee te erbieten verſchiedener Banken an, 5 Mill. Pfd. Sterl. argen: 
urtheilt, well er einem Mädchen nach Berübung eines „ Okt. |128— 120 | loco. . |4880| —— fermüöglichen fol, damit der Reichs rath beim Wiederel nn Schuldtitel, die von der Regierung verpfändet 
Sittlichkeitsverbrechens den Hals mit einem Nafixmefjer] 11. 12, 11. 12. |gujammentcitt im Herbſte fH mit der großen Frage 5 ta ten unter der. id gag daß ii Gee 
durchſchnitten hatte. Der zweite Begnadigte, Mühlen⸗ 3½% Reichs⸗A.] 99.30 | 9940 p Oſtpr. Süidb.⸗A.] 87.60 | 87.60 des deutſch⸗tſchechiſchen ſowie des öſterreich⸗ungariſchen würzen inter der Bedingung, i 
sefiger „Chefin, Góre aus kimi, ie v | 280 | 2940 | Rao 8 0h 14320 otusateichesteftjätigen und Bije gum endgiitgenstojdiuj |tw ooo Mm bie umifiiie oaniege mit anl 
i , i 88.25 5 f Drim. 6 AJ ista i ; 
den Garen und zwar neben dem %% pat Goni. 99.20 | 90.20 | Włarienb o. bringen kann. Die Strapazen, die der Aufenthalt inſgen ner gą ; i 4 í 
Arbeiter Franz Malinowski aus Osciezek Krei 805 % n 27 tn, Wh 74.50 | 7490 Böhmen dem greifen Monarchen auferlegt, find ganz Budapeſt, 12. Juni. (W.T-B)Dieenropäiihesahtp an⸗ 
Brieſen. Letzterer war angeklagt und wurde über⸗ 900 Wy. 96.20 EA Mim St Br.119.95. 112.25 ungewöhnliche. Die Zahl der Audienzbewerber in Prag konferenz trat heute hier unter Theilnahme von Dele⸗ 
„ am 23. Auguſt 1874 den 51 Jahre Sat nent. 95.70 | 95,70 Danziger „ [war fo außerordentlich, daß bei der geſtrigen Aufnahmefgirten aller europäiſchen Staaten zur Feſtſtellung des 
alten Altſitzer Auguſt Haupt zu Piwnitz mit einem] 3% Weſtp.) „ 85.50 | 85.50 Oelm. StA. 11.— | 1110 ber Anmeldungen ſich wahre Kümpfe abſpielten Winterfahrplans zuſammen. Auf Einladung der deutſchen 


3½% Pommer. A Danziger | 
Pfandbr. 96.40 9850 elm. St. Pr. 65.50 
Berl. Hand. Geſ. 144.75 147.— Harpener BA 
Darniſt. Bank lic — j|131— Laurahütte  |199— |: 
N 27.— Allg. Elkt.⸗Geſ. 196.50 
Deutſche Bank 198.40 198.10 | Vara. Papierf. 208.— 
Disc⸗Com, 1183.30 |18250 | Se ul Sir B. 208. 
Dresden. Bantj!47,80 14440 | Oeit. Noten neu 85.10 
Oeſt. Ered. ult. 212.60 |213.— Ruſſ. Noten 216.05 
5 tl. Rent. 96.80 9680 ondon kurz | 20.42 
Stat. 39/0 gar. ondon lang 20.265 —.— 
Giienb. = DOL) 59.10 | —— | Petersbg. kurz 215.50 215,60 
40% Deft: Gldr. 100,50 |100,50 | Petersbg. lang. -—.— |218.60 
RZYM Norbd.Cred.-d. 11475 [114.00 
Gofórente, | 7620 | 7080 | Dftbeusiche e 136 111550 
4% Ung. „ | 9920 1199.30 | / Chin Anl. 83,80 | 83.26 
1880er Stufen | 99.50 | —— | North. Pacific: 


und beim Schluße der Pforten das Amtslokal von] Delegirten beſchloß die Konferenz, die nächſte Sitzung 
abgeriſſenen Kleidern, zerbrochenen Schirmen und Stöcken am 11. Dezember 1902 in Berlin abzuhalten. 
[beſät war. — Die kunſtvolle Dekorirung Prags, wo] Madrid, 12. Juni. (W. T. B.) In der Botſchaft 
taufende von Kränzen eintrafen, ift beendet. Dieſheißt es: Es würde eine Vorlage eingebracht werden 
Tſchechenblätter beklagen, daß die beiden ſchwarz⸗gelbenſ bezüglich der kirchlichen Kongregationen und bezüglich 
Farben zu auffallend hervortreten, während die nationale der Umwandlung in eine dauernde Aprozentige Schuld 
Farbe nur ſelten verwendet war. r bei den kubanischen und philippiniſchen Anleihen und 
Wien, 12, Juni. (Privat⸗Tel.). Der Kaiſer von[den amortiſirbaren Aprozentigen Anleihen bei der 
Oeſterreich veiſte heute Vormittag mit einem Gefolge äußeren und nicht geſtempelten Schuld. Ferner heißt 
von 360 Perſonen nach Prag ab. Auf dem Wege zumles darin, die Landesvertheidigung müſſe verbeſſert 
Bahnhof war der Monarch Gegenſtand enthuſiaſtiſcherſ werden. 
Ovationen. In Prag hat ſich bereits heute der erſte 
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> 4% Ruff. inn. 94.“ —— | 96,— Pref. ſhares 97.30 | 97.20 ge 
eria nns Schwarzwald und Horſtmann⸗ Wollen⸗ tk. Adim.⸗Anl. 100.50 1100.80 | annd. Pac.. |100.80 |100.10 [Skandal abgeſpielt. In dem deutſchen Leſeſaal mußte SDE Eons OME ao Tra Bao ; 
thal. Dieſe Herren, die fih als Züchter in unſerer Anatol. 2. Serie 99.30 | 99.50 | Privatdiscont 30% | 30 die schw TY Fahne entfernt werden, da ſich Te EA A E ee naar. 


tS 
i. V. Alfred Kopp, für den Injerarentkeiy Albin Michael. 


Provinz bereits einen Namen erworben haben, haben enz. Der Bericht der engliſchen Kommiſſſon für i 
Drug und Verlag „Danziger Neueſte Nachrichten“ Fuchs u. Cie 


Tend 5 zb 
degs Herdbuchthiere zur Beförderung nach Halle ver⸗Idie Transvaalbahnkonzeſſion hatte einen Sturz der Trans⸗ vor dem Hauſe eine tſchechiſche Menge anſammelte, 


Aus dem Gerichtsſnal. 


Kriegsgericht vom 12. Juni. 
Ein Ausreißer. 

Der Huſar Eugen Schulz ift wegen unerlaubten 
Entfernens von ſeinem Truppentheil bereits acht Mal 
vorbeſtraft. Infolgedeſſen war ihm von ſeinen Vor⸗ 
geſetzten ſtrengſtens verboten worden, die Kaſerne zu 
verlaſſen. An einem Nachmittage machte er aber gleich⸗ 
wohl den Verſuch, die Erlaubniß zum Ausgehen zu 
erhalten, wurde indeß wiederum abſchlägig beſchieden. 
Er verließ dennoch die Kaſerne, begab fiń nach Zoppot, 
wo er ein Verhältniß hatte, und hielt ſich dort 2 Tage 
auf. Bei ſeinem Truppentheil war aber bald 
feine Entfernung bemerkt worden, und Mann- 
ſchaften wurden nach allen Richtungen abgeſandt. 
Einige Huſaren, welche ihn in Zoppot vermutheten 
fanden ihn auch richtig bei ſeiner Geliebten, 
konnten aber nicht verhindern, daß er durch eine Hinter⸗ 
thür entwiſchte und ſich in die Oſtſee ſtürzte. Von 
zwei Fiſchern wurde er herausgeholt und von ſeinen 
| Kameraden in Arreſt abgeführt. Das Kriegsgericht 
erkannte für die unerlaubte Entfernung auf die höchſte 
zuläſſige Strafe von 6 Monaten Gefängniß, für den 
Ungehorſam gegen den Befehl in Dienſtſachen 2 Monate, 
insgeſammt 7 Monate und 14 Tage Gefängniß, ſo⸗ 


wurde, hatte bekanntlich eine an den Baurath Henſel 1. Klaſſe 600 Mr., 2. Kaffe 520 Mk., 3. Klaſſe 440 Mk., 
wegen deſſen Perſiflage des bekannten B orfu maji. Klaſſe 360 Mk., 5. Klaſſe 280 Mk., 6. Klaſſe 160 Mk., 
liedes gerichtete Poſtkarte beleidigenden Inhalts mit]; Klaſſe 80 Mk. 8. Klaſſe 40 Mk., bei den Wiejen 1. Kaffe 
unterſchrieben. Der Angeklagte gab in der vorigen 900 ME, 2. Kaffe 600 Mt. 2. Klaſſe 400 Mk., 4. Klaſſe 
Verhandlung bereits zu, die Karte ŚW Fin me, 5. Klaſſe 100 Mk. Renten tollen nur ſoweit kapitali⸗ 
e | deo, ber tnplänfiiäen ener r zost I unie EE oai" | Gu 
gefannt zu Haben. Einige eugen bekundeten Anderem beſchloſſen: Herabi ; „| Bezt? Gtettt 169—170 — — — 

auch, daß Schäfer den Inhalt nicht gekannt habe. Das a Devani sunnet der non Den Dia De Stolz A 7 Leg | 8 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


11. Juni 1901. 
Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 


een — 


Hi l rufenen Sachverſtändigen zum Zweck der Verſicherung auf- 

Gericht vereidigte aber diefe Herren nicht, weil ſie genommenen Gebäudetaxen find nur dann zuläffig, wenn von] 1 ee 

fämmtlich die Karte mit unterjchrieben hatten. Cin|den Sarveritändigen die für die Sozietät geltenden allgemeinen] 2? ee KC. 

weiterer Entlaſtungszeuge, Oberleutnant d. R. Werner, ee e fitan iniiffen ſolche Herabſetzungen in 161—176 | 182--1811jg| 124—180 | 134—144 

welcher unparteiiſch ift, ſagte ebenfalls beſtimmt aus, daß Falle eingehend begründet werden. — Die Zahlung der 165—182 | 147—158 | 136—154 | 143—148 

Oberwachtmeiſter ae en e Inhalt der Karte Brandentſchädigung findet nur zur Wiederherſtellung der AP) 173—183 140--145 143—163 146—151 

keine Kenntniß bad: babe 36 Folge den Wurde er ala Gebäude 12 Die Beſtimmungen hinfichts der 5 166—176 144 137 = 
be. Ir ne Zahlung der zweiten Hälfte der Brandentſchädigung find á = er aa 

von der Anklage der öffentlichen Beleidigung frei⸗ in Gemäßhelt des am 1. Januar 1900 in draft Mach privater Ermittelung: 

Rar Gi SEE vorigen Verhandlung waren zehn|getvetenen Bürgerlichen Geſetzouchs in mehreren Puntten| yery e eat 

ark Geldſtrafe beantragt. et 


geändert worden. — Zur Anlegung von Bligableltern t a mi 

tollen Beihilfen bis zur Hälfte der Anlagekoſten gewährt er ask 136 — 133 
Aus dem Reichsgericht. Die Reviſion des Maurer- 
1 Ernſt Gothmann, der am 20. April vom 
zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt worden iſt, wurde 


werden. Zu ihrer Gültigkeit bedürfen die Aenderungen Breslau . . . 185 163 154 148 

der Reglements noch der landesherrlichen, diejenigen der Voſen . 184 146 168 151 
andgericht Danzig wegen gefährlicher Körperverletzung 
geſtern vom Reichsgericht verworfen. — Das Urtheil 
des Landgerichts Bromber g vom 5. März, welches 


Abſchätzungsgrundſätze der miniſteriellen Genehmigung, welche Raps: Breslau — Me. 
vorausſichtlich zum Herbſte d. J. zu AO ti. 555 Weltmarktpreiſe 
den Schloſſer Anton Kajewiez von der Anklage der 
Urkundenfälſchung freiſprach, wurde aufgehoben 


2 134 
150—164 
135 


— ̃— 


N — 


General⸗Landſchafts⸗Direktor Wehle tit einſtimmig aufjauf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
weitere 6 Jahre wiederg ee TE einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts» 
wurden noch einige Geſuche auf Stundung bezw. Ent⸗ Unterſchlede. 

nahme der fälligen Zinſen aus dem Tilgungsfonds 
zur Sprache gebracht und über die ſeitens der Land⸗ | 


Bon Nach 11%. Tore. 


wie Verſetzung in die 2. Klaſſe des Soldatenſtandes. und die Sache an das Landgericht zuriidverwiefen. RN RAE te i Berlin Weizen Jul qe Cs. 130 171 00 
gu WA a > Klees perunan zu ergreifenden Maßnahmen berathen.] Liver 8 en RE 9 zu u 

Vor einiger Zeit brachten wir an dieſer Stelle die er General⸗Landtag war der Anſicht, daß bei der Stundung =. 15 f 2 ; 7 58 | 
Verhandlung gegen einen Zigeuner, A Artiſten und Tokales. der jetzt zu Johanni fällig werdenden Zinſen im Intereſſe der gori merin Weizen Juni W 6 ry u | 
Muſiker Nofe, welcher bekanntlich der Musketier Schuldner ſelbſt die größte Vorſicht ſich dringend empfehle, Amsterdam Köln Weizen November — bl. fl. —— —— I 
Ewald Ernſt fein folt der 8 da die Aufbringung der zu Weihnachten d. J. und zu][New⸗Hork | Berlin | Roggen Loco 59 Gt8. | 147,00) 147,75 1 
von einer Urlaubsreise e nicht ee er Johanni k. J. fälligen Zinſen viel ſchwieriger fein werde, und] Obefa Berlin | Roggen do. 70 Kop. 144,25 146,50 | 
gekehr ; 


daß den Tilgungsfonds anzugre nzulüſſi i. Riga Berlin | Roggen do. 72 Kop. 143,75 143,75 
. saa LA a a C ˙ AROMA |. SZ IRE f. 


in | Mai „ e || 
Dustetier in dem Handel und Juduftrie, | IT leer 


| Ek eyed eihjel-Schiffs-Rapunrt. Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 12. Juni. 
| otn, 11. Juni. aſſerſtand 0,64 ter über Null. Wind: ia. A 5 en. 
entſchließen, dem Antrage des Vertreters der Anklage, Süd⸗Weſten.“ Weiter: dente Barometern: Beränderli, j SAS Pin PR osa: 
s, —— 


war. Trotzdem eine Anzahl eugen 
Theil mit großer p a r 


— men ; Wind: Tem, 1 
ſtattzugeben und beſchloß, noch einige weitere Zeugen zu des Sn Btalipnen, ſtärte Wetter. (ger, 
laden. her war Ra Rose nöthig, NP neuen Zeugen a Sifers Fahrzeug Badung Bon ań | i 
zu vernehmen, denn Nofe hatte in der Zwiſchenzeit Dar : i rer 5270 5 > Stornoway — z i 
geſtanden, daß er der fahnenflüchtige Ewald Ernſt í | ee Daniy en | Be | agori ſchwach wolkig 138 | 
von den fünften Grenadieren fei. Durch einen Zufal|peitsfonds 1923392 Mk. 28 Pf., beide gujammen 7,03 Bremer b Weizen Wloclawer Bromberg an bebe 228 j 
kam nämlich ein erhebliches Belaſtungsmoment hinzu. Prozent der Pfandbrieſſchuld. Im Zilgungsfonds find en ; 85 ee % = = | 
Ein hieſiger Barbier las in den „ 7478049 Mk. 80 Pf. angeſammelt oder 55 Proz. der Wiuowski Rohzucker Plock z ie rz | 
richten den Bericht über die erſte Verhandlung Pfandömeſschuld. Jinſen find zur Beit nicht wiaftindig. bo. de. 43 | 
und meldete ſich mit der Ausſage, d 5 Die landſchaftliche Fener⸗Soztetät hatte am 1. Januar d. J. teg bo. Melaſſe Wloclawek È Vliſſingen bedeckt 14,0 | 

ſich e ſage, daß er den Ernſt 5 i 5 
; eine Verſicherungs⸗Summe von 121839700 Mk. Von den Jeſiorski j Rohzucker Plock > Helder wolkig 12,2 | 
575 ne ubie Gia ani da kraj nei hab gefaßten Beſchlüſſen ſind 5 0 1 . Er⸗ n bo. go. do. 2 Ehriſtlanſund er bedeckt 98 | 
| 9 rbe haben, weiterung der Beleihungs⸗Grenze zu 2, des Taxwerths. rn . 0. . . Skudesnaes 746, wolfi 83 | 
1 7 u. > 8 a fet. Als man Beleihung ohne Taxe bis 16 5 a winiet Mein- - : > : Bingen i ſtei Regen 11,0 ? 
en Angeklagten daraufhin unterſuchte, fand ſich auchjertrage. Der über die Hälfte bis ? de axwerths be⸗ Kopenhagen 53,5 c woltig 11,1 1 
die Narbe vor und angeſichts dieſer Thatſache kef willigte Kredit ſowie der Kredit vom 20- bis 25fachen Grund. | Karlſtad 2 ſtürm. bedeckt 9,4 R 
er denn auch nicht mehr, der Geſuchte zu fein. In derjfeuer-Reinertrage wird in n II. Serie gewährt. Stockholm ſtark bedeckt 11.0 
hauen Berhanblung Biel er fein Getdndnik aujregi, dene en, Gütern, weg in, son legten B, agren „ | 
er hatte auch die Namen feiner früheren Vorgeſetztenſtreffenden Provinzlal⸗Direktion dieſe Bergünftigungen auch Borkum 7573] WN | etf | wolfig | 119 | 
e Se u ns 5 ke Sucht auf Grund Aae Ak 0 BE A ben ae Keitum 754 Wftriſch bedeckt 10,1 | 
m Jahre gab er an, in Hannowo bei GraudenzEntſcheidung über Stundungsgeſuche kann von dem Proz Hambur 757,1 | BG mäß! lbbedeckt 12,2 | 
anläßlich feines Oſterurlaubs ein Paar Standesgenoſſenſvinzial⸗Landſchafts⸗Direktor allein getroffen werden. Von Spine 757,5 REŻ 19115 aja 13,1 i 
etroffen zu haben, welche ihn zur Flucht in die goldene geſtundeten Rückſtänden ſind, wenn ſie pünktlich gezahlt Rügenwaldermünde | 757,0 [SSW friſch heiter 
Freiheit beredeten. e 4 ee e eee 5 Neufahrwaffer 757,7 WSW mäßig wolkenlos i 
und Papiere und damit fuhr er über die Grenze nad ortefen ide PATKA Serie tm Gidefeiiżtoni8 ließen Memel 156,4 WS | frij) | balbbedeckt! 15, | 
Rußland, wohin er auch feine Familie — er beſaß damals die Zinſen des Sicherheſtsfonds zum Tilgungsfonds des be- Münſter Weſtf. 160,4. NW leicht wolkig 28. | 
ſchon eine ſolche — nachkommen ließ. Während derjtreifenden Gutes. Die Valuten ſämmtlicher ver⸗ Schwellen, 325 Rundelſen. 7590 % leicht noia in H 
letzten Winter hielt er fiğ auch theilweiſe in Oft=|idgrter Kupons erhält der Wittwen - Penftons ⸗Fonds. 5 Traften mit 3404 Tief, BSB leicht 190 3 19 Il 
preußen auf, als er aber zu kühn wurde und nach Bei Aufnahme von 3½ prozentigen Pfandbriefen können baare Korp 6 Traften mit 3982 klef. S ſchwach halbbedeckt 3, IM 
Danzig kam, wurde er erkannt. Zuſchußdarlehen zur Ausgleichung der Kursdifferenz bis zu 762,5 NW leicht a 128 i 
nahm als firafmildernd den 8 Proz., bei Zprozentigen Pfandbriefen bis zu 10 Proz. des New⸗ York, 11. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 763,6 | 1. leicht heiter 12,4 
innewohnenden Wandertrieb am, ſowie die muſter⸗ Plandbriefdarlehens gewährt werden und zwar bei Pfand- 10 6. 11.6 10%. 11.6 Vl S 


briefen I. Serie aus dem Eigenthümlichen, bei den Pfand- Can. Pacific⸗Aetien104½ | 105 [Kaffee 763,4 S mäßig | wolkenlos | 15,4 


hafte Führung während feiner kurzen Dienftzeit;|griefen II. Serie aus dem Sicherheitsf e North. Paciſie⸗Aetien 120 | — per Juni ....| 616 | 5.15 764,5 |W lidma] bededt 13,6 
i PAY \ . ond, ſobald die TERE 7, 5 © a 
es wurde infolgedeſſen auf die milde Strafe von Differenz zwiſchen dem Kurs. und Nennwert mindeſtens ER ar yoti A dac SR 760,3 | BSW mäßig] Regen 8,9 


738,1 ONO leicht Regen 13,8 
754,0 [SW lf. leicht! wolkig 13,2 
Wettervorausſage: 
Ein Maximum bedeckt Südweſteuropa, während ein tiefes 


9 Monaten Gefängniß erkannt, 1 Monat der er⸗ 5 Proz. betrügt. Die hinſichts der Zwangsvollſtreckung Bes 
; PY ATE 1 . ſind auf Grund des 5 105105 per guti; 5 70% 55 
em noch angerechnet. Dagegen wurde er in die Geſetzes vom 3. Auguft 1897 betreffend die Zwangsvollſtreckung r 

ch angerech 979 aus Forderungen landſchaftlicher (ritterſchaftlicher) Kredit 3 | 8% der December “ — 153 


7.90 | 1.90 [Weizen 


anftalten ergänzt worden. — Die landſchaftliche Fürſorge⸗ Chicago, 11. Juni, Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) [Minimum ſich über Mittelſkandinavien befindet. In Deutſch⸗ In 

tept i F WFF ordnung iſt ip ee dem Geſetze Koła 1 Bt Ra Wei 10,6. 11,6. 3 10,6. 116. [land ift das Wetter bei wechſelnder Bewölkung ziemlich kühl, k 

è Die Poftfarten-Affäre. die Fürforge-Drönung für die Wittwen und Waiſen der] ener Juni 27½ 705% Sr ass | ass [an der Küſte herrſchen lebhafte Weſtminde. 1 

Der Oberwachtmeiſter Schäfer in Konitz, unmſttelbaren Staatsbeamten geändert worden. Die Grund⸗ per Juli 72% 7½ per September 860 8.85 Wenig n aan, in der Witterung, im Norden i 
gegen welchen ebenfalls vor kurzer Zeit verhandeltimerthfäge pro Hektar wurden dahin geändert: beim Acker] ber September .| 691/2 | 685/, [Po vk per Juli . 14.80 14.77½ dagegen ſtellenweiſe Regen ift wahrſcheinlich. ; 


Verkauf. | 

Aus der Freiherr von Paleske'ſchen Majoratsforſt | 

Swaroſchin, kommt am 17. d. Mts., von 9 Uhr früh ab, l 

tm Reſtaurant Neumühl folgendendes Brennholz gegen | 

gleich baare Bezahlung zur Berjteigerung : A 
ca. 70rm eichene Kloben. 


für Garten⸗Etabliſſement werd. 
gekauft. Offerten unter B 392 


an die Expedition d. Bl. (9490 7 100% „ Meller 1. | | 
Klöppelkiſſen zu kaufen gej. n 500 „ kieferne Kloben. Ih 
Brodbintengafje 9, 2 Treppen. M AW % i Snipper N 
werden zu den höchſten n " v etſer 1. JĄ 
Haare Preiſen gekauft (41670 60 Stubben. I 


Die Verkaufsbedingüngen werden durch den Unter⸗ 
zeichneten im Terminzimmer bekannt gegeben. 


Neumühl, den 8. Juni 1901. (9401 74 


Die Forſt⸗Verwaltung. 
Gross kopf - Majorats⸗Oberförſter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Hunde für einen Wächter u Befanntmachung. 


kaufen gej. Heil. Geiſtgaſſe 63, 2. 901 ona soap w a ird OSA BEZ Herrn | 
DE” Akt re ani Rollen | Holzkapitän z in Strode wird die Wahl eines neuen Ip 
kauft Seien pytę = Mitgliedes des Schulvorſtandes der Sozietütsſchule Strohdeich 0 
f ſerforderlich. Wir haben daher auf Grund der Beſtimmungen ję! 


Plüſchgarn. Sopha, Sefi. gerh. del. $ | 
wenn möglich mit Teppich, w. zi der Schulordnung einen Wahltermin auf 1 


Egeſ. Off. unterB422 an die Exp. Mittwoch, den 19. Juni 1901, Mittags 12 ¼ Uhr f: 
Getrag Kleider u. Fußzeug w.żu im Schulhauſe zu Strohdeich 
taufen gefugt-Dff-u.B 432.41975 anberaumt und laden hierzu die Familienväter von Strohdeich, 
50—100 Liter Milch Schuitenſteg, Althof, Nehrunger Weg und Rückſort ein. i 
täglich ſucht Meierei Danzig, den 9. Juni 1901. (9525 

Petershagen. (40785 Der Magiſtrat. 


Ein gut erhaltener, leichter Der Berliner Wollmarkt findet am 18, 19. und 20. Juni 
afelwagen in der Rinderhalle des ftädtiichen Central⸗Viehhoſes ſtatt. 
wird zu kaufen geſucht. Offert. Für die eiſenbahnſeitige Beförderung von Wollſendungen 


unter B 284 an die Exp. (40496 nach und von dem Central⸗Viehhofe wird neben der tarif⸗ 
ahlt für Möbel, Bett., Kleid., müſſen an die Verwaltung des ſtädtiſchen Central⸗Viehhofes 
früher Hausthor Nr. 1. (3975 gegeben fein. 
x A | Diferien . B 302 un dle Ech. e gów EH "m , 
| W | Rothweinfl. wrd. get. Häferg.55. |joff meiſtbietend an folgenden Fanilien-Nashrichlen. 
Ziegenbock, nicht zu | Werder Montag, den 17. Jani, || 
gut erhalten, w. zulden 17. Juni, Nachm, 2 Ur Geltern verſchied nach 
Bibliotheken eber Dienstag en 15. Juni, A und Tante, Brau 
lichkanneng. 18. | Thörichthof, Aung den 
kaufen geſucht. Entweder neu em bie 


Ketterhagerg. 1, Friſeurgeſch. 
WienerStühle zu kaufen geſucht 
Off. unt. B 413 an die Exp. d. Bl. 


Dampfmaſchine 
von 80—100 mm Bohrung, 
; oder auch nur Zylinder billig 
| 2 zu kaufen geſucht. Offerten 
| ; 5 OR gł unter B 406 an die Exped. 
. i A 1—2 wadjante, mittelgroße 


27“ 11 ta mäßigen Fracht für dieje Station eine Anſchlußgebühr von 
* Den hüchſten Preis 720 5 für leben beladenen Wagen erhoben. Die Sendungen 
äſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛc. oder an Intereſſenten, denen die Beförderung nach und von 
J. ra Yun Graben 64, dieſer Station geſtattet ift, gerichtet oder von denſelben auf- 
Fut erh. Schiennemehr (GUID) Danzig, den 3. Juni 1901. (9484 
BA) en 45 Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Mar plane ju ger Aſſchafga Dbjitbäume an den Kreis⸗ 
Pat.⸗Blerfl. w. gek.Biſchofsg. 21. ChauffeenimKkrieſe Marienburg 
Krankenfahrſtuhl, gut erhalt: zu[ Terminen verpachtet werden: FFF 
kauf gel. Off u. B 847 an die Exp.] 1. für die Strecken im Großen ; 
alt, möglichſt gleich Vorm. 10 Uhr, im „Deutſchen 
Wagen u. Geſchirr,[Hauſe“ zu Neuteich, Montag, 
kauf. geſucht Große im Dick'ſchen Gaſthauſe zu] langem Leiden, unſere 
Mühlengaſſe 13, 2. Gtage. (40820 Schöneberg a. W. liebe Mutter, Großmutter 
75 ſtets zu tanen gel. Brackstoln 3 Yorm. 11 Uhr im Gaſthauſe zu M Bnphrosine Jankowski 
2 2 j Antiquariat, 2 18 2 
— Ein kleines Nuderboot — „ Juni Nachm, 2 imi r 
Nach dem heufigen Stande der Wissenschaft a e , Erne Hat, Der ee eben, 
tik se Hi Die Bedingungen werden in] im 69. Lebensjahre. Um 


ie A ; x N EN Offer. den Terminen befannt gemacht. ii 
nachweislich das beste Mittel er en 

i ® 8 Ein noch gut erhaltener [Der Kreisbau meister.“ 2 Juni 1901. 

zur Pflege der Zähne und des Hundes. nn ———Serter ZE F. Schielke un gran | 

3 : E BT 1 Bel] Suche von fojort oder 1. Ju Joh „8 

Le A Of.m.Pr.u. B 372 an d.Erp.(9327] e ierkeller mit Ein⸗ anna, geb. Jankowski. [3 

F reis: grosse Flasche 1.50 Mk., Kleine Flasche: 85 Pf g. M Alte Patentflaſchen werden ge⸗ M i Aachen, V. Klein,, a 

PROSZE AEC EINER c e kauft Dienergaſſe 87. (4128b Kleine Gaffe 6a, part. (41696 


i + 5 A Se à EE Bab, viel Zubeh. z. 1. Okt. z. vm. 
Destillations-Keschäft dem Küddowfluß gelegenen 5000 % Anzahlung ohne Agent. | Servenjad,, Hoje, ihm.n. Geht.) me” Mläcksel “wg | ESEL 
in lebhafter hieſiger Straße mit] Drewitz’ichen Mühlen zu kaufen. Offerten mit Au- Dt Sróbonteng. 404,2 25 fomie ſämmtliche Futterartikel— (40286 


„30.000 Anzahlung billig zu verkaufen, 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. F — — — 55. 


III f fangfibt, Ale j r 97. 13eitungs: MENU w 
Motor-Boot, 


Dienstag, den 18. Juni 1901, Vormittags 10 Uhr, i k t 
werde ich im Auftrage des Kaufmanns Herrn P. Springer Tu PE 
das folgende bei Herrn Spediteur N. Zobel lagernde Mobiliar|mit lithographiſcher Anfal 
81 den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verkaufen: 1 mah. altes, gut eingeführtes Geſchäft [jo gut wie neu, ertra ſtark gebaut, mit 4,55 HP. Otto! 
Petroleum⸗Motor, bei geringen Betriebskoſten ſehr 
3 leiſtungsfähig, preiswerth zu verkaufen. Offerten unter 
D. G. 5685 an Rudolf Mosse, Königsberg Fr. (9193m 


Kohlenmarkt 28, 
in welchem über 25 Jahre ein Kolonialwaaren⸗Geſchäft 
betrieben worden iſt, iſt per 1. Oktober er. zu vermiethen. 


lüſchgarnitur (grün), 1 Chaiſelongue, 1 mah. Trumeau, in ſehr induſtriereicher Stadt 
mah. Pfeilerſpiegel, 1 Pfellerſpfegel in Goldbronze mit] Weſtpreußens (50000 Einwohn.) 
Marmorkonſole, 1 mah. Ausziehtiſch mit 3 Einlagen, 2 mah. 2 täglich erſcheinende Zeitungen 


Milla Charlotte, 


neben dem Kurhauſe, 


Spieltiſche, davon 1 mit Schnitzerei, 1 mah. Wäſcheſchrank, mit guten Maſchinen u. Schrif : eee ek ob nen ee find 
1 gelben Kleiderſchrank, 1 mahag. Waſchtiſch mit Marmor, material ausgeſtattet, elektriſch. 5 — 55 * y o yy, nebſt Zub im Mittels] Eine Vorderwohnung, pt von i öbli te 
1 mah. Bettgeſtell mit Sprungfedermatratze, 1½ Dizd. mah. Betrieb, ift Familienverhältniſſe Geschäftsverkau Selten günſtige Gelegenheit [punkt der Stadt, höchſt. 2 Tr. zu gl. zu vm. Nh. Fraueng. 30, pt. MODLI 


Rohrſtühle, 1 mah. Blumentiſch, 2 Nachttiſche, 1 eij. u. 1 hölz. wegen inkl. Hausgrundſtück a. für Jeden, noch mehr für 


A. Klau, Auktionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. Fernſprecher 1009. 


4 e È lid. Preiſe, Okt. zu miethen geſ. W. Zim, Küche, Zub. ; 
Bettgeſtell mit Matratzen, 1 Kommode, 1 gr. ficht. Speiſe⸗ unter fehrgünftigenBedingung. ſchriſtlichen Bewerber. Ein gut flottgehendes Manufaktur pff. ŻA 437 an Śl Gry. d. Bl. RWE ee M Wohnungen 
ſchrank, Küchenſchränke, Tiſche, Stühle, 1 Kleiderhalter, 1 kl. zu verkaufen. Anzahl. 35000 % Waaren⸗Geſchäſt, großes Lokal, der Neuzeit entſprechend Stube, Cab. u. Zub., N. d. Werften, u. N. daſelbſt b. Wessler. (9506 
Dezimalwaage und Gewichte, 1 Jußſchankel, 5 Geldkafſetten,] Vermittler verbeten, Off. unt eingerichtet, in einer Garnifonitadt von ca. 25000 Einwohnern, der . Fr ſucht. Off. u. 34 25. Pfeſſerſiad32 frdl. Wohn. Jim. zu nermiethen. Aufragen im 
2 Deldruckbilder, 1 Dampfbadeapparat, 2 Hängelampen, [0913 an d. Exp. d. Blatt. (9513 bejte Lage am Platze, iſt andrer Unternehmung wegen per 1. Juli geſucht. Off. u. Ą Pfeſſorſtadte je ASO dowie selbt. 9512 
1 Koffer, 1 Kaften Klaviernoten ꝛc. Ferner für Rechnung > günſtig zu verkaufen; Lager courant. Refleklanten, welche z u. reichl. Zubehör zu dm, (+1879 a | W Í | ti 
des Herrn Spediteur k. Zokel: 1 Jagdwagen mit Lang: über ca. 15000 Æ verfügen, können ſich melden unter Hundeg. 24 Stube, Cab u. Küche, Ostsoehi eS erp Allo. 
baum, 60 Wienerſtühle, 6 Reſtaurationstiſche, 1 neuen JA 877 an Haasenstein & Vogler A.-G., Breslan. Das tj 8 U. Damm, 2 Stub u Küch.v.gl. J. v. Möblirte Zimmer, mit und 
Acetylengasapparat, 1 eif. Geldſchrank, 1 gr. Gckſopha (für] Q P [Geſchäftslokal mit Wohnung kann auf beliebige Jahre mieth= Suche vom 15. d. M Opra, Schönfelderweg 27a, ohne Penſion, in meiner Billa 
Pen ehre en gr. Heckgebauer, 1 Sopha, 2 Spinde, m weiſe oder auch käuflich übernommen werden. (9522 dół möblirtes Zimmer Wohnung, Stube, Küche, Cab.m. | Viktoriaſtraße Nr. 2. (9518 
BEAR en t d b 11 4 I große Sorte, zu] Gin 4-ffammig. Petrol.-Apparat mit jepar. Eingang. Offert. mit Zubeh.f. 10 von gleich zu verm. „‚Autoiph uetan, 
be ſchowſtraße Ir. 4, Jungo Hillen, Sert geneipoód bil zu erk. Cat. Mamba 24“ Prelsang. u. 9408 n.b. Erw. (0408 AEN OUE ee 1 Sun m epera m 
A —— —— nn | Z a a R 2 ii — 25 A © % 1. y Yi U N 
(5 0 M bili -A f ti mit hübſchem Garten, ift zum) Kanſuch. z. v. G. Schwalbeng.5, H. Fracks,alteritart.Zinderwagen big an Altec AGA Ga AR WR bei Becker. Sage - SAlmmer&erandn,fof. 
roße U wressiitton ia e 1 Ein junger Fozterrier-Knnd zu uerkäuf-Hohe Seigen 8. haz: geſucht. Off. unter B 396. (41746 | Fortzugs halber ijt eine Wohn. oder ſpäter zu verm, Konrads 
t 2 = 2 a * T e O% it Einf „% — ĩêxk:!L x NT Nfi e = 
Danzig, Frauengasse 44, Saaletage. gaſſe 5, 1 zreppe — nn rde en I ED) a POOL: Gin Fräulein ſucht von jofort|von 3 Bimm, ab. u. Küche mit bammerOlivaexwegH Schmidt 
Donnerstag, den 13. Juni er., Vormittags von 10 Uhr 7 anna a Kanavienvog.mitBaner( tänd.) de nee TY leeres ſepar. Zimmer im Preiſe Herd und Gaskocher in feinem 
ade fen JA. i - 5 N ` 4 Haus Hunde asse 2lDompfaffen, Lieder pfeifend, Praktiſch. Lehnſtuhl, als Bett ver- 12—18 /, nur part. oder Hauſe von gleich billig zu vm. 
ab, werde ich im Auftrage Folgendes verſteigern als: 1 Buffet ü 3 kauf, 1. Damm 14, 1 Tr. wandelb.,prsw. 3.08. Abeggg. Ha von 1 nur part Off. u. B 430 an die Exped. d. BL 
Gunkel eſchen) felten gutes Stück, 1 Totletten⸗Kommode auch herrſchaſtlich, in beft. Zuſtande, . a tS, TAT panoe., pram. gut. bean. . 1 Tr. Off. u. B 440 an die Exp. F 
gleich als Schreibtiſch, 1 Plüſehſopha, 1 Schlafſopha ver⸗ bei ca. 15000 Anz. zu ver- Gut erh. Hrn -u. Damenkleider] Ein Tafelwagen wegen Fräulein ſucht anft. aub. Logis „ Sehldlitz, Karthäuſerſer. 47, 


ſtellbar, 2 Ripsſophas, 2 gr. Trumeaurſpiegel, 1 gr. Auszieh⸗ kauf í stnsśtiie bill. zu verk. 4. Damm 6,1. (40695 | Mangels an Raum billig zu ohne Bet. bei kindl. Leuten. Off. iſt ein Laden nebſt Wohnung Hl. Geiſtgaſſe 120 ift e. gut möbl. 
tiid, 1 Schreibtiſch, 4 Beitgeſtelle mit Sprungfedermatratzen, pry r e n . —— berufen Häkergasse 55. a Preisang. u. B 226 a. d. Exp. | 0.2 Stuben, Küche, mit auch ohne Zimm. zu vm. Auf W. Burſcheng. 
auch Laugfuhr, zu vertauſchen. Gut erhaltenes i f Pferdeſt. u. Remiſe v.gleich oder \ " (40896 


Gute Herrenkleider, n o 
Jaquet-Anziüge und Gerren- Rep ositorium 
Sommerüberzieher find. billig | zu verkaufen. Inſpektor Clans, | a 
ą y Auskunft daſelbſt (42016 zu verkaufen Fleiſchergaſſe 75, Hopfengaſſe Nr. 74. (9497 Zimmer nebſt Cabinet od. größ. 
t beſtimmt ſtatt. (41606 | FN NN eee Tr., von 11—2 Uhr Vorm. Neue Waſchleine, Schteberſchlag Zimmer, prt. z. Komtoir geeign, 
a Perkanſe mein Srundfcac über Schwarzer Episenumbang bill | Gebauer bill Poggenpfuhl 52, | Pallet gel, zu miethen geſuche Entree, Küche und Zubehör 
7°, verzinsl, in gutem Zuſtande zu verkauf. Breſtgaſſe 98, 1 Tr. Gebauer bill Poggenpfuhl 52,1. Off. u. B 389 g. d. E. d. BL.(41586 per 1. guli an ruhige Be⸗ 1 EL. mün. Zimmer ſofort zu 
fün 60000 %, Anzahl. 10 000 % Feen d ee Ein gut erhalt Kinderwagen raf TTamtaira wohner zu vermiethen. Näheres verm. Schmledeg. 16, 1. (41086 
e dle Gep. (4086 Bolenn gde eee de e en ZWEI Komtoire fin Gedir Walden 0 Fri mga c 
Gel itok Sin. 6.5. verk opiera 12 part, | Gute Senn gane B fund große Kifle Lager ume Gerria ieopung n e 
f egenhei ý NI Ein moderner ſchwarzer Satin⸗ r BAC EMO SUE poen 9 rf U 100 ohuung Einf möbl Vorderz. part., u. ein 


1. Juli zu verm. Näh. Daj. (4195 b 


4. Damm Ar. 13 


iſt eine freundl. neu dekorirte 
Wohnung von 2 Zimmern, 


Off. unt. 3 421 an die Exp. (4211 


Das Haus Petſchowſtraſte 16 
rſchiedenes anderes. iſt zum 1. Oktober zu begeben. 


a EN N ani A 
teitg.105 mol. Vorderz. zu vm. 
PADY ) (41406 


C E ENE DAN i eban AES 
Möbl. Zimmer u. Kab, 1. Et., 
mit auch ohne Penſ. zu orm. 
Langfuhr, Hauptſtr. 10, 1.(41896 


LJ LJ Bill s Ji 
} | k 1215 > l > Spazier en 1. Oktober zu miethen geſucht. 5.71 Entr. y Bäckerg. 8. (327. 
Lintergasse 1b, IM | unosvereis alse, Tortzugshalber habe in Zoppot, e iſt ath, sh gu 70 ren faft neu, zu verkaufen Schidlitz, Off. unt. B 302 an die Exp. (41136 Balk, eig danie Brſchgel fuß aß. e aae Deea A ra 
Donnerstag und Freitag, Vormittags 10 Uhr, werde Aide in der Nähe des |r. e ingra, Koggenpfubl 72. Oberſtraße Nr. 102. (41850 1 krockener Speicher, Unter- ſp. gu um. Näh. Pfefferſtadt 4,1. Vom 15. oder 1. Jult ift gut 
ich wegen Aufgabe des Geſchäfts ein großes Lager von a e e ech e dysk) U GUZ 10 5 — Holzverkauf fraum in der Nähe des Holz- G86 6 088 möbl. Zimmer mił ſep. Ging. zu 
Kurzwaaren, eine Partie Wolle n. Unterbein⸗ theilt abgebe. Dieselben 1 gu verk. Altſt. Graben 46, t Tr. ea 30 ebm altes Bauholz, Balken marktes wird zu miethen geje Hochparterre-Wohnung © verm. Schulſtraße 4, part. (9467 


kleider, Frauen⸗ u. Kinderſtrümpfe, Damen⸗ Konzert⸗Pianino, 20.28 ſtark, von der kaiſerlichen ſucht. Off u. B 2 Dan d. Exp. (41025 % Gr. Gerbergaſſes. imm. © Pfeſſerſtadt 30, 1 Treppe, iſt ein 


A A auch zurGärtnexeiſehr geeignet. s I e Aaa Sa lla Fee he 5 videa LAS ak e 
fragen, ca. 100 Paar Gummiſchuhe, Hand- Agenten verbeten (42056 5 $ Werft, durch Polier Adam, Suche kl Untergelegenh. z. Geſch. Bade- und Mädchenſtube, 3 M e 
i ie bi ; 4 ki, 0 [nubo mit feiner Schnitzerei Töpfergaſſe 17 zu verkaufen. Offer peb. i 2 © | gut mäbl Vorderzimm zune. 
ſchuhe, eine groſte Partie diverſe andere Sachen, Lukowski, ſehr preteen au eg Töpfergaſſe 17 zu verkaufen. Offerten u. B 383 an die Exped. e Waſchküche, Boden 2 Keller g Poggenpfuhl 50, 5, e, freundlich 


Ich beabſichtige mein hierſelbſt F M 0800094006066086866Q | Git möblirt Zimmer von gleich 
121 gen legen L V : i rd wird in der Gut möblirt. Zimmer von gleic 

Auktlonat = ly 155 Sted. Taraton| (edi ieee eee Sowia: Mage der deneri zu tet. Gorderfiude (Part) ait Neben zu vezm. Hirtchnaffe 1y part. Ae 

ue Vanggarten 22 85 Grundſtück, tijh Angh. Kleiderſchr. Parade Bruce, Gilejin, Topas Zentnerſgeſucht. Ofert. mit Preisang.gelaß lohne Küche)an eine ältere Out möbl, fep. Brora, m. a. Dh. 

6 > Ra : in welchem größ. Schlofferet u. een gdzie, Stück 125 A toto Hof vert. Monta- unt. B 375 an die Exp. (41776 | Perſon gu verm Schüſſeldamms Benj, zu vm. Stetnbamm238,2,1E. 
Oeffentliche 


50/100 Kiſten gute Zigarren Langſuhr, Louiſenſtraße 5,1 Tr. 5 @ 8.1. Oktober zu um Beſicht. fe ad ą 
an den Meiftbietenden gegen baar verkaufen. (41586 FTT Poggenpfuhl 76. 8809 Eßkartoffeln Stallung nur Vm. v. 10.12 ½ (41716 @ | möbl. Vorderzimm. bill. zu vm 
i ? 


Sehr gut belegene Bauſtelle, wird, bejteh. aus mehr. Wohn⸗ Bettgeſt. mit Matr. 30.41 Plüſch⸗ Groß. Poſten alte Weinflaſchen zum Reſtaurant mit Damen- Kabinet und Zubehör, zu verm. ee er und Fein möblirtes Zimmer und 
Donnerstag, den 13. Juni er., Zeichnung und Baukonſens] Garten, zu Baustellen geeignet, Send Sb 0 ech en Gut erh Herren-Schreibtijch au die Exped. d. Blatt. erbet. Janggarten 9, Hof, 2 Stuben, Forst Brab 53, J ub. Simm 3 . 
e HE 7 en aber bald unter günſtig. Be⸗ ana ent nch van j ; . Olf N il 12 zu verm. Schmiedegaſſe 14,3 Tr. 
Hauptſtraße Nr. 106, eine dortſzu verkaufen, auch vorzüglich alles neu, zu verkaufen Frauen 1. Oktober in Prauſt oder Oliva f WINY 080 Altſtädt. Graben 89, 2 Tr., 
++ + Offen 5 HE l 
Nähmaſchine Offerten unt B 389 Exp. (41805 41616) Lauenburg i. Pomm. 1 Jaden (41906 
meiſtbietend gegen Barzahlung Nähe techniſche Hochſchule, tt] (te ein bedeutendes Kolonial. 1 Sa g. Betten, I Schlofumem Fabian, Rafi. Markt 1b, 2 1E8.| | Zimmern, Bade⸗ und Mädchen⸗ an eine gebildete Dame ein 
Frauengaſſe 49. ünter B 226 an die Exp. (40486 ein altes eiſ. Bettgeſtell zu verk. ift die?. Etage, beſt.a. 4 Zimmern, Näh. nebenan, Viktorig⸗Paſſage, ze, 99 Filiale Zoppot, Seeſtr. 27. 
Jopp ot. Wohnung., 3-4 Zim., 3 Zimmer, Zubeh., Glasveranda 


> È Ver bren⸗ ( ; pt D o9 an . . . a 
2 Baustelle. |Zicjorunnenban-Gejth. betrieb. eme PA lawa Gr. Sanlau b. Straſchin. (845 Suche zum Dftober ein Lokal Cine Freundl,WBohnnung,33m.,| Schifferb.26,fe.mbL.Boflt.w.3.0. 
| Verſteigerung. paffd. für kl. Mittelwohnungen, gaufern u. Zubehör, fowie gr. ſopha l. 1 Teppich, 6 moderne | billig zu verkauf, Breitgaſſe UL. bedtenung. Offerten unt. B 483| Täb.Ox.Bergg.17,Bücter (11846) Cabin zu verm 2. Damm 16, 2. 
i de ich i i 0 8 Alker u. Wieje u. vollſt. Spi billig zu vert. Poggenpf.17-18,pt 5 2 Küche, Zub zu verm. Pre. De, SI UI I a I 

Vormittags 10 Uhr werde ich in vorhanden, and. Unternehmg.] etwas, een mann Imod. Spieg. 13% lSchlafſopha, billig z Poggenpf. 7-18 pt. Trockener Lagerraum , re rn 
dem Geſchäftslorale Langfuhr, halber bei ca. 10.000 % Ang. Geſchäftshandwerkszenng, bilig| rza op ha26u Geldschrank Ein Schreibtisch ji Me zom d Suli sis Einmöbl imm per rg 

schaffte ; allem, dingungen zu verk. Gefl. Off.erb. e PŁW. Wer j x 
hingeſchaffte geeignet zur Fabrik⸗Anlage. i R .'|gajje 33, 1 Treppe. (9190 [fehr gut erhalten zu verkaufen geſucht. Offerten an Apotheker ii e 

el i Friedrich Griep, Rentier, R.Belt. b.5u i Yorstaitischer Graben No. 45, Sprengel, Prauft. 9515 hochherrſch. Wohnung, Wee bene Aliove Same 

Ip "40 sia pri e kadr eee : 5 3 í 
im Wege AE eT PEE h Wia var anne Offerire im Auftr. u. proviſtous⸗ ( "Fahrrad Billig zu verkaufen neu dekorirt, von 6 großen in Zoppot möchte von Oktober 

ne 12 705 ſcheift mit] bill zu verk. Hirſchgaſſe 7, pt. ks. N 5 / i wii LU. 
verſteigern. (9580 wegen plötzlich eingetretener wagren und Schankgeſchäft mit ll zn vert. Hirſchgaſſe apt kes. ſtube, Garten utvielem Zubehör, Zimmer vermieth. od. gemein- 
4 i . t * 8 n < 2 7 ie $ A „ ſpäter : i WY ; 
Hellwig, Gerichtsvollzieher, Umſtände zu verkaufen. Offert. ge Langfuhr, Hauptſtraße 54, 2, 2 G ge ab- Ankerſchmiedegaſſe 9 ſſofort od. ſpäter bę a famen Hausſtand führ. Off, unt 
und eingerichtet, in Marienburg Ein GNT. Nuszlehbettgeſtell bill. m Küche, Mädchenſtube und reil. ferfe Thüre, bei Renkewitz. Fanggartens 2 gut mil. Border 
gelegen, zum ſofortigen Ver- zu verkaufen Frauengaſſe 22, 2. H KK ubehör von jofoxt zu verm. Zu Janggartens , gut MGLA 

| a Zoppot, a a t ak CRC ee 628 Tanigführ, Hanptflr.138, ganeen fo dosa LMS: 
ortzugsh. verkaufe die AE „Erwer x e 1 5 5 - A k VVG Laren 
1 8, |Htettanfen wollen ih nur per- an eee oai 1. u. 2, ©ig.3. OH. gu und Garteneintrit zum Oktober put möbl Bimmer, auf. . 
[| Schulſtraßſe Nr, ZL c, fón(ich Get J. Heluriehs, Marien. | Verkaufen Kürſch m ve Größe i verm. Näh. Parkſtr. 5, 1. (39806 zu vermieten. ec zu verm. 3 Steindamm 88, 9. 
A a 


; 175505 5 917 T ö rzinkt, in all. Größen, 2 Gitter- T a ada r 
x Südſtraße Nr. 5 u. 6. burg Weſtpr. melden. (9494 Ein Chaſſelongne ift zu verkauf, Thorwe , 1. ſchinſebeelſerner er m boch gart, kus Gel Paul Ele | aeternae 2, 7, ift ein 
Pouerkiay, don werde un h S5 igen. Gówiiwafie 222 |prafocónyj ein Lorig fa eee e Sta 0 $ $ gim. nebit Jubeh 9.3. guli | Sehlofigaffe S Teme ahnung gane e Borbergtimmer i, 
SSE U 7 le, Ge Se Zar 1 ; 11000 Gi maſſih ans 495 Weron Aufgabe l. Wirthsehal ) od. ſpät. zu vermieth. 819904 vom Juli zu vermiethen. on pi apinhar 8 
meinem Auktionslokale, St. Ein Terrain v. ca. 93 | u en j 1 h 5,3, Schulnin. 13081612 aana Se are ( ? mal 
Katharinenkirchenſteig 19, im in dergähe der Techniſchen Hod: ° 3 find Möbel, Better den Langgarten 59-60 a neun e eee 2 Damm 17 mobi- Zint u. Cae, 
Wege der Zwangsvollſtrockung: ſchule gel,, Bauplätzen außer died gu Geſchtxr zu uk Grüner Weg 16. gy $ Rt 98 dn ond dum : Jule Boden LA uit Benfton f2 Herten zu dern 
ee 2 cf 5 1 — 1 on a 1 von 500 Morgen Rübenboden, een Sund aA g ee TE a Näh, baj. 2 Tr. bet Wahl. (7377| pfuhl 46, Hof, Thüre 4 u. Th. 16. | Bimdeg.24, ELmöbt.Hofftube zv. 
tell ) "ser NIE "fo 07 SE PRE ; ô du verkauf. Hint. Lazareth 3, 1hr a | Borit, Graben BA, 3 Tr., 
A SEK TĄ Die na ang WE dlegen, tel 80 Gia | Ser Toff nene Wage enn fal yra) ff, men, Siig zu Herrſchaftl. Wohnungen Ohra, Niederfeld 11, find bl Bimm, ot a. fe. ano 
Sophallſche, 1 Spetfelofet,| Ein größ. Banterrain 50000.% Anzahlung zum ſofort tatragcu find billig au pers U verkaufen. Näher. in der Weidengaffe, von 4, u. dimt an der Bahn, find freund-] Schüſſeldamm 37, pt, einf möbl. 
4 Kleiderſchränke an der Schellmühler Allee Verkauf, Auch wird ein kleines kaufen Sundepalie 99. 61750 b. Kaſtellan der Fortbildungsſch.s Zimmern zu Oktober — 6 u. liche Wohnungen zu vermieth. Zim. an e. Herrn zu vm. (41886 
öffentlich meiſtbietend gegen bei Regan unweit Bahnhof ONONE od,Haus Bei Danzig, | Sopha, 2 Eine große Ladenlampe ijt zu 8 Zimmer auch ſogleich. Dort- Töpfergaſſe Aite, Hofwohnung. Möblirte Wohnung 
baare Zahlung verſteigern. Neuſchottland, iftim Ganzen 1 1 a. . „pol. Hl verkaufen Peterſillengaſſe 13. telbft RAR AC r 12 | > permo nunal Kohlengaſſe 9, 1 Te, zu vers 
Wi e in ei i miar ; ament much getrennt, EN miethen. Näh. 2 Treppen. (41866 
e Had u elk Tbu saidia maron offenkre Fi DEN ee Deozgen, Birk-gut erh. Bettgeſt m Fedrm. A faßt nei. ben tad. Hirſchgaſſe 15, 1._ (58785 Wohn. im anft. Haufe, Niederſt., dt ung n en Gn wel 
r pa ö Cammigajje duż. |X ioynjjewnieg 17, 3 Tr. (41286 Sofort zu vermiethen dr einde d gende Ott 9 Sub, enen Bene rgafle itr 
Altſt. Graben 58. (9531 Für Beamte, Rentiers etc. 12000 .; A „e Sopha bill zu vë. Langebrück E gan kinderl Leute Okt. zu verm e . 
. O , Anzahlung. > ŻOPIA ÓW Laugen Ein gut erhaltenes Damen- ; 9 ; 7 e Leute 
Grundſt. in Obra, mit? Morgen fī: Heinrichs, Steg. Plüſchgarnftur nebit achi-|ran ift ſehr billig zu verkauf. Sante Werande al. Zb AN Off. u. B 386 an die Exped. d. Bl. u e KO 2 Tr. 
Land, Garten, 5 Wohnungen) Marienburg Weſtpr.  |ediqem THW u. Teppich, geſchn. Mirchauerweg 15, pt. _ (41306 Mühlen bel, im Laden. (9209 Fleiſchergaſfe 88, 1, Wohnung, Für 2 ingere Herren ein put 
Stall und Ntemife, für 1300 M r Buffet, Klelderſchrank, Vertikom Wöchentlich 10 bis 12 Otm. 10 bis 12 Gtr. emen meme Stube, Kabinet, Küche, Kell. Bod. möbl. Summer bet anit. Leuten 
bei 3000 % Anzahlung zu ver 2 Spiegel, Schlafſopha, 2 Bett⸗ Nabtoffel- Schälen abzu⸗ von gleich oder z. 1. Julizu verm.] zu haben Hätergaſſe 58, 1 Tr 
in Stadtgebiet kaufen. Grundſtück, nahe der i ſtellen mit Matratzen, 2 Nacht ich, Kneipab Nr. 3. ee her 8 2 s 
5 A A geben Barwich, p Fölirtes Zimmer 

gelegen, z. Heu⸗Hochſchule, mit Garten, zum 17 55 ==— | tie, Regulator, Ausziehtijch, Fach eleg. Garden zu ori Bej Fein m rtes Bin 5 
nutzung pro 1901 zu verpachten Penſionat ſehr geeignet, beij Grundſtück Recht⸗ auch Altſtadt Kinderbetlgeſtell, Küchenſchrank Vm. bis Mihr Altſt Graben 68,2. i an Damen zu vermiethen 
durch Felix Danziger, Juden⸗ 8000 % Anzahl. zu verkaufen| bei 1500-2000 Anzahl zu kauf. |2 Bauernt. 6 Stühle foj.pretów, | m. DIS Ahr au raren d höferweg Nr. 38, 1 Tr. (9177| mi Scheihenriltergasse 6, 1 Trp. 
gaſſe Nr. 8. (40616 F. Andersen, Holzgaſſe 5. (40646 | gef. Agent. vb. Off u. B37 .d. Exp. | zu verk. Milchkanneng.14.(4164b Nähmſch. zv. Stig Schillgsg. 57: 7272727 8 


WINE ASA TT Mühlen-Verkauf, Kapitalist. Gin Bankenbeltgeſtell zu verk. Mehrere Bierkisten, neu, find Weidengasse 57 Btodbiuken- Ofſtzier⸗Logis zu verm. 


í i Spendhausneugaſſe 4, 3 Trp. billig zu verkaufen Matzkauſche⸗ |. g mm. h Näheres Fleiſcherg. 16. (41896 

Gmi einget. Materlalwaaren- u. Die in Schneidemühl an], Suche Grundstück bei 3 bis Eif. Polſterbettgeſt. 1S.Betien,|galle im Selterkeller. Jerri. Wohn Saal, 8Zimm., gaſſe 24 Siano 4,21. 1 l. Border 
Saal⸗Etage und 3. Etage zimmer, ſep. Gingu zu verm. 
=. Goldſchmiedeg. 33, 1, möblürtes 


per 1, Juli Vorderzem. ſep.Eing. bill. z. verm. 


— 


kompl. Einrichtung habe ich vom ſollen erbtheilungshalber ver⸗ gabe der straße u. Nummer, ſow. | TS Bett. 3 TL Ti verkauft bill. W. Sprengel, j 

1. Juli ab Ayers 0520 kauft werden. Es gehören hier⸗ Preis, Miethe und Supothefen PORE . ogg neun Sohidiłtz No. 70. (3921 errſchaftl. Wohnung, 2% Altes Roß, 8, 1. tg, find ganz 
Pr. Stargard, d. 12. Juni190 1. zn: Waſfermahlmühle, Schneide- unter B 388 an die Exped. (41786 eee cz PI I 7 15 Bimm. Baden Mädchenz.zc., zu vermiethen, (41946 Altes Roß, EET 51 in 2. 

Lolirenz, Pofthalter. mühle mit vorzüglicher Waſſer⸗ Banflellen Bangrimófiide | 0. Spiegel, Giienfpind, Natie NN nen dekorirt, Hundegaſſe 4.5, —eſichegung u. Npr.  |feparat 1. foot zu dermieth 
kraft, gute Wohn⸗ und Wirth⸗ „ werd. in Danzig | Hell⸗Buch Bilz 5.0. Mühleng. 3. oil Mg 0 1. Etage, für 1800. % p.a. ſogleich Eine l i perenn din bab * 
ſchaftsgebäude ſowie Speicher. und Vororten geſucht. Offerten | Bettgeft. 5 Mk. z. v. Tobiasg. 11. p- od. 1. Oktober zu verm. Näheres 2 ohnung eventl. Schlafzimmer Dabei. _ 

Lorzügl. Wieſen, auf Wunſch mit Preisangabe unter B 420 Bettgeſt en Betten, Sph., Pfeiler⸗ zu verk. Holzmarkt 25/26. Langgarten 17, part. (7601 von 2 Zimmern, Küche, Boden Garçon- Wohnun 
auch Land. Auskunft ertheiltſan die Exped. dieſ. Blatt. erbet. ſpieg. 2D 35. Stühle, Tepp Vert. : — — - jem EE und Keller mit allem Zubehör zu Straufßgaſſe 5, 1, links. 
an Selötttäufer R. K ; 8 Bücherſpd zvk. Johanntsg. 1,1. Berliner Halbwagen . | ge O, vermiethen. Pferdeträuke 18 lin Baumgarkſchegaſſe 34, 1 r., gut 
Rechtsanwalt und 57 e, F 0 > I». N ETF Laden. Eben aſelbſt eine Feine | möbl. Zimmer mit ſep. Eing. zu v. 
AWI Schneidemühl. : N al ; M: e A 150 es aeni ECH Mol =.‘ 4 a 5 Wohnung an junge kinderloſe Ein mt en 
| „Hans- Verkan aaa) aa in LORO [Berger m.Häferei Frantftsg ET ENTE Sat pit zajęta R i mj |gente gu vermieben. ____|zu verm. Nl, Graben 47, 1 Tr. 

er i errſchg eingerichtet, fort⸗ im. ADU, „l 5 $ NIK Pefferſtaßt . Sofwol Stb. Kleine Wohnung glei i = 

WAN Far. San in beſt. gugshaller an en Off. abzugeben. Nag, Drehergaſſe 5. Plüſchgarnitur, Sopha, Wand: verkaufen Vorſtädt. Graben 66. Hofwohn., Stb. een es, Ein möbl Border, un ſep Eg. an 
Bauzuſtande, feite Hypothek, unter B 377 an die Exped. d. Bl. Eine gut eingeführte alte gemälde u. eifernes Geldſpind. Weinflaschen zu ver: e ein. anſt. Hrn. zu verm. Junker⸗ 


M „7% verzinsl. Marz iali⸗ HYP | z zu verkaufen. Breitgaſſe 148 kaufen Altſtädtiſch. Graben 96. (40911 gi fir pajje- u. Altſt. Grab.⸗Ecke 12-13. 
Gel ca. 4 000% Een Vorzügliche 9 tod fielle | Selter- fabrik e, Ñ i g A h it - 45 Hausthor 2 ift eine freundliche ge Melzerg.10 möbl. Zimm. zu um. 
Oflert. unt. B 387 Expd. (41836) Mein Penſionat⸗Grundſtück, 9 Nophas zu verkaufen 442000 Danler - I. Arbel Seoschirr [Wohnung von 2 Zimmern, Entr, + Gut möbl. Vorderzimmer und 


. ͤ — ift krankheitshalber zu verk. Off. arten 82. b ; heller Küche u. Boden für 24% f ; it P 
Zins Grundstück. [Eckhaus im Zentrum, ſofort zu ' „CC ( zu verkaufen (4198b ) b , Kabinet an 2 Hrn. mit Peni. 
And. Unternehmungen halber verkaufen. Offerten unt. B 399, in ne Gem DD (21026 Rogor Plijdjopha 40, Schlaff. Langgarten Nr sk. pro Monat zu verm. (4400 che 5.1. Juli v. 1. Juli zu v. Breitgaſſe 53, 2. 
verk. mein in beſter Lage beleg. 70. inslich r FE |mi en gutgehende Häfereili,PLijch4d,Ripsf.22, CHatfelong.| _ _ N Philiupſtr. 11, ift e. Z Großes u. gut möbl. Zimmer 
Haus mit Wojna. Stube, tab, 10 lo verzinslich Lage, im | it volftändiger Einrichtung, 24% Vettheſt m Matr. ſof g urk ff RATA achwohn v. 2 Bimm, Kch. Kell. „wohnungen zu verm. Breitgasse 40, 1. Eig. 
Küche, bel ca: 2000 % Af. ahlg. Borbet Danzigs, bin ich will, |T Rolle, Halbe Allee, Berge] Vorſt. Gr. 17, Eg. Bierverl. (42080 Ji u. Zub. v. gl. o. 1. Julk zu vm. Näh. mit Land in Ohra Hinterweg 8 - 


Stube an alleinjtehende grau od. 


5. ‚ar „(41296 zu verr * A 
mię ia r ada Fräul.zu vm. Am Spendhaus 2. 


Ueberſchuß 3000 M Jährlich and Unternehm. halb, m. Grund. Ease zu v. Näh. Sandgrube 29. A 
Pfiert. unt. B 386 Grpó: (41825 | ftis kae anek Za Bier⸗Verlag T sinung Su, Aal Sub, EREN | Hurndegaſſe 119,3 Ery eleg. mót 
R e u verkaufen. Off. unter : j FREI: eos É E | er e J. gl.od. 1. Juli z. v. Neitergafjel2. | Zundege N erg 
Kapitals - Anlage. e Dh Wu nit voler Schenkgerechiggteit Einige Orhofte fehridjöner|a Zimmer gs gum 1, Juli un, Pr 21 44126 Fungſerng. 26616, Kab aus, | S0 Petai. auch tagi. zu verm, 
Beabſichtige mein in jeinfter ilt | d th anderer Unternehmungen halb. i ; ; r 3 la 8 MoL Stübch m Kaff. f. 10% mon. 
Lage beleg. herrſchaftl. Haus, £ run u 9 jofort abzugeben. Offerten unt. thier rother „ rose Krämer 1808 | om Sener atemis - [6.6 Ww.z. vm. Langgart.27, Th. 1. 
70% perzinsk, jefte Oypothek, bell bei ca, 35000 % Anzahlung, |8430 an die Expedition d. Bl. k Ä — BEDTE- TS et. Gelttęniie AREA TEÓL 
m ee V e a 8% , verkaufe Schlosser m di ił 6 | Ben Sa e, m einige möbl. Vorderzimmer zu verm. 
eberſchuß ca. p. Anno. wegen Fortzugs. et m f k N RE e 5 äheres un e Arbeiterwohnungen] 7 7 Norder: 
Sfiert at B 680 Exped. (41815 Gelbftt "188 a.D 69.141706 K 10 ii (l MI Hl Beamter ſucht Wohnung von 11196 nungen | Hundeg. 60, 1 Tr. möl Vorderz. 

Unter ſehr giinftigen Bedingungen If in Zoppot in alter: mit guter Kundichaft für 450 , 


4 e Zubehör für ed am hg ee © oli m. Penſ.40—50 Mk. fof. zu verm. 
ſofort oder ſpäter zu verkaufen. 1. Oktbr. (Petershagen, Sandgr. NATE Nr. 34 ; Sein möbl.Borderzimm: m. fep. 
beſter Lage ein (9510 Nüheres Gdeibenelttergo det. find billig zu verkaufen. oder dergl.) Of. mit Preisang. 7 if hofsgaſſe ene Tex. ©. Eg. fof. zu v. Vorſt. Grabens, 2. 


3 na z u. B 218 an die Exped. (40466, iſt eine Wohnung, bejt.a.3 Stub. Kl. Wohnung an alleinſt. Perf. 
Hotel-Grundstück Siejiertanten Belieben Abrefjen 
3 j 5 unter E 208 an die Exped. 


Küche, Keller, Bod., Trockenbod. zu verm. Rammbau 13, Th. 5. Ein gut. módl. Zimmer m. fep. 
5 dieſes Blatt 9835 
Billig zu verkaufen. Näheres nur Zoppot, Pommerſche 2 Akt O ER 


em. von eng en u, Waſchk. p. ſof od. 1, uli zu um. Stuben, Küche, Keller 8. 1. Juli Fe Een 2. 
den. Dame Oktober geſucht. Nag de bet Hen Röhr. (8608| Sintergnfie 22 zu vermiethen.| MIL Bimm, fer. Org, von ot. 
Offerten u. B 367 an die Exped. | Kanggafle 15 ift Die 3. Etage zu Wohnung v. 4 Zin. Mädchzim., zu verm. Poggenpiuht 26. part. 


Straße 36, parterre, links, Vormittags 8—10 Uhr. Offerten u. E 367 an die Exped. wan J 305 ; i - 3 

ga piene, nis, Vorm 5 — 02) Ś e 3 Finder, Beamter ſucht 3.1. Oft. vermleth. Nag, 1. Etage. (40836 figi. Bußehör yo Garten b Eine freundliche Stube 

Vortheil after Gutsuerkan Poburke beileifenhühel po” Eisnchrank -an |Ratotstf, Ciebi, topta 3 FF 
| 7 w (Oſtbahn). paſſend für Meierei oder groß. Ofiert. m. Preis unt. B403 Gry. Langfuhr, eite ig , , : 


t 76 emieth. Näh. part. (42096 
i Birchihaft iit zu verfaujen ceundl. Kl. Wohnung f. 15% 3.1. Juli zu Ulmenweg 9, 2 Treppen, links F 
CCVCCCCCCCCCCC%%%/%// tnaa [verm Sdmiedegaiie 16 410803 Binme, Sudeh. u. Garten | Dratanfhenaffe Dit e.möst 
O io Ein eleganter zweirädriger |findert. Ehepaar (keine Wäſche Langi Hauptſtr. IA meh Wohn. | å: I. Oktober zu verm. (41995 er 0 . 0 - 
? p | Handwagen  (41026jim Haufe) zu miethen geſucht. Ent. dgr.Zimm,Zub.,Badeein.| Sommerwehnung e 2, m BB Bienner 
Wohnhaus, 5 Au eber. Schmiede, großer Obſtgarten ꝛc. ill IM f m 00 (l auf Federn mit geſchloſſenem Offerten unter B 400 an die Erp. Mädchenſt.ſof zu bm. u. zu bezſeh. zu vermiethen. Langfuhr, 19 7 a zee eue ge 

mit füämmtlichem lebenden und todten Inventar, bin ich ; Kalten, für Delikateſſengeſchäfte Eine große Gelegenheit wird Näh. Dal. bel Pedersen. (41056 | Jäſchkenthaler Weg 17. (41106 | 101. au verm. Auch tagew, ( 
milena, da ich kein Landwirt blu, von ſoſort mit 40- bis findet am . gleicher, Bäcker de paſſend und vom 1. Okt. zum Benftonnt ge⸗ Holzmarkt 5,1. Gtage, Immer, In der Hilla von Ginsone auf Möblirte Zimmer find gu 
1 (8420] Sonnabend, d. 13, Juli er.,|3 Urbeitsgejch. mit Ketten z ork. ſucht, gr. helle Küche und viel bish. v. prakt. Arzt bew., auch zu der Weſterplatte iſt noch eine vermieth. Breitgasse 2, 1 Tx. 
Rentier Julius Dewinneck, nas tage 1 ubr Oscar Bormann, Hopfeng 90. Nebengelaß in der Gegend Bureaurkum od Geſchäfth. . mehl. Wohnung l zum Ein gut möbliert Borderzimmer 

3 gg, (Batt, Wagen auf Bahnhof Stachelbeer z. dv. Jäſchkt 
Rastenburg O/Pr. i | Mehl. 


Das mir gehörige Gut Ady Slendsitz bei der Bahn 

ſtation Behrend, 2 Kilometer don Chauſſee, circa 1880 Morgen 

incl. 85 Morgen gut beftandener Buchenwald, welcher dicht am 

Gute liegt, vorzügliche Pa e herrſchaftliches 
m 


A 5. Beq29. | Breltgajje bis Bahnhof. Offrt. ſoſ. zu verm. Befiht. 11—1%orn. | Sommer zu vermiethen. Näh. mit ſeparatem Eingang lift zu 
JWeißenböhe. i (41255 imir Preisang. unt. B 481 Exp. [Näh. Schmiedegaſſe 10, 1. (9321 beim Inſpektor Brnolinann. vevmietfcn Faulgraben 9, povi 


La 


4 Rr. 135. 


Heil. Geiſtgaſſe 36, 2, ift ein fein 
möök jep. Vorderzimm. mit gut. 
Penſzu um. A. W. woch⸗u.tagew. 
2 Jg. Leute f. Logis m. guter Bek. 
b. e. W. Fleiſcherg. 38, Th. 1, Ls. 


Atittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 


Weiblich. ind gute Hinderiranlire Se e 31 1 


ſtelle Baumgartſchegaſſe 31, 1. 
zu ‚einem Kinde geſucht von Ein junger Mann, 24 J. alt, ev., 
Jung. Mädch. welches gut kochen Frau Franziska Ziegler, 
kann, z. Stütze d. Hausfrau gej. 


12. Juni. 


Durchaus tüchtige 


Herren oder Damen 


zum Verkauf leichtverkäuflichen 
Artikels in Stadt u. Provinz bei 
höchſter Proviſion geſucht. Off. 


Suche 8 
auſ mein Geſchäftsgrundſtück N 
auf dem Lande eine erſtſtellige | 
Hypothek von 55—60000 A |: 
Werthtaxe 120000 % Offerten; 
unt. B 232 an die Exped. (40565 


! n . = 
Carl Stangen's Reiſe⸗Bureau. 
Berlin. Filiale Danzig. 

Geſellſchaftsreiſen im Juli: 
ommerreiſe Schweiz, Frankreich. 20 Tage = 570 A | 


militärfr., d. Materialw.⸗Brch., 
welcher mit der einſ., dopp. und 


Stadtgraben 5. 
3 amer. Buchf., ſow. auch m. ſmtl. 


Auſfwärterin mit gut. Zeugn.f. d. 


Jo. Lente find, gat. bill Logis 
Langgart.⸗Hinterg. 4. Lehnhardt 
Logis z. nn p. 


Rogi zu hab. Tiſchlergaſſe 6, 1. 
J. DE ind. Logis Fiſchmarkt 12, 1. 
Schlafſtelle mit K. im jep. Sim., 
fofort zu hab. Altſt. Grab. 73, 1. 
Junge Leute finden anſtänd. 
Logis Häkergaſſe 22, 2. 
2 junge Leute find. ſaub. Logis 
mit Beköſt. Langgart. 27, Th. 1. 
Junge Leute finden gutes 
Logis Junkergaſſe 1a, 3 Tr. 
Qog. m. g. Beni. Tobiasgaſſe 11. 
Gut. Logis zu hab. Nitterg. 22a. 
Jog. m. 3. Spendhausneug.4 p. 
Alte Frau od. Mädchen mid. ſich 
als Mitbew. Johannisg. 38, Hof. 
Mitbeld. F. ich m. H. Seig. 28, 2. 


DIV. Vermiethungi 
In meinem Neubau 


Langfuhr, Marienstrasse 11, 
iſt ein Eckladen mit p pan 
r. Keller, ferner ein Fleiſcher⸗ 
faden mit Werkſtatt u. Wohnung 
eine Bäckerei mit Kohlenofen 
und Wohnung zu vermiethen. 
Die inneren Einrichtungen 
können noch nach Wunſch der 
Miether getroffen werden. 
Meldungen erbitte an Herrn 
Koenig, Elſenſtr, 10 und den 
Unterzeichneten. (9416 
Otto Richardi, 
Baugewerksmeiſter, 
Ulmenweg 9. 
Schloßerwerkſtätte auch zur 
Tiſchlerei geeignet zum 1. Juli 
z. vm. Vorſt. Grabens, H. (4052 


Hopfengaſſe 30, 1, 


Trockener Lagerraum, 
ca. 104 qm Flüche, 2,50 m hoch, 
heller und bequemer Zugang, 
elektr. Licht, per ſofort zu ver⸗ 


unter B 369 an die Exped. d. Bl. 
Einen tüchtig. Raſeurgehilfen 
ſtellt ein E. Klitzky, Frifeur, 
Ketterhagergaſſe Nr. 1. 
Tücht. Zivil- u. Uniſormſchneid. 
melden ſich Vorſt. Graben 47. 
Schuhmgchergeſelle f. dauernde 
Beſch. Halbe Allee, Bergſtr. 1. 
Diſchlergeſelle melde ſich 
Tagnetergaſſe 13, Linidnan. 


Rockschneider Ars, 
ſucht FranzBerendt,Koffenmtt, 


Fuhrleute 
zum Ziegelſteine⸗Fahren nach 
Danzig Sitter Angebote per 
1000 erbittet Dampfziegelei 
Nerin bei Straſchin⸗Prangſchin 

Schuhmacher 
auf Reparaturen ſucht Schnell⸗ 
ſohleret Jopengaſſe Nr. 61. 


Gute Rockarbeiter 


Langgaſſe 36. 


Off. unt. B 44 an d. Exp. (39476 
Geübte 


Näherinnen 


finden in meiner Arbeitsſtube 
Beſchäftigung. (4136 
Ernst Crohn, 
32 Banggasse 32. 


Gebildete Dame 


für 


Drivat-Klinik 


als leitende Pflegerin zum 
1. Juli er. geſucht. Fachkenntniß 
nicht durchaus erforderlich, wohl 
aber geſunde Konſtitution, Um⸗ 
ſicht, Pflichttreue. Offerten mit 
näheren Angaben unter 9457 


6 | an die Exped. dief. Blatt. (9457 


D Schneidergeſelle ſucht mm 


Lippke, Schmiedegaſſe 19,1 Tr. 
Herrſch. Diener, Hausd., Kutſch. 


jungen Menſchen, 
auf Reiſen geweſen iſt, 
mein Karouſſelgeſchäft 


Schultz, 


Karousselbesitzer. 


Ordentlichen Maler- 
En ſtellt ein Bernh. 
III, Gr. Schwalbengaſſe 9. 


Tüchtige Ofenfeher 


werden bei dauernd. Arbeit ein- 


geſtellt H. Fiescher, 


der ſchon 
für 
8. It. 
in Heiligenbrunn bei Langfuhr. 


miethen. Näheres daſelbſt bei... Lauenburg i. Pomm, 
Oscar Bormann. (8889 ] Schuhmacher auf beft. Arbeit u. 
Ein größerer heller Reparatur bei hoh. Lohn außer 


A am al = EB Tücht. Raſeur und e. Aushilfe |. 


v. fof, M. kaaser, Breitgaſſe 84. 
mit aullegendem Geſchäfts⸗ Schneidergeselle melde 
zimmer, ein großer heller 


ſich Burggrafenſtraße 12, 1 Tr. 
Keller mit oder ohne gleich an 


Ein tüchtiger verhetratheter 
den Laden grenzender freund⸗ BE — 
licher Wohnung v. 3 Zimmern, Arbeiter 


ar URISI und allem k. ſich miba M. A. Hasse. (42046 

ubehör, in neueſter Einricht⸗ 

ung, in beſter Lage Dirſchaus Jimmergeſellen 

einn, 2, gu vermteth. werden fofort eingeftellt 
Steinhardt, 


L. Helmetag. 
tall fender Mi vom Zimmermeiſter, 9512 
Lauenburg i. Pomm. 


1. Juli oder ſpäter 
ſefferſtadt 56, Keller, (5363|0©©00000000009900 


gy perm. ai A ele B1, z 
s Cüchlige 
bl. Laden $ Nockarbeiter 


® 
bis 1. Juli d. J. angaiſersKaſſee⸗ für gute Lagerſa en 2 
geſchüft vermiethet, ift ander- s finden bei Soden Alken 2 
weitig zu vermieth. Die Räume z löhnen dauernde Ber 
eignen ſich auch zum Schnitt⸗ 2 ſchäftigung. (9516 2 


waaren⸗Geſchäft mit fertiger 
Garderobe, Ledergeſchäft, San: è J. Jacobson, 3 
1436 & Holzmarkt Nr. 22. s 


ditorei 20. (4 
609090 6900000969 


Gustav Braun, Dirſchau, 
Gute Hoſenarbeiter 


Markt Nr. 12. 
AI. Grab 21 b find die part. gel. 
Räume, zu jed.Geſch. p., zu orm. außer d. Hauſe ſtellt ſofort ein 
~~a L 1. Gertzki, Langgaſſe 36. (42075 
Tücht. Friſeurgehilfe melde ſich 
j Schneldergeſelle auf beit. Hvi. 
melde fih Sdmiedegajje 24, 1. 
8 Arbeitsbürſche ſofort geſucht 
> Baumgartſchegaſſe 29. (41265 
n der beft r Ein kräftiger Junge zum 
eae ni ata Bierausfahren meſichgohannis⸗ 
feit ca. 50 A ein Mann- gaſſe 46, Bierteler 
faktur-Reschätt flott betrieben Kräft⸗Junge, d m. Pferd. Beſch. 
Mathe, ginto su en weiß, geſucht Schüſſelbamm 34. 
oder auch zu verkaufen. Relika andantiichow I anthonacha 
flektanten, die auf ſichere [in ordentlicher Lanibnrscho 
Exiſtenz rechnen und die äußert | melde ſich. Offert. unt. B 3%. 
günftige Gelegenheit ausnutzen z 
wollen, mögen ipreBewerbung. Suche für mein Kolonial u. 
u. 9224 a. d. Exp. d. Bl. abg. (9224 chen Lane „ji 
IE ARN H. Schmidt, Langgarten 93 94, 
ga . e gangb. | 
faker aine 1. quit AA. Laufburſchen 
A ſucht 
Elbim = J.Renkewitz, Schleuſengaſſe 13. 
Am hieſigen Plage (lebh, Stadt- Ein Laufburſche b. Maler kann 
theil, oferte) if ać (9517 Lu ann 82, part. 
m5" iidjt. Taufburſche v.I4—15 J. k. 
Laden n name. s tert be 
in welchem ſeit 30 Jahren ein i 
Zeinen-, RR ee Ordentlicher Tufhurſche 


e ia * melde ſich Breitgaſſe Nr. 20. 
ge etrieben, der Neuzeit $ 7 
entſprechend eingerichtet, a wei Lehr unge 
fogleid mit auch ohne Wohnung | zur locken - u. Metallyiesserei 
zu vermiethen. Form n. Dreherei könn, ſich meld. 
H. Schaumburg, Elbing. bei Schultz, Baradteög. 14, 
te (41416 
A 
Lehrling zur Maler 
melde ſich bei kè nilkoreit, 
Petrikirchhof Nr. 1. (40536 


Für mein Frfſeurgeſchäft 


ſuche ich einen Lehrlin 


C. V. Salewski, Schmiedenaijer. 
Ein Lehrling für Bäckerei 


Offene Stellen 
Männlich. 


Unverh. Hausdiener m. g. Bgn. 
kann fih m. Hunddg, 16/17. (41206 


Selbstständ, Monteure, 


Sera Diener dee Flas der Hanshan 
F. Berl. u. Schlesw. ſ. Knechte u. 
Jung. (Reiſe fr.) Breitgaſſe 37. 


Suche ſoſort einen tüchtigen 


à 1. Juli für Gut gej. Beding.: 
nt Wäſche ausbeſſern, plätten, 
ind. benujicht., etv. Stubenarb. 


Morgenſt. gej. Hundegaſſe 36, 3. 

welche leichte Häkel⸗ 
Dame U, arbeit. im Hauſe aus⸗ 
führen wollen, mög. ſich melden. 
Offerten unter B 438 an die Exp. 
Suche von ſofort u. 1. JuliMamf. 


bfür kl. Küche und Haus und 


Küchenmädch. Gr. Krämerg. 1. 
Arbeitsmädchen 
geſucht Altſtädtiſch. Graben 96. 

für außerh. ein Haus- 
Suche mädchen das koch. kann 
und eln Kindermädchen von 
17—18 Jahren, Kinderfrauen 
und Landwirthiunen. 
J. Dau, Heilige Geiſtgaſſe 36. 
Gume für Dauzig und Rang- 
fuhr Hausmädchen die kochen, 
auch ſolche, die nicht kochen. 
J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
$ il N Köchin, Mädchen für 
u j Alles, darunter ganz jg. 
d. eben konfirmirt find, Sibmdch. 
für Zoppot, Scheuermädchen u. 
Waſchmädchen bei hohem Lohn 
Maria Welz, Hl. Geiſtgaſſe 123. 
Suche Mamſells, Verk.f, Kondit., 
Fleiſch⸗u. Deſtill.⸗Geſch, e. Kind. ⸗ 
Frl. i. Schnd. . Zopp., e. Ammeb.h. 
6.B.hegranii Neht.,1. Damm 10. 


Te antnnm gel. Kohlfenmarkt 
Aulpärtorin 37 77,2 Fr. (2106 
Perf. Köchin, mon. 20 Gehalt, 


Stuben⸗u. ordentl. Hausmädchen 
ucht M. Wodzack, Vorſtädtiſch. 


Jung. Mádi., die derart. Stell. | 


durch Zeugn. nachweiſen, woll. 
ſich melden d. 13. Junt, Vorm. 
12 Uhr, Jopengaſſe 22, 3 Trp. 


17 ur Erlernun 
Jg. Mädchen does Er 
ſchneid. k. ſich meld. Auswärt. erh. 
gleichz. Pens. 6. Fr. J,Schlieiler- 
manu, Seifeng. 2, am Frauenth. 


Ein Mädchen, auf ſaub. Weſten 
geübt, melde ſich Hundegaſſe7 4. 
Geübte Hemdennäht k. ſof mild, 
Stadtgeb. 66/67 Cg. Wurſtmchg. 1 
Ein Kinderfräul, für den ganzen 
Tag geſucht Holzmarkt 4, 1 Tr. 
Plätterin km p. Seigen8,⸗Th.6. 
Ordentl. Aufwärterin geſucht 
Sanincpenberg 1% 1.26. 2 Tr; 


Odh. junges Alädthen 
oder eine Frau für den Vorm. 
zum Ausgehen mit einem 2jähr. 
Kinde melde fi) Langgarten 
Nr. 6—7, 1 Treppe, rechts. 
Anl. Schulmädchen ſ.d.Nachm. b. 
e. Kinde m. . Stadtgraben 19, u. 
1 5 Mädchen 3. Erk. d. Damen: 
ſchneid. meld. .Kl.Mühlengaſſes. 


Eine kücht. Verkäuferin 
kann ſich melden im Fleiſcher⸗ 
geſchäft 2. Damm Nr. 17. 

Ein ordentl. Dienſtmädchen 
von 14—15 Jahren wird geſucht 
Kohlenmarkt 20, Laden. 

Junge Damen, 
welche die feine Damenſchneid. 
erlernen wollen, können ſich 
melden Ketterhagergaſſe 2, 1. 
G. Hoſennäth. k. ſ.m. Laſtadie 24 b. 


= 


Wliſcherin für Stückwäſche mid. 
fi. Offerten unt. B 412 Expd. 
Stark. Mädchen für d. gang. Tag 
melde ſich Nied. Seig. 15, Kell. 


Arbeiterinnen 


ſtellt jederzeit ein (41656 
Westproussische Zucker- 
Raffinerie, 

Otto Wanfried, Danzig. 
Meldungen im Komtoir 
Kiebitzgaſſe 5. 


1 , Hilfe i. Geſchäft 
U. 


können ſich melden Ko 


Suche ſogleich geſundes, er⸗ 
fahrenes, ehen es Ą 


Kinderfränlein oder 
Kindergärtnerin 2. Kl. 


nicht unter 20 Jahr., zur Pflege 
meiner Kinder, 8, 7 u. 5 Jahre 
alt. Bedingung: Verrichtung 
häusl. Hilfeleiſtungen u. Hand⸗ 
arbeiten. Meldungen nebſt Ge⸗ 
haltsanſprüch., Bild u. Zeugniß⸗ 
abſchriften an 
Frau Clara Pniłkammer, 

Danzig, Langgaſſe Nr. 67. 


Rock-Hilisarbeiferinnen 


ſuchen per ſofort (9529 


Prohl & Bouvain. 


Suche gleich u. Juli ficht Haus⸗ 
Küch.⸗ ee R ETOR A 
Bopp. tühi dandmirth f ſelbſeſt. 
St. b. hoh. L. Liebsch, Töpferg. 29. 
Ig. Mädchen, w, die Damenſchn. 
Ardl.erl.w. gef. Junkerg. 10-111. 
Mädchen, auf Maaßweſten geübt, 
können ſich melden Katerg. 17, 2. 
Suche für vorzügliche Stellen, 
Köchinnen, Haus⸗, Stuben⸗ und 
Kindermädchen, ein Stuben⸗ 
mädchen in Handarbeit geübt, 
Lohn 15 Mk., Ammen, Kinder⸗ 
frauen, Abwaſchmädchen, Land⸗ 
wirthin, Kochmamſ., anſt.Buffet⸗ 
ſräul. f. ausw. F. Marz, Jopeng.62 


Geübte Mäntelarbeiterinnen 


ſowie Mädchen im Nähen 
geübt, ſofort geſucht Röper⸗ 
gajje 22a, 3 Treppen. 
Arbeitsmädchen 
len⸗ 
markt Nr. 32. 621 
Kinderfrl. |. e. gr. Gut b. 1518.7 
mtl. Geh., Kindermädch. f. hier b. e. 
21. K., f. Kinderfr. u. Ammen ſucht 
"Wodzack, Vorſt. Grabenbs 1. 
Mädch. k. Herrenröcke g. k. ſich m. 
Baumgartſchegaſſe 22, Grthaus. 
Junge Mädchen in der 
Damenſchneiderei geübt können 
ſich md. Ankerſchmiedeg. 3, 2 Tr. 
Mädchen findet Vormittagſtelle 


irthſchaft bei Vergütigung] 


geſucht. Offert. unt. B 411 Exp. 
Für mein Hotel ſuche ich ein 
un 2 dy evang. beſcheiden., 
urchau A 
anjtändiges Mädchen, 
zu meiner Stütze u. gleichzeitig 
zur Bedienung der Gäſte für 
ſofort. Perſönliche Vorſtellung 
erwünſcht. Nee gut. 
rau Emma Wodtke, 

Neuſtadt Weſtpr. (9519 


S.Waſchfr. k.. m. Kaſſ. Markts, I. 
Arbeiterin f.. Damenſchneiderel 
find.dauernd.Beſch. 2. Damm17,2 
Ein jung. kräft. Mädchen im feſt. 
Dienſt od. als Aufwürt. f. d. ganz. 
Tag geſucht Sandgrube 46, 3, [Ę, 

Zum ſoſfortigenEintritt ſuchen 
wir eine 


. 

junge Dame 
für leichte ſchriftliche Arbeiten 

B. Sprockhofi & Go. 
Junge Damen, 

welche die feine Damenſchneid. 
gründlich und leichtfaßlich er⸗ 
lernen wollen, können ſich 
melden iga Jantzen 
Modiſtin, Hundegaſſe 126. 


Mädch. in Hervenſchn. g. . |. m. 


Pori. Grab. 15,1. Eg. Fleiſcherg. 
Geübte, zuverläſſige Zigaretten- 


von 4.5 hr verloren. 


V a a 
Primaner 


ſucht in e. Getreidegeſch. einzutr. 
Off. unt. B 100 an die Exp. (3974 b 


Buchhalter, 


in geſetzten Jahren, verheirath., 
iudi dauernde Stellung. Geil. 
Off. u. B 382 an die Exp. (41446 
Landwirth, 81 Jalt, Unterofſiz., 
ſucht Stellung als Hofinſpektor, 
Verwalter oder ähnl. Stellung. 
Kaution vorhanden. Antritt 
1. Jult oder ſpäter. Offerten 
unter 4080h an die Exp. (40906 


een 
Junger Zeichner 2 
$ ſucht von ſofort oder ſpäter & 
5 Stellung. Offerten unter 
2 B 368 a. d. Exp. d. Bl. erb. 
$0000000000000000 
X. Mann mit guter Handſchrift, 
Soldat gewej, ſucht Stellung 
als Komtoirdiener, Bote oder 
dergl. Kl. Kaution kann geſtellt 
werden. Off. u. B 894 an die Exp. 
Aelterer, rüſtſger, ordentlicher 
Mann, mehrere Jahre Haus⸗ 
beſitzer und Geſchüftsinhaber 
geweſen ſucht bei beſcheidenen 
Anſprüchen eine Stelle anzutret. 


Komtoirarb. vertr., ſucht ſoſ. od. 


ſp. Stll. Phot. u. Zeugn.⸗Abſchr. 
3. Verf. Off. u. 4221h Exp. (42216 
r —— . — 


Weiblich. 


1 Frau w. e. St. f. Sonnab. z. Rein- 
mach. od. für Vorm. v. 7-11 zum 
Aufwarten Näthlergaſſe 2, LŚ. 
Ordtl. Frau bitt. um Stelle zum 
Waſch. u. Reinm. Poggenpf. 65/1. 
Anſt. Mädch. w. Aufwarteſt. für 
Vorm. Hohe Seig. 23, Hth., 1Tr. 
Ein anftändig. junges Mädchen 
ſucht von ſofort Stellung als 


K in in ei 
Verkäuferin einen 
Wurſt⸗ und Aufſchnittgeſchäft. 
Sn B 373 au dee 
Ig. Mädch. v. Lande ſucht Stelle 
d. Stltze bei alt. Herrſch.in Datz. 
Nag. Schüſſeldamm 15 Dehriny. 
Eine ord. Frau ſucht e. Stelle f. d. 
Nachm. Zu erfr. Langgarten 81. 


Ein Mädch. bitt. u. Aufwarteſtelle 
1.9. gung. Tag Nohannieg. 55, 3. 
Eine ſaubere Waſchfrau iſt zu 
erfragen Heil. Geiſtgaſſe 71b, 4. 
Empfehle Hausmädchen, Haus⸗ 
diener, ſelbſtſtänd. Landwirthin, 
Stubenmädch. f. Zoppot, Köchin, 
Haack, Heilige Geiſtgaſſe Nr.37. 
&.geübte Nühterin w.noch einige 
TageBeſchüft. Mattenbuden 6,2. 
Aelteres Mädchen, in allen 
Zweigen der Wirthſchaft erf. 
ſucht zum 1. Juli einen Haus⸗ 
ſtand zu führen, übernimmt 
auch ſümmtliche Hausarbeiten. 
Off, unt. B 408 an d. Exp. d. Bl. 
Ig. Frau bittet u.e.Auſwartſt. . d. 
Vorm. zu erf. Jungferngaſſel7,3. 
Frau 9. Anh., d. g. kocht, w. e. H. od, 
D. d. Wirth ſch. zu führ. Off. B 428. 
Saub. Aufwärterin ſucht eine 
Stelle für den ganzen Tag 
Spendhausneugaſſe 1, 2, u. vrn. 
Fräulein mit guter Handſchrift 
ſucht Beſchäftigung in ſchriftl. 
Arbeiten Johannisg. 11, 2 Tr., r. 
Nätherin, w. a. Schneid. verft, 
i. Beſch. Johannisg. 11, 2 Tr. r. 
Ein im Kochen, ebenſo allen 
Zweig. d. Haushalts durchaus 
erfahr. Fräulein ſucht entipr. 
Stelle Johannisg. 11, 2 Tr., r. 
Ig. Mädchen v. außerh., in der 
Damenſchneid. geübt, w. Beſch. in 
u. auß. d. Haufe Mauſegaſſei 1, pt. 
Eine Waſchfrau bittet um Stelle 
gum Baien Schloßgaffe 7. 
Empf. Mädch. f. Alles, Buffetfrl., 
Krankenpfleg., Kdrmdch. u.⸗Frl., 
üält. Mädch. f.einz. Herrſch. u. verh. 
Kutſch. f. auß. Liebsch, Töpfrg.29 
Saub. Mädchen bittet u. Stell. f. d. 
Nachm Langgarten 27 Hof, Th. 7. 
Eine ſaub. Frau b. u. Stelle zum 
Waſch. Johannisg. 38, Hof, part. 
Kinderfrau ſucht f. den Nachm. 
Belh, b. Kind. Pferdetränke 10,1. 
17 {mýt in gutem 
Stütze Hauſe Stellung. 
Ruf. Heil. Geiſtgaſſe 17, 1. Et. 


Eine Wittwe, gepr. Lehrerin, 
erth. Nachhilfestunden 
in allen Wiſſensfächern. 
Näh. Kl. Krämergaſſe Be. (4092 


Damentaſche m. Inh. iſt in mein. 
Wagen am 28. Mai lieg. gebl.abz. 
Kaſerneng. 1, Blelfelüt. (41216 


Br. P. Hemd gf. abzh. Fleiſchg.?7 


fin goldroneen Koddengirtel 10 


mit schwarzen Sammibanı- 
Durchzug auf der Promenade 
Dienstag, den 11.d.Mts., Naim. 
Es wird 
dringend gebet, ihn geg. Belohn. 
auf dem Polizei⸗Fundbur abzug. 
Gürtel gef. Kneipab 15/16, Hof, p. 
1 Werkzeugtaſche cee 8980 
abzuh. Baumgartſcheg. 82.33, 1, 
bei Maler J. Lanterwald, 
Ein Zehntel Loos der Königl. 
Pr. Klaſſ.⸗Lotterie, Nr. 1623788, 
abhanden gekommen. Vor A 
kauf wird gewarnt. Offerten 
unter B 494 an dle Exp. d. Bl. 
Auf den Platze hinter der 
Artillerie⸗Kaſerne iſt geſtern 
Abend 1 Radfahrtaſche (Marke 
Wanderer) abhanden gek,gegen 
Belohn abzug. Langgaſſe 0,3 Tr. 
Ein blaugr. Ueberzieher mit 
Goldmondgr. E. A. ift Sonntag, 
y 9. d. 1 Gy a 5 Uhr⸗ 
uge von Danzig, Richtun 
Dirſchau, in Hohenſtein b. Um 
in 4. Klaſſe hängen geblieb. Der 


Llehrl.Annehm d. Ueberz. w.gebet. 


denſelb. geg. Belohn. abzugebe 
Danzig, Brodlojg 2,1, Artmann. 
G. Arbeitsbuch a.d. Nam Kenw, 
Pieger iſt verl. 29. . Fundbun 


T T — —ů— ͤ AÜͤ—ͥ·—½ 
1Chemiſett m.gold. Broſche verk. 
Abzugeben Frauengaſſe 31, 1. 


Nerloren alte gold. Damen: 


n uhr vom Langen⸗ 
markt bis Ankerſchmiedegaſſe 6. 
Daje gegen Belohn abaugd. 


. Mündelsichere Hypothek. 


geſucht. Offerten von Selbſt⸗ 
dntletfer unter B 228 an die 
Exped. dieſes Blattes. (40476 


Suche 20000 Mk.“ 


Paris „ ee "5 
Schweden, Dänemark 
Skandinavien 
Proſpekte pp. C. Schmidt, 
9179) 


p.jofort o. ſpäter auf pupillariſch | B 


ſichere Hypothek zu ſolidem [QE 
gaet auf längere Jahre feſt. 
ff. unt. B 227 an d. Exp. (40515 | 


20000 Mark 


abſolut ſichere Hypothek, täst. g 


Grundſtück, zu cediven geſucht. 
Off. unt. 9897 an d. Exp. d. Bl. (9397 


Ein erststell. Hypotheken- | 


brief über 6000 Mk., 
5% verzinslich, auf ein lündl. 
Grundſtück im Berenter Kreis, 
Feuerverſ.17 000% Lm. Damno 


zu verk. Off. u. B 397 a. d. E. d. Bl. > 


Geldſuchende 


erhalten fof. geeignete — 7 


von Albert Schindler, Berlin 


SW 48, Wilhelmſtr. 134. (9164 : 


me” Darlehen "az 
von 100 , aufw. zu Foul. 
Beding.. ſow. Hypothekeng. 
in jed. Höhe. Anfr. m.adreſſ. 
1t. frant, Kouv. z. Rückantw. 
an H. Biliner Co., Hannoy., 
Heiligerſtraße 98. (6988 


Eine ſehr gute zweitſtellige 
Hypothek über 36000 % 5% 
verzinslich ſuche anderer Unter⸗ 
nehmungen wegen zu cediven. 
Off. nur vom Selbſtdarleiher 
unter B 378 an die Exp. einzur. 
6000 Mark und darüber zur 
2. Stelle Vorort geſucht. Offert. 
unter B380 an die Exp. d. Bl. 
5000 1 werden auf ein herrſch. 
Grundſtück zur 2. Stelle geſucht. 
Off. u. B 876 an die Exped. d. Bl. 


16000 Mark 


ſuche z. 1. St. z. Juli zu cediren. 
Offerten u. B 415 an die Exped. 
700 Mk. werden auf Wechſel 
und Eintragung im Grundbuch 
auf ein Vierteljahr zu 6% und 
30 , Vergütig. gegen Sicherh. 
geſucht. Off. u. B an die Exp. 


Suche 


auf mein Grundſtück in Neu⸗ 
fahrwaſſer, Fiſcherſtr. 9, PA 
88 000 44 Bankgeld 16 Hy 
ſowie auf Fiſcherſtr. 8 hinter 
35 000 / Bankgeld 10000 % 
Kuhr, Baugewerksmeiſter, 
Danzig, Weißmönchen⸗Hinter⸗ 
gaſſe Nr. 1. (41726 
5000—6000 4, z. 1.Stell. v. gleich 
geſucht. Off. unt. B 419 a. d. Exp. 


25000 Mk. 


zur 2. abſolut ſicheren Stelle in 
der Stadt eventl. auch Langfuhr 
per 1. Juli zu owy cy Off. von 
Selbſtuſehm. u. B 407 an die Exp. 


150 Mark 


v. jg. Kaufmann geg. Sicherh. 
u. höhe Zinſen zu leihen geſucht. 
Off. unz. B 429 an die Exp. d. Bl. 


512000 WMR. 2 proben gef 


Offert. unter B 436 an die Ap. 
Von Selbſtdarl. 4000 Mk. zur 
1. St., Grundſtücksw. 10000 Mk., 
gej. Off. unter A 423 an die Exp. 


Beamter 
ſucht ſofort 300 Mark gegen 
echſel od. Lebensverſicherung. 
10% Vergütigung. Offert.unter 
4219 b an die Exped. (42196 


30000 Mark 


ſuche ich zur erſten Stelle auf 
mein neuerbautes Haus in 
Dirſchau am Markt. (42175 
A. Friedrich, Dirſchau. 
m6” 150 Mark "WR 
wünſcht feft angeſtellt. Beamter 
gegen gute Sicherheit, Zinſen 
und monatl. Abzahlung zu leih. 
Off. u. B 414 an die Exped. d. Bl, 


Hischte Anzeig 
Ich habe mich in Diegenhof als 
Arzt - 


niedergelaſſen. 
Meine Wohnung befindet 
ſich Lindenſtraße 175. 
Sprechſtunden: 
Vormittags 8—9 Uhr. 
Nachmittags 5—4 Uhr. 


M. Glaser, 
prakt. Arzt. (9402 


Heirathsgeſuch! 
unger Apotheker, beſuchs⸗ 
weife hier, angenehm. Aeußere, 
vermögend, ſucht hübſche junge 
Dame. Anonym zwecklos. Off. 
n.g 631 bef.das Poſtamt Zoppot. 


England, Holland, Isle of Wight 
e A e eee 


14 Tage = 500 „ 
10 Tage = 300 „ 
12 Tage = 380 „ 
16 Tage = 750 „ 


OSD 


. æ 


Königl. Lotterie⸗Einnehmer, 
Jopengaſſe Nr. 66. 


Für die Ferien ⸗Reiſe 


0 empfehle meinen äußerſt praktiſchen, ſonnen⸗ Luft und 
waſchechten 


Kammgarn⸗Herren⸗Anzug 


„Ideal“ 


in 25 verſchiedenen Farben. 


nach Maaß, hochelegant gearbeitet, unter Garantie, für 


BG Mark 


wirklicher Werth 50 Mark. 


lee Daecobsons 
Holzmarkt 22. 


(9491 


Tm We Tem 


Dr. Baumgart 


in Amerika approb.Zahnarzt, 
Lauggaſſe 74. (41006 
chir. 


Dr dent. Allr. Leman, 
Langgaſſe 26, 1. 


Zahnoperationen 
unt. Anwendung der neueſt. 
elektr. Apparate. (9009 
Zahnerſatz, Plomben. 
Honorar mäßig. 


Sie noch länger Ver⸗ 
kedenken ſtecken zu ſpielen? 
Weshalb? Sollte ich Sie un⸗ 
wiſſentl. gekr. hab.? Unerträgl. 


Junger Mann, Kaufmann, 
ſucht die Bekanntſchaft einer 
anſtändigen Dame behufs 
ſpäterer Verheirathung. Off. 
unter B 416 an eie Expedition. 


Heiraths-Gesuch. 


Ein Wittwer, evangeliſch, Ende 
der 0er Jahre, mit voller: Wirth⸗ 
ſchaft, wünſcht ſich gu verheirath. 
Aeltere Mädchen, Wittwen nicht 
ausgeſchloſſen, woll. ihre Offert. 
bis zum 15. d. Mts. unter B 402 
an die Exp. d. Bl. einr. Anonym 
unberückſicht. Str. Diskret. zugeſ. 


Heirathsoasnel, 


Welches anſtändige katholiſche 
Mädchen, nicht über 26 Jahre 
alt, möchte einen Schaffner von 
der elektriſch. Bahn heirathen? 
Offerten mit richtiger Adreſſe 
unter B 398 an die Exped. d. Bl. 


lagen, ag 
Geſuche u. Schreiben an 
Art fertigt ſachgemäß Th. 
Wohlgemuth, Johannisg. 13. 


Bureau für 
Rechtshilfe 


von (35766 
Otto Jochem, 
Schmiedegaſſe 27, 


um Ausb. u. Reing. d. Herr. u. 
amenkld. in u. außer d. Haufe 
empfehle m. Brodbänkeng. 149. 


Damenkleid. u. Koſtüme 


in d. re ATA 
hl über Mk. 


Antragsaufnahme. (41766 


John Gibsone, 


Komtoir: Heil. Geiſtgaſſe 84. 
Beſtellungen za 

auf harte Spähne 
z. Räuchern, fuhren: u. waggon- 
weiſe, w. im Danzig. Schlachthof 
angenomm. J. Posanski. (41735 


Wü ſche w. z. waſch. u. plätt.angen. 
u. bill. ausgef. Tobiasgaſſe 13, p. 


Fracks 


und (41966 


Frack - Anziige 


werden verliehen 


Breitgasse 20. 


i eg. Blutſt. Hagen, Hamb. 
Hille neben. 12." (szit 


Igler neuen Nalzkering 


vers. in zarter, fetter Waare, 
wie ſolcher in dortiger Gegend 
felten zu haben, das ca. 10 Pfd. 
Jun ca. 40 Stück 

nahme 3 , (9192 


Ausverkauf 


des Gust. Preschke'ſchen 
Konkurswaarenlagers, 

Große Schwalbengaſſe 23. 

i eee ae 
lontalwaaren, Konſerven, f. 
Chokoladen, ca. 20 Ctr. Kaffee⸗ 
ſchrot, ein amerikaniſch. Billard, 
1 Bierapparat, Tiſche, Stühle, 
ſowie ſämmtliche Geſchäfts⸗ 


Utenſilieu. 
Rohert Zander. 


Ia Tischbutter 


liefert in Poſtpacketen für 1,10% 
pro Pfund franko Ritterguts⸗ 
Beſitzer Flemming, Klein: 
Malſau bei Rukoſchin. (9495 


Kartoffeln. 


w. gutfig.angef. Hundegaſſes9, 2. 
Malerarbeiten werden billig] 


ausgef. Häkergaſſe 10, 2, links. 


Ein tüchtiger Hühner- 
augen- Operateur gebe 


feine Adreſſe unter B 427 in die 


Expededition dieſes Blattes ab. 
Klaviere werden gut u. ſchnell 


geſtimmt Kl. Mühlengaſſe spart. |g 
rechts. Rad. Gregor, Muſiker.] ! 


Guter Privat ⸗Mittagstiſch 
in und außer dem Hauſe zu 
haben Häkergaſſe 30, part. 


Einſegnungs⸗, 


PPP KADY a MJ KA nn | dim KI 
Spazier⸗, Kremſer, Gummi⸗ 
wagen und Möbelfuhrwerke 
empfehle zu ſoliden Preiſen. 


Max Bötzmeyer 


Altſtädtiſcher Graben 63. 
(38066 


Sprechstunden während der Badesaison 


in Danzig Langgasse 52 


(9238 


10—12 Uhr Vormittags, 31/4—5 Uhr Nachmittags, 
auf Westerplatte Friedrichstrasse 4 
8—9 Uhr Vormittags, 6—7 Uhr Nachmittags. 


Kassenblocks 


in verſchledenen Größen 
3 auf Lager bei 
J. H. Jacobsohn, 
ja oflteferant, (8621 
Heil. Geiſtgaſſe 121. 


Linien Wagoon 
Roggenlangſtroh, Zlegel 
gepreßtes Weizenſtroh 

und Wieſenhen 


abzugeben A. M. Loewe's Ww. 
Loslau in Schleſien. (9344 
Flotter Schuurrbart! 
AUnübertr. Neu 
i heit, fich. Wirk. 
p in kurzer Zeit 
E ſelbſt bei klein. 
P 7 bene auf 
Erfolg geprüft 
u. bei Nichterf. 
Schadloshalt. 


——— ——öw En _ 


aber nur ſolche, für elektriſche 
Licht⸗ und Kraftübertragungs⸗ 
Anlagen ſtell. bei hohem Lohn 
fofort ein (4117 


Siemens & Halske, 
Aktien⸗Geſellſchaft, 
Techniſches Bureau, Danzig. 
Vorſtädt. Graben 33 a. 
Ein junger tücht. Barbiergehllfe 
fof. gei. Weidengaſſe 40. (11546 

u Zum 1, Juli ein tüchtiger 
Werkführer 
f.eine Tiſchlerwerkſtätte geſucht. 
Offerten mit Lohnanſprüchen 
find zu richten an (939: 
Frau B. Jasinski Wwe., 
Christburg. 


wird geſucht Peterſiliengaſſe 1 R m e 
fi s . geg. 
eyer, inf. v.34 vb. Briefmart. Ad. 
es ab Man e 


Schwerhórig z, 
d. p. g. elekt. Ohrbrille Sommer, 


g. e 
B 2: 122, Kurfürſtenſtr. 109, 
Viele Anerk. Vortr. Erf. (8101m 


Asthma, 


Rheumatismus, Gicht 
Gliederreissen, Seiten- 
stechen, Brustschmerz, 
Rückenschmerz, Influenza 
wird durch „Eucalia“ (garan: 
tirt reines auſtral. Euca⸗ 
lyptusöl) ſicher geheilt. Zahl⸗ 
reiche Atteſte, Flaſche 1. in 
Danzig nur bei (51 24m 
Rich. Zschäntscher, 
4. Damm Nr. 1. 


Offerten unter B 891 and. Exp 
Materialist, 


t ; 3a N ervenarzt Dra S. 
2⁵ Ba alt, fai geſtützt auf 


ſucht. Off, u. Balfan die Exper. pi Mer 
SET TE pades W jo 
gute Beugn. u. Empfehlungen] Suche 2000 Mk. per fofort Badearzt des Seeba esterplatte. 


+] = Pi Pen R t 3 1 3 k 77 7 ix 
Porywa Kra o e rd. Be Sue owy | 0 Spozlalitać: Künstliche Zähne 


für Komtoir geſucht.  TEEIH 
Irstas mop TELATES (nent-Füllungen 


Off. u. B 409 an die & 
ATENA von 1,50 1 an. 


Silber-Füllnngen 


von 34 an. 


Gold-Fillungen 


von 6 an. 


Arbeiterin nach außerhalb ge⸗ 


(4170b 


Lehrling. 


Shra, bel Dana © 
Ohra, bei Danzig, Schön: 
feldern y hän 
ROEE a 
Sohn ordentlicher Eltern, der 
das Sattler: u. Tapezier⸗Hand⸗ 
werk erlernen will, kann ſich 
melden E. Balzuweit, Sattler⸗ 
meiſter Steine Mühlengaffe 3. geſucht 


Für 1 1 
Gejdijtper 1. Juli eine tüchtige 


Verkäuferin Buchführung, 
lehre. kanfnänn. Rechnen Schrei b 


nein Manufakturwaaren⸗ j; ) 


N) 


A. ©. Stenzel. Zähne ohne Platte, 


— Elektrischer Betrieb. — 


Amerikanisches zahnarztlich. Institut 
Langfuhr, 


Am Johannisberg Nr. 19 
(neben der ev. Kirche). 


Lebensstellung. |€ne Sedienmgsfron | 
> di ittags na oppot zu 
Herren, welche per 1. Juli auf Anſtellung im Ver- BR Hal, auf achmtttag 
ſicherungsſache reflektiren, wollen ausführlichen Lebenslauf geſucht. Frau Haueisen, 
unter B 441 an die Expedition dieſes Blattes. Jopengaſſe 35, 1 Treppe. 


Danzig, 
Kohlenmarkt Nr. 1 
(Ecke Holzmarkt). 


e | Mittwoch Danziger Neueſte NNadhteraten. 12. Runi. 


Das Reichsgericht 


hat in feiner Sitzung vom 18, April d. J. in der Strafſache gegen den 
Apotheker .. in entſchieden, daß unter dem Namen 


„Migränin“ 


nur dasjenige Präparat abgegeben werden darf, welches von den Farbwerken 
vorm. Meiſſer Lucius & Brüning in Höchſt a. M. unter dieſer Bezeichnung 
in den Handel gebracht wird. 

Es begeht daher jeder, der dieſes Waarenzeichen für eine andere 
Waare benutzt, eine ſtrafbare Handlung. 

Es liegt im Intereſſe des Publikums, beim Einkauf von „Mig ränin“ 
in den Apotheken ꝛc. darauf zu achten, daß die Umhüllung, welche das Medikament 
einſchließt, die Aufſchrift 


| 


| Louis Jacob 
> En gros. Kohlenmarkt 34. En detail. 
Schwächezuſtände, ſow. deren 


flag, Porzellan- und Wirihnchalts- Maoanin, 
Ausserordentlich e 


Dieſes gute und lehrreiche 


Bei uns erſchien ein hoch⸗ 
wichtiges, ſehr werthvolles, 
in edler Sprache ge 
ſchriebenes Geſundheitsbuch 
von Profeſſor N. Atura 


„Die Leib- n, Seelenkur“. 


Preis geh. 2 M oder elegant 
geb. 3 M 

Es iſt dies eine erfolg⸗ 

reiche, ja unfehlbare Heil- 

lehre zur Hebung der heim⸗ 

lichen Sexualſünden und der 

die Seele darniederdrückend. 


a Buch macht auf alle Menſchen iaranin“ 
instiger Gelegenheitskauf Mes A 
ſollte es in das Gebetbu nä $ 5 bewährte Höchſter 
e Hi gt, weil es nur dann die Gewißheit hat, daß ihm das altbem hrte Höch 
l | l ( aten dan G GR. Präparat verabreicht wird. (9511 


Gebetbuch niemals fortge⸗ 
worfen, weil die Jugend den 
Werth fof. erkennt und gar 
nicht erſt die Laſter beginnt 
und der Sünder, welcher 
durch Leichtſinn zu Krank⸗ 
heit u. Siechthum gekommen 
iſt, wird ſofort ſein eigenes 
Ich erkennen, ſich durch die 
Lehren dieſes Buches geſund 
und kräftig machen und dann 
endlich ein froher, glücklicher 
Menſch werden und bleiben, 
ſo lange er lebt. Wer immer 
eine Schädigung an ſeiner 
Geſundheit verübte, durch 

ermäßige „Liebe“, Rauſch⸗ 
getränke, Selbſtbefleckung ꝛc., 
er findet er Hilfe und 
Rettung ohne Doktor⸗ und 


gestattet es mir, vom 12. d. Mts. an 


auf nur kurze Zeit 


im MAGÓW PY 


zu bisher von mir noch nicht gestellten 


billige 
Preisen in meinem En gros-Geschäft 


Pfefferstadt Wr. 28 


zu verkaufen. 


7 Auf allen Ae denden, ay 3 4215 N 

H eumatismus, Hallenſteine, Leber-, Maget- erenleiden, 

BI Gicht, Santunreinigheit, Setkterbigket Juckerkrauß heit „befeitigt 
radikal und sicher ohne Berufsfiörung 


7 mit nasurgeitheäftigem milden Gltronenfaft von reiſen a sk unter È 
i Bezeichnung „Ciłromonćć HEA 1 
1 1 7 Eitromon, d. t. Saft von 80 friſchen, reifen Citronen, ſende für 
u. 4,— franko mit ae Ausführliche Broſchüre mit Gebrauchs⸗ 
Vorſchrift. Kurplan und Daukſchreihen vieler Geheilten wird beigefügt, auch! 
letztere auf Wunſch umſonſt und poſtſrei an Jedermann geſandt. ; 
b r Fäglich friſche Freſſung. "oma i 
P. Monhaupt, Berlin, Schönhauser Allee GI . 

b Fabrik fanttärer Spezialktäten. Sonſt nirgends welter, 


(7092 


gegen in= 
ſendung des Betrages oder 
gegen Nachnahme durch den 
Geſundheitsblätter Ver⸗ 


Lebensversicherungs- und Ersparnis- Bank $ 
Alte Alte 
(sgruitgenter.) in 8 TUTTGART. Stuttgarter.) 
Ende 1900: Vers.-Bestand. Bankfonds. Ausb. Vers.-Summen, Ausb. Dividenden 
f Mark: 601,9 184,3 124,3 Sn 63,2 Mill. 

ee e e Bezirk Leipzig.) Vertreter: Dinklage, Gon.-Ag., Danzig, Frauengasse No. 37. 

è f ? NB. Für Erholungsbedürf⸗ 7 Peschko, Obórinsp., Langfuhr, Lichtstr. No. 11. 
Verkaufszeit Vormittags von 8—l und Nachmittags von 3—7 Uhr. tige, Geſchwächte und alle e 
Menſchen, welche einer Ver⸗ ; 
edelung ihrer Süftemaſſe be: 
dürfen, ſchönſte und größte 


(7500 ppa 


rima deutiches Pal 


DES” Ganz besonders mache ich meine werthe "En gros- 
Kundschaft und die Herren Restaurateure aut diese 
günstige Offerte aufmerksam, 


mkernfdrot 


iſt erheblich billiger als Palmkuchen, dabei von anerkannt gleich vorzüglicher Wirkung 
auf Quantum, Fettgehalt und Geſchmack der Milch und Butter. 

: Daſſelbe wird nur aus beſtem Rohmaterial hergeſtellt, zeichnet ſich durch 
beſonders hohe Verdaulichkeit bei unbegrenzter Haltbarkeit aus und wird ſtets friſch 
geliefert von der 8856 


i — 2 wa ( i 

glück b. Poſt u. Bahnſtat Palmkernölfabrik Noblóe & Thörl, 

Poſt⸗ u. Bahnſtation . 

e Harburg a. E. 10 
kia. 


"|| General-Vertreter Hugo Nelte, || 


vieh. Gelegenheit zum Reiten 


(9488 und Fahren. Aufenthalt bei 


Freunden eines wirklichguten ; 
ns seh g e gen KS Dante 
Traubenweines empfehle ich 9 8 
mein. garant. unverfälschten 
1893er Rothwein. 


Träger, Säulen, @ 
|| Unterlagsplatten, 
* Gifenbahnfdienen 

, offerirt zu billigſten Preiſen 


S. A. Hoch, Jo 


der Württ, Holzwaren- Nanufactue | 
Esslingen a, N. 


- (4930 


Zu Banzwecken. 


— 
s 
© 
- 
© 
2. 
w 
3 
= 
2 
ce 
2 


“siame Drehrollen: F — 
IL. Zobel: "atmen Nach beendeter Inventur 


7 Brombergs å 
verkaufen wir “ 
f bergsbeſitzer und Weinhandl. 
(6424 


Maschinenfabrik BADENIA Buffets, Herrenzimmer, Schlaf- 
vonn. Mm. Platz Sohne, A.-G., Weinheim aden f Zimmer und Salonmöbel, 
si sowie Portièren, Gardinen, 
Stores, Dekorationshawis 

zu bedeutend ermässigten ; 
Preisen. 


Gleichzeitig empfehlen wir ung zur Ausführung 
Kompletter Brautausstattungen 
und Wohnungs-Einrichtungen 


AU 
dieser Fabrik, von den ein- 
M fachsten bis zu den vollendet- ER 
sten Constructionen, werden 


bestens empfohlen, 


Wellblech-Rollläden. 


Der Vertreter: (676 
Fritz Kamrowsky, Danzig, Langgarten 114. 


— — 
7 


edes Hühnerauge, Horn- 
haut und Warze wird in 
kürzester Zeit durch 
blosses Ueberpinseln 
mit d. rühmlichst be- 
kannten, allein echten 
Apotheker Radlauerschen 
Hühneraugenmittel aus der 
Kronen-Apotheke in Berlin |R 


Alsicher und schmerzlos be- BER er Motor „Renz 


alseitigt. Dasselbe besteht aus 
10 Gramm einer 25% Salieyl für Gas, Benzin und Benzol von / Pferdekräften an. "ME 
Höchste Auszeichnungen! Gegründet 1882. 


collodium-LósungmitóCenti- [MM 
4 N Generator -Gasmotor „Benz“ 


in Ñ von 4 Pferdekräften an- 

ij Betriebskosten per Pferdekraft u. Stunde 3 Pfg. 
y bei grösseren Anlagen bedeutend billiger. 

i” Bereits 5400 Motoren mit 27 000 Pferdekräften 
i abgeliefert. 

| 5 = Im eigensten Interesse verlange man Prospekto, 

[Benz & Cie., Rheinische Gasmotoren-Fabrik A.-G., 


Mannheim (Baden). 


Sperinlfabrication von ll 
Dampi-Drasehmasehinen n. Lokomobilen, WE 


Glattstrohpressen in vollkommenster Bauart, Stroh- 
elevatoren,  uniibertroffener Konstruktion und 
Leistungsfa higkeit, größter Dauerhaftigkeit, mit allen 
Verbesserungen undSchutzvorrichtungen der Neuzeit 
Kataloge mit Hunderten von vorzügl. Sengnifien ai 
gern zu Dienften. (4450m MB 
Vertreter: Louis Badt, Königsberg i. Pr., 
Koggenſtraße Nr. 22—23. Telephon Nr. 1278. 


yÜ 
TED E D N CA SEE e chf A A AO RAR O D | | 


Bad Polzin. Kaiserbad. } 


Geöffnet seit 10. April. 


Befles Bade⸗Etabliſſement am Platze. 


Stahlbäder, Stahlmoorbäder, kohlenſaure 
Stahlbäder, elektr. Bäder, Maſſage, ortho⸗ 
pädiſche Behandlung. 

Um es auch den weniger Bemittelten zu 
ermöglichen, in meiner vorzüglichen Anſtalt Heilung 
zu ſuchen, habe ich den vollen Penſionspreis ſchon 


Mittel zur 

Herſtellung des 
tre: 

Karies, Wo 


Abtheilung für Möbel u. Iunendehoration. | 
Muſterlager: (9523 5 


Dominikswall Nr. 12. 


Graue Haare 


machen lO Jahre älter. Ein ganz un- 
schädlich., unfehlbar wirkend.Mittel 
dagegen ist das von Funke & C0., 
5 merie hygiönique, Berlin, 
1 Tinzessinnenstr. 8, erfund., gesetz- 
au uienchützte „Orinim®. Pr.3M. 
Pre pij grauem aeee 1 

one, echte, nicht schmut- 
zende helle oder dunkle Naturfarbe. 


—ͤ u Ein en nn ee 


von Blitzolin bald 
Haaren aus. Mid 


UA 


worüber Vernünſtige mit Re 7 F 
laden. Mujer Mitici it natiir= EN A wodka, Erke blu: 
Ę ft. Wet M 900 y erEenunugöfehreibendon 


beziehen in Tuben zu Mr. 1— Mr. 
2.— u. Ml. 3.— (Porto extra.) Aus⸗ 
führl. Gebrauchsanweiſung zu jeder 
ofe gratis. Verſand gegen Macho 
nahme durch Braukmann & Gg, 


von 25 Mk. an pro A feſtgeſetzt. (5789 m Gelsenkirchen 311 N j Drogen 
Jede gewünschte Auskunft wird sofort ertheilt. 30 leber geſchäften. Alle ähnlichen 
0868) Robert Kiihnienz. Paul Kneitels Ha ar- Tinktur. Präparate find Mad 
DIET III TW TW ENDET WW WY TUI TED giebt es kein Mittel, welches für, i ü Apotheker, Berlin 0, Holz- 
nd, reinigend u. haarerhaltend. SER y e 1 0 marktstr. 69/70. Eventl. 
Brochüre über Schwäche, deren Selbſt⸗ Kahlheit, ſofern auch nur die | gen) 


Preislisten verſchl. u. freo. 


1 10 


|a| 

DE~ Minner- Behandlung u. ſchnelle Heilung, 40 J, 
m diskret, fre. Hygien. Aust. Dir. Lorje, 
Berlin C. 22. e. (6311 


Werderſche a 
Kirſch 5 
von Hafer⸗, Gerſten⸗, Weizen: 
w = nod abyngeben jA * Rey baltigkeit allen bisher dag 
ullus u 14 ( s r ew · 
k Y * 2 * hi B tie geleistet. j $ 6 5 
Rüden Verbutter, zei rt perver tD. IE ALONE BA EA RADA BEL (ZA Ia etzer Spargel * ma e Bayeriſch eſtr. 48 Bo ke 
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Strafkammer vom 11. Juni. 
1 Diebſtahl. 

Der Arbeiter Otto Felski in Langfuhr ſtahl in 
einer Wirthſchaft ein dort liegengebliebenes Stemm⸗ 
eiſen. Er wurde, weil wiederholter Rückfall vorliegt, 
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt. 

3 Fahrläſſige Tödtung. 7 Are 

Die Hebeamme Frau Amalie Hahn in Nieder: 
brodnitz wurde im Januar d. Is. zu der Pächtersfrau 


zu welcher ſie ihres Berufes wegen verpflichtet war. 
Die Frau ſtarb einige Tage nach der Geburt des Kindes, 
wie die Anklage annimmt, eben in Folge der Fahr⸗ 
läſſigkeit. Von der Anklage wegen fahrläffiger Tödtung 
wurde ſie aber in der heutigen Verhandlung frei⸗ 
geſprochen, da nach dem Gutachten des Sachverſtändigen 
nicht ausgeſchloſſen iſt, daß der Tod auch durch andere 
Urſachen eingetreten ift. Dagegen wurde fie wegen 
Uebertretung der Polizeiverordnung zu 20 Mark 
Geldſtrafe ev. 4 Tagen Haft verurtheilt. 

Jugendlicher Spiębube. 

19 jährige Arbeiter Ed win Tat 
ſchewski aus Danzig ift bereits 5 Mal wegen 
Taſchendiebſtahls, theilweiſe erheblich, vorbeſtraft. 
Im Mai d. J. benutzte er ein ſtarkes Gedränge in dem 
Tunnel des Hauptbahnhofes, um ſeine Hand in die 
Taſche einer nor ihm gehenden Dame zu verſenken. Ehe 
er aber das Portemonnaie, auf welches er es abgeſehen 
Hatte, herausziehen konnte, wurde er von einem Herrn 
feſtgehalten und der Polizei übergeben. Als der 
Schutzmann einen Augenblick aus dem Wachtlokal 
herausging um den Namen der Dame zu erfahren, ver. 
ſteckte Tatſchewski einen Geldbetrag von 15,60 Mk. unter 
einem Haufen Zeitungen, da er fürchtete durchſucht zu 
werden. Das Geld wurde aber doch gefunden. Der 
Angeklagte giebt den verſuchten Taſchendiebſtahl zu und 
geſteht auch, die 15,60 Mk. von ſeiner Tante geſtohlen 
zu haben. Das Gericht verurtheilte ihn ſeiner Gemein⸗ 


Der 


gefährlichkeit halber für die beiden Strafthaten zu 1 Jahr 
Gefängnif? Nur feine Jugend bewahrte ihn vor dem 
Zuchthaus. 
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Lokales. 


* Die neueren Schiffe der deutſchen Marine. 
Im Anſchluß an den Stapellauf des Linienſchiffes 
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theiligten Schiffahrtskreiſen bekannt werden möge: 

Der Lootſe Schiller ift am 20. September 1900, als d 
er von dem in See gehenden holländiſchen Dampfer „Etna“ 
fol WA Lootjen-Dampfer, m Alte Li Kop 5 Schi BCE 
ſollte, durch die „Alte Liebe“ gegen die iffswan es merk, auf den in d r 2 D z 
„Etna⸗ ŚęGUEHNJE und tödtlich verletzt worden. „auf den in den Vorbemerkungen auf Seite 2 des Um 


iffe der deutſchen Marine, wie jie die „Marine⸗ 
tiſche Korreſpondenz“ mittheilt, eventuelles Intereſſe; 


es ſind folgende: 
A. Schlacht ſchiffe: 


Namen. Bauwerft. Stapellauf. 
Kaiſer Friedr. III. Wilhelmshaven 1. 7. 96 
Kaiſer Wilh. II. y » 14. 9. 97 
Kaiſer Wilh. d. Gr. Germania 1. 6. 99 
Kaiſer Barbaroſſa Schichau 21. 4. 00 
Kaiſer Karl d. Gr. Blom & Voß 19. 10. 99 
Wittelsbach Wilhelmshaven 3. 7. 00 
Wettin Schichau 6. 6. 01 
Zähringen ‚Germania 12. 6. 01 
F Vulkan vorausf. 
G Wilhelmshaven 15. 6. 01 
H Germania im Mai ` 
J Schichau vergeben 

B. Große Kreuzer: 
Hertha Vulkan 12. 3. 98 
Viktoria Louiſe A.⸗G. Weſer 29. 3. 97 
Vineta K. W. Danzig 21. 12. 97 
Hanſa Vulkan 12. 3. 98 
rena K. W. Danzig 2. 1. 96 
Fürſt Bismarck K. W. Kiel 25. 9. 12 


Prinz Heinrich Że 22. 8. 
B mabiwa Me Junk 01 
Erſ. Kg. Wilh. Blohm & Voß Ende März verg. 
C. Kleine Kreuzer: 


azelle Germania 31. 3. 98 
; ymphe F 21. 11. 99 
Niobe A.⸗G. Weſer 18. 7. 99 
Thetis K. W. Danzig 3. 7. 00 
Ariadne A.⸗G. Weſer 10. 8. 00 
Meduſa o 5. 12, 00 
Amazone Germaufa 6. 10. 00. 
G A.⸗G. Weſer 122 
H j HE im Mürz verg. 
. Howaldtwerft ' 
D. Ranonanbonte: 
Iltis Schichau 4. 8. 98 
Jaguar 1 20. 11. 98 
Tiger K. W. Danzig 14. 5. 99 
Luchs RI wj 13. 10. 99 
Panther f By 1. 4,01 


p Wichtig für Schiffahrtskreiſe. Von amtlicher 
Seite wird folgender bemerkenswerther Fall aus Ham⸗ 
burg mitgetheilt, mit dem Wunſche, daß er den be⸗ 


Der E 


Nr. 135. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten““ Mittwoch, 12. Juni 1901 


us dem Gerichtsſaal. i eine s gewinnt eine Zufammenftelung der neueren hat ſich wie folgt zugetragen? Am genannten Tage, 5 UHE 
poli 


Morgens, ſignaliſirte der elbwärts kommende holländiſche 
Dampfer „Etna“, daß er ſeinen Lootſen landen 
wollte. Der genannte Lootſen⸗Dampfer fuhr hinaus und 
legte an Backbordſeite des Dampfers, der feine Maſchine 
geſtoppt hatte, an. Es herrſchte eine bewegte See, ſo 
daß der kleine Lootſen⸗Dampfer heftig bewegt wurde. In 
dem Augenblick, als der Lootſe Schiller von der Sturmleiter 
überſteigen wollte, ſetzte der Lootſen⸗Dampfer in Folge des 
Seeganges etwas weg, der Lootſe Schiller, der nach dem 
Geländer der Reeling des Dampfers greifen wollte, griff in 
Folge deſſen ſehl, verlor das Gleichgewicht und hing nun, ſich 
nur noch mit der rechten Hand an der Sturmleiter haltend, 
an der Bordwand des „Etna“. In dieſem Augenblick hob ſich 
der Lootſen⸗Dampfer wieder und traf mit dem großen Bug⸗ 
tender den Rücken des Lootſen. Der Verunglückte wurde 
ſofort ans Land gebracht. Als der Arzt etwa vor 6 Uhr ein- 
traf, konnte er nur noch den Tod des Lootſen konſtatiren. 
Nach der ſeeamtlichen Unterſuchung dieſes Vor⸗ 
ganges iſt der Unfall lediglich durch den herrſchenden 
Seegang verurſacht und es kann keinem der Leute, 
welche bei dem Abſetzen des Lootſen beſchäftigt waren, 
eine Schuld an demUnfall beigemeſſen werden. Das Abſetzen 
der Lootſen bei Seegang iſt immer mit einer gewiſſen Gefahr 
verbunden. Zur Verminderung dieſer Gefahr hat es ſich als 
praktiſch erwieſen und wird auch ſchon vielfach von den 
Hamburger Lootſen verlangt, daß von dem abgeſetzten 
Schiffe neben der Sturmleiter auch Handtaue 
über Bord gehängt werden. An dieſen Tauen kann ſich 
der Lootſe, wenn die Leiter ins Schwanken kommt, halten, 
und ſie geben ihm auch einen beſſeren Halt, wenn er ſich mit 
den Füßen von der Schiffswand abſtößt, um in das Verſetz⸗ 
boot überzuſpringen. Das Seeamt hält es mit Recht für 
durchaus, wünſchenswerth und hat es im Spruche deshalb 
empfohlen, daß das Ueberhängen ſolcher Handtaue ſich allgemein 
einbürgern möge. — Ich erſuche Sie, den betheiligten Schiff⸗ 
fahrtskreiſen hiervon Mittheilung zu geben. 

* Geſindedienſtverhältniſſe. Das Ober ⸗Ver⸗ 
waltungsgericht hat im Gegenſatze zu dem in 
Entſcheidungen des Kammergerichts vertretenen Stand⸗ 
punkte entſchieden, daß lediglich diejenige Polizei⸗ 
behörde, in deren Bezirk der Geſindedienſt zu leiſten 
ift, die Zuſtändigkeit beſitzt, nach Maßgabe der 
Geſindeordnung das Geſinde zum Antritt und zur Fort⸗ 
ſetzung des Dienſtes durch Zwangsmaßregeln anzuhalten. 
Nach Anordnung des Miniſters des Innern iſt dieſe 
Entſcheidung fortan für alle preußiſchen Polizeibehörden 
maßgebend. | 

* Bağ- und Viſa⸗Pflicht. Um das reiſende Publikum 
auf die in einzelnen europäiſchen Staaten beſtehende Paß⸗ 
pflicht oder Paß⸗ und Viſapflicht aufmerkſam zu machen, hat 
er Herr Staatsſekretär des Reichspoſtamts neuerdings ver- 
anlaßt, daß im Reichs⸗Kurs buche vor den Fahrplänen 
der in Betracht kommenden Länder ein entſprechender Ver⸗ 


ſchlags noch beſonders hingewieſen iſt, abgedruckt wird. 


und für den Spaziergänger ſehr lohnend. 


| * Wegen nothwendiger Reparaturen des Werkes, 


ſowohl der Uhr wie auch des Glockenſpiels, auf dem 
Rathhausthurm, werden beide Werke vom 
11. b. Mts. ab auf etwa 8 Tage außer Betrieb 
geſetzt. 

* Zuchthäusler wieder verhaftet. Der non den 
Dünenarbeiten bei Neukrug ausgerückte Zuchthaus⸗ 
ſträfling Wilhelm Kreutzmann ift nunmehr in 
Hannover, wo er vor acht Tagen bei einem Buchhändler 
einen Ladenkaſſen⸗Diebſtahl ausgeführt hat, erwiſcht und 
verhaftet worden. K. hatte ſich als Eiſendreher Karl 
Schröder aus Berlin bezeichnet. 


Eingeſandt. 


Straßen ⸗Beſprengung. i 
Die Bewohner der durch elektriſchen Bahn⸗ und 
Wagenverkehr ſtark frequentirten Pfefferſtadt und 
Schmiedegaſſe vermiſſen ſeit einiger Zeit eine 
regelmäßige und tägliche Beſprengung der Straßen 
durch die Sprengwagen des Magiſtrats. Auf ein direktes 
Schreiben des Einſenders Dieſes fuhr allerdings am 
Sonntag früh ein Sprengwagen zur Abgabe des all⸗ 
verſöhnenden Naſſes durch dieſe beiden Straßen. Am 
Montag früh fuhren drei ſolcher Wagen leer zur Füllung 
nach dem Kaſſubiſchen Markte, reſp. Faulgraben — ſie 
kamen aber nicht waſſerſpendend zurück. ską 


Bei dem ſtaubwirbelnden elektriſchen Bahnbetriebe, 


dem lebhaften Wagen⸗ und Truppenverkehre auf dieſen 
Straßen ijt eine kontinuirliche Beſprengung derſelben 
im. Allgemeinen und im geſundheitlichen Intereſſe der 
Bewohner im Speziellen höchſt geboten, — denn der 
wirbelnde Staub dringt in geöffnete, wie durch ge⸗ 
ſchloſſene Fenſter ein und gefährdet in erſter Linie das 
Wohlbefinden der Bügerſchaft, in zweiter Linie die 
Sauberkeit der Haushaltungen. HE 
Hoffentlich tragen dieſe Zeilen dazu Bei, dem vielfach 
empfundenen Uebelſtande endlich abzuhelfen. 
Der Einwand etwa, daß ein Waſſermangel ciini 
getreten, wäre nicht ſtichhaltig; mögen die Waſſerwagen 
doch ihr Waſſer den Stadtgräben oder der Mottlau 
entnehmen. A. M. 


Halteſtelle für Belonten! |... | 
Die Direktion der elektriſchen Bahn nach Oliva würde 
ſich großen Dank erwerben, wenn die Züge am Gaſthaus 
zu Pelonken anhalten möchten. Der Weg führt von 
dort ſogleich in den Wald bis zum Forſthauſe ꝛc. Die 
Partie iſt ſehr angenehm durch den ſchattigen 1 
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Mag der Wind verwehen, 

= Was die Zeit entrafft; 3 
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Deutsche Helden kraft.“ 3 
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Weltmacht. 


Roman von M. Stahl. 
(Nachdruck verboten.) 
(JFortſetzung.) 
„Ich will alles vergeſſen, was geſchehen iſt, 
will an 
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Wulfhild redete ihm herzlich zu, und endlich er⸗ 
mannte er ſich. . ; 
„Ich will arbeiten,“ fagte er mit einem feſten Gnt- 


2ʃſchluß, „morgen gehe ich nach Ebersroda und werde 


leben wie Du. Ich werde ſelbſt wirthſchaften und 
Alles lernen. Nur eins mußt Du mir erlauben, 
ſonſt halte ich es nicht aus. Ich muß ab und zu 
nach dem Waldhof kommen dürfen wie heute. 39 
will nichts, als Dich eine halbe Stunde Sehen un 
ſprechen.“ ý ` 

Wulfhild dachte einen Augenblick nach. Sie wußte, 
daß ſie mit dieſer Erlaubniß von Neuem unheilvolle 
Konflikte heraufbeſchwor, daß fie fi ſelbſt einem böſen, 
verderblichen Verdacht ausſetzte. Aber war es nicht 


ch ich höhere Pflicht, hier einem ſchwachen ſtrauchelnden 
Dich glauben,“ ſagte fie leije und ſanft.] Menſchen Halt und Stütze zu fein zum Guten? Er 


ch will glauben, daß Du brav und ehrenhaftſbrauchte lie nothwendig, ohne fie würde er nie die 
AR daß Du ein Mann wirſt, der groß denkt und Kraft haben, in dem Kampf gegen Gewohnheit und 


recht handelt. 


Guten willen, nicht um meinetwillen. Verſprechen 


Du ſollſt das Gute lieben um des Laſter auszuharren. ; 
Sie durfte nicht feige ſein. Welches Recht hatte derjauf dem Waldhof verkehrte. 


Anterhaltungsbeilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Sie fühlte den alten, warmen Zug des Herzens 
zu ihm, der doch nicht Liebe war, denn ſie hatte ihm 
gegenüber nur Freude am Geben, nicht am Nehmen. 

Das Bewußtſein, wie viel ſie ihm zu geben ver⸗ 
mochte, machte ihn ihr werth. i 


D 
‚ul. 


Der Hochſommer kam mit Staub und Gluth und 
machte den Aufenthalt in der Stadt wenig erbaulich. 
Wer nicht bleiben mußte, ſuchte das Weite. 

Frau Nellie weilte in Norderney und die Prinzeſſin 
in Teplitz. N : 

Nachdem Nellie einige Zeit vergeblich auf die Rück⸗ 


kehr des Prinzen gewartet, fuhr fie mit feiner Schweſter[war, der Unſummen verſchlang. 
Der] 


nach Ebersroda und machte ihm eine Seene. 
Prinz ſtellte ſich reuig und ſpielte den liebenswürdigen 
Wirth, aber er blieb in Ebersroda. 


Nellie hatte ihre willigen Spione, denn für Geld Roderich hatte vor der Abreiſe ſeinem Freunde 


Es kam ein Tag, an dem er es in ſeiner ver⸗ 
ödeten Villa nicht mehr aushielt, allein mit ſeinen 
Sorgen. Er brauchte nothwendig Geld, wenn er 
das große Unternehmen weiterführen‘ wollte. Und 
es mußte durchgeführt werden, eine Arbeitseinſtellung 
wäre erklärter Bankerott geweſen, der alles über und 
unter ihm zuſammenbrechen ließ. Es hieß alſo Geld 
ſchaffen zu jedem Preis. Sein Kredit an den Banken 
war erſchöpft. | 

Zu gleicher Zeit kam ein Brief feiner Frau aus 
dem Seebade, der eine größere Geldſendung verlangte, 
und Rechnungen von den Kaufleuten liefen ein, die 
erwieſen, daß ſein Haushalt ein bodenloſer Abgrund 


Löffler mußte Geld ſchaffen. Und er ſchaffte eż, 
aber zu Wucherzinſen und nur gegen Wechſel, die 
außer Rauſchnigk's auch Roderich's Unterſchrift 7 

Dis 


ift alles zu haben; fie war genau unterrichtet, daß erjmacht gegeben. 


Sie ſann auf Rache 


kann ich Dir nichts dafür und geben kann ich Dir jetzt Vater, die Jugend feinen alten überlebten Anſchauungenſſund ſchmiedete ihre Pläne, aber noch war der Beit- 
auch nichts dafür als meine warme Freundſchaft. Sieh er gedenſchaften zu opfern? en Auch 3 j 


Arnulf, wir find beide in derſelben Lage. Uns hat 
das Leben viel gegeben, eigentlich alles, nur das Eine 
verweigert es uns, das doch die Krone des Lebens 
ift, Liebesglück! Aber wir ſind jung, wir haben no 

ein langes reiches Leben vor uns und womit hätten 
wir wohl dies höchſte Glück [don verdient? Es kann 
kommen über Nacht. Laß uns beide arbeiten und 
ſchaffen, Arbeit iſt die Erlöſung von allem Uebel. 
Denke doch, wie viel Großes und Gutes Du thun kannſt, 


punkt nicht gekommen. 
Der Oberſt befand ſich auf einer Tour durch Ober⸗ 


ii M AN, aa: 4 
„Gut,“ ſagte fie, auf ihren Platz zurückkehrend, in Bayern nach den Dolomiten, der Herzog wohnte in 


dem alten, ernſthaften Ton, 


haben. 


ſprechen ſein.“ 


„Wann darf ich alfo wiederkommen ?“ fragte er, 


wenn Du ein Leben rechtſchaffener Arbeit führſt. Duffroh über diele Bewilligung. 


kannſt Deinen Namen mit goldenen Lettern in die 
Geſchichte Deines Volkes ſchreiben. Und wie würde 


ich mich freuen und Dich bewundern!“ i 

Das letzte Wort war ausſchlaggebend. 

Der Prinz, der unter der liebkoſenden Berührung Hände. 
von Wulſhild's Händen regungslos geſeſſen hatte wie 
a ſchlug die Hände vor das Geſicht und Hof ritt. Er ſah hübſch aus im Satte 
ſchluchzte: 

„Ich bin Dein nicht werth!“ 


„Nicht vor einer Woche. 


ich Ihnen ſchriftlich, 


Hauſe.“ 


Aber ich werde Ihnen jedes Mal Tag und 
Stunde beſtimmen, und früher dürſen Sie nicht 
kommen, denn ich würde jonft nicht für Sie zu 


Sie dürfen kommen, ; a er mad 
und mir erzählen, was Sie gelernt und gearbeitet Gastein und Bring Arnulf würde in nächſter Sr BAR 


Manöver ausrücken. . 

_ jm Herbit, wenn alle wieder beiſammen waren, 
jollte die Bombe platzen. Jetzt würde fie wirkungslos 
verpuſſen. r j 


Glvira'8 Einladung, fie nach Teplitz zu begleiten, 


lehnte Nellie ſehr ungnädig ab, denn dieſe langweilte 
fie tödlich. Sie zog es vor, allein mit ihren Kammer⸗ 


Das Nähere beſtimmezoſen und ungeheuren Reiſekoſſern voll Pariſer Toiletten 
und nun reiten Sie brav nach nach Norderney zu gehen. i » 
j Rauſchnigk war faſt ganz allein mit Löffler und 


Der Prinz küßte ihr mit glühender Zärtlichkeit dieſeinem Arbeiterheer in der Stadt geblieben. 


athletiſchen Figur. Im Thorweg wandte er ſich grüßend vergrößert, die ihn machtlos mit fortriß. 


zurück und fein ganzes Geſicht firablte. 


Die Geſchäfte wuchſen ihm in letzter Zeit über den 
Sie ſtand am Fenſter und fah ihm nach, wie er vom Kopf. Er konnte den Stein, den er ins Rollen ges 
I mit ſeiner ſchlanken, bracht, nicht mehr halten, er hatte fih zu ade s. 

ürde ſie 


ihn zerſchmettern? 


Bis jetzt hatte Rauſchnigk alle Schwierigkeiten wie 
Bagatellen behandelt. Er hatte ſchon in größeren 
Gefahren geſtanden und war das Spiel um Sein 
oder Nichtſein gewöhnt. Es gehörte für ihn zum 
Reiz des Daſeins, beſonders jetzt, um ſich über eine 
immer größer und fühlbarer werdende Lücke ſeines 
Lebens hinwegzuhelfen, über fein unbeſriedigtes We» 
müthsleben. Er überſah dabei, daß ſeine abge⸗ 
ſtumpften Nerven zu immer ſtärkeren Reizmitteln 
greifen mußten; daß er fih in Spekulationen geſtürzt, 
die einem nüchternen Menſchen ſrevelhaft tollkühn era 
ſcheinen mußten. 

Es war in der einſamen Mittagsſtunde des gluth⸗ 
heißen Sommertages, daß das Geſpenſt des Ruins 
zum erſten Mal ſeinen unheimlichen Schatten über 
feinen Weg warf. 

Löffler hatte ihn eben verlaſſen und ihm die Be⸗ 
dingungen genannt, unter welchen die Brüder Normann 
ein größeres Kapital als letzte Hypothek auf die Villen ⸗ 
Kolonie bewilligt hatten. ' 

Es waren halsabſchneideriſche Bedingungen, aber 
es blieb ihm keine Wahl. 


Mittwoch Danziger Neuefte Nachrichten. 12. Juni. Kol Ur. 1355 


per Juli 9,45, per Auguſt 9,521, per September 9,45, ped 
Oktober 8,85, per December 8,821/,, Stetig. 
Hamburg, 11. Juni. Petroleum matt, Standard 


2 Aus der Culmer Stabtniebernng, 10. Juni.] Nr. 1 begab fiğ mit feinem Gewehr anf das platte 
Provinz. Eine rugrartige Krankheit tritt in den letzten Wochen Dach der Kaſerne Kronprinz und ſchoß ſich, als er von 
j 5 in einigen Ortſchaſten auf. — Das die Saaten ſchädigende dort herunter geholt werden jollte, iu die Bruſt und] whita loco 6,50 
k. Marienburg, 11. Juni. Bei ſtarker Theilnahme Inſekt macht fih nun auch bei uns bemerkbar. In die Schläfe, wodurch ſofort der Tod eintrat. Paris, 11. Junk, Getreidemarkt. (Schluß.) Weizen 
wurde hier heute das Taubſtummen⸗KirchenfeſtſGogalin find einem Beſitzer bereits mehrere ar von Bromberg, 10. Juni. Unter dem Vorſitz des behauptet per Juni 19,85, per Juli 20,15, Juli⸗Auguſt 20,20, 
m althergebrachter Weiſe gefeiert, Vormittags wurde demſelben vernichtet. Herrn Oberpräjidenten Dr. von Bitter trat heuteſper September⸗December 20,50. Roggen ruhig, ver Juni 
zunächſt in beiden Kirchen Gottesdienſt abgehalten und) Enlmſee, 11. Juni. Der Roßſchlächter Zacke rſauf der hieſigen Regierung eine Konferenz zuſammen, 15,40, ver n gt RR 9520 357 
sen Erwachſenen das heilige Abendmahl geſpendet; um|aus Thorn hatte drei Pferde abzuholen und mußte denlin der hauptſächlich über die Ertheilung des katholiſchen =. a 2 — 9 — 20 0 Mt gr 8 per 2 
L'h Uhr Nachmittags folgte im Geſellſchaſtshauſe ein Ueberweg der Bahn benutzen. Die Schranke war nicht Religionsunterrichts in polniſcher son, er Jul 60%) per Juli⸗Auguſt 61 ½, 375 September⸗ 
zemeinſchaftliches Mittageſſen. Später boten die freien geſchloſſen und beleuchtet. Als das Pſerd die erſte S prade berathen wurde. Als Vertreter des Kultus⸗ December 621½ Sp tritu8 matt, per Juni 27½¼ per Juli 
Gartenplätze für Groß und Klein Gelegenheit zu Be⸗Schiene überſchritt, ſauſte ſchon der Zug aus Thorn] miniſteriums nahmen die Herren Miniſterial⸗Direktor27¾, per Juli⸗Auguſt 27 per September⸗December 28/1. — 
luſtigungen aller Art. heran und warf das Pferd um, welches ſchwer verletzt Kügler und Ober⸗Regierungsrath Preuſcher⸗ Wetter: Bewölkt. Pa.) 
„Marienwerder, 11. Juni. Geſtern ſchwemmte beilmurde; die Deichjel zerbrach, bie Menſchen auf dem Berkin an der Konferenz Theil. Das Ergebniß der Paris, 11. Juni. Rohzucker ruhig, 88% neue 
Kl. Grabau die unbekleidete Leiche eines 15—17jährigen Wagen blieben aber unverletzt. Der Schrankenwärter Berathung fol zunächſt dem Miniſter unterbreitet Konditionen 24½ A 241]. 1 kas ay Nr. 4 
unbekannten jungen Mannes an, der jedenfalls beim hatte die Schranke nicht geſchloſſen, da er eingeſchlafen werden. g s. Racot ACME sy We Juli 29 ½ ver Juli- 
Baden ertrunken iſt. war. Er entſchuldigte fih mit zu langer Dauer des Memel, 11. Juni. Der Termin für die Reichs ⸗Auguſt 29%, per Oktober⸗Jan a 
XX Elbing, 10. Juni. Hierſelbſt fand geſtern eine|Dienftes, Das ſchwerverletzte Pferd mußte getödtet 


N l ; Muti „II. Junk. Petroleum. Naifintrtes Type 
tags⸗Erſatzwahl im Wahlkreiſe Memel⸗Heidekrugſ weiß Wa 16 Leh, md e, br, per Juli 161), Gi bo. 9 25 
Verſammlung der Rektoren des Regierungs⸗ werden. ‘ 
bezirks Danzig ftatt, an welcher ſich außer den * Rehhof, 10. Juni. In der hieſigen katholiſchen 


ift vom Regierungs⸗Prüſidenten auf Freitag, den 19. Auguſt 16½ Br., do. per September⸗December 17 Br. Ruhlg. 
; Juli, anberaumt worden. Zum Wahlkommiſſar wurde Schmalz per Mai 108,00, } 
hieſigen Rektoren 7 Rektoren von auswärts (Danzig 20.) Kapelle wurde bisher abwechſelnd an einem Sonntage Landrath Dr. Domrich⸗Heydekrug ernannt. í Pejt, 11. Juni. Getreidem artt Weizen (oo 
betheiligten. Herr Rektor Bauch⸗Elbing hielt einen deutſch, am anderen Sonntage polniſch gepredigt. Im billiger, do. ver guni — Gd. ei er ir 88 
Sring 9 5 = O RSA: E Res guig 8 daß es 15 nur ſehr Beni a] 5 en Se i 645 a en RATY kM uni 
gierungsbezirk Danzig. Im Anſchluß an den Vorteng,|vedende Katholiken giebt, ift jetzt angeordnet worden, N u. Al 5 , per 
in welchem die Rektorengehälter in unſerem Regterungs⸗ daß an „a Sonntagen deutſch und nur an jedem Handel und Juduſtrie. 915 wen 5 18 u ab August 1500 a. . 
bezirk im Großen und Ganzen: noch immer als unzu- dritten Sonntage polnijch zu predigen ift. Berlin, 11. Juni. Wochenüberſicht der Reichsbank vom 18,05 Br. Wetter: Regneriſch. 
länglich bezeichnet wurden, gelangten die zur Abänderung * Kriewen, 11. Jun. Polizeilich Befhlanffr. Juni. Newport, 10. Junk. Weizen eröffnete ſtetig und gab 
der jetzigen Verhältniſſe eventuell zu ergreifenden Maß⸗nahmt wurde die Schießſcheibe der hiefigen Schützen⸗ Aktiva. ſodann im Preiſe nach während des ganzen Börſenverlaufs 
nahmen zur Beſprechung. gilde. Die Scheibe hatte der polniſche Maler] 1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem dentſchen Gelde auf günſtige Ernteberichte in Europa, günſtiges Wetter, 
Nunmehr find auch die Leichen des in Kahlberg[Trawinski gemalt, gegen den die Unterſuchung ein.| und an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das niedrigere Provinzmärkte, Verkäufe des Auslands und Zunahme 


cy ; $ A i ; ; Kilogr. fein gu 2784 Mk. berechnet der auf dem Ocean ſchwimmenden Zufuhren. Schluß ſchwach. — 
e, en Ba degaſtes, Herrn 8 eder au geleitet worden iſt. Desgleichen iſt die Unterſuchung ilogr. fein z or 976 875 Ów er WA Siih ele ar Ge Furche By 
aus, Elbing (früherer Kaufmann jetzt Rentier), und des gegen den polnijdjen Borfteher der Schützengilde 2. Beſt. a. Reichskſſch. „ 28 751000 Bum. 256 000 berichte, Dedungen und da kontraktliche Ablieferungen un⸗ 
Jährigen Schuhmacherſohnes Mießzke nicht weit vomſeingeleitet. Auf der Scheibe befinden fiğ polktiſcheſ 3. do. Noten and. Bank. 9203000 Abn. 741 000 erheblich find, ſowie auf ungünſtige Ernteberichte und geringes 
Strande aufgefunden. In dem Kahn wurden die Gemälde und Darſtellungen, die ſtrafbar fein ſollen.] 4, do. an Wechſeln „ 728 697 000 Abn. 25 184 000] Angebot; ſpäter ſchwüchten ſich die Preiſe ab entſprechend der 
Schuhe des Herrn Federau vorgefunden, wodurch die e Schwetz, 10. Juni. Der neunjährige Sohu des] 5. do. an Lombard: Mattigkeit der Weſzenmärkte. Schluß ſtetig. s 
Muthmaßung, daß der Junge in das Waſſer gefallen Beſitzers Wichert in Wilhelmsmark wurde geſtern, forderungen” „ 58 136000 Mön. 4 491 000 Chicago, 10. Juni. Weizen ging nach der Eröffnung 
iſt und ib i e die Ni Weld treib 6. do. an Effekten t 41789000 Abn. 9 905 000 [durchweg im Preiſe zurück auf günſtige europäiſche Ernte⸗ 
it und F. bei dem Verſuch ihn zu retten, auch erkrunkenſals er die Viehherde von der Weide nach Haufe treiben i 5 > „ j s 
ift, bekräfti ird mi f 1) jährt Bull U 7. do. an ſonſt. Aktiven „ 80 721 000 Abn. 4 560 000 berichte, niedrige Provinzmärkte, günſtiges Wetter, Verkäufe 
iſt, bekräftigt wir Ban [wollte, von einem 1*/,jdgrigen Bullen angefallen“ Paſſiva. des Auslands ſowie auf Zunahme der auf dem Ocean 
i Culm, 10. Juni. Laut OR Anordnung bleibtſund ſchwer verletzt. 8. das Grundkapital „ 150 000 000 unverändert ſchwimmenden Zufuhren und auf ungenügende Gxport⸗ 
die Berufung des Herrn Dr. Paulus zum Direktor -o Schünfee, 11. Juni. Der Ortsname der Ge⸗ 9. der Reſervefonds „ 40 500 000 unverändert nachfrage. Schluß ſchwach. Mais befeſtigte ſich im 
des könig. Gymnasiums hierſelbſt beſtehen. Dief[ meinde Abbau Mlewietz ift durch königlichen Erlaß] 10. d. Betr. d. umlauf Not. „ 1088215000 Abn. 24 899 000 Verlaufe auf günſtige europätſche Marktberichte, Deckungen 
Einführung fol gleichfalls für Morgen feſtgeſetzt bleiben, fin Anlehnung an die zur Ordenszeit geführte Be⸗ d. ſonſt. tägl. fälligen und da kontraktliche Ablieferungen unerheblich find, ſowie 


dieſelbe wird Herr Provinzialſchulrath Dr. Collmann⸗ 
Danzig vollziehen. — Trotzdem jetzt bereits Taucher 
an dem Auffinden der Leiche des ertrunkenen 
Sohnes des Rechtsanwalts Herrn Schultz im Weichſel⸗ 
ſtrom arbeiten, iſt dieſelbe noch nicht gefunden. Die 
Belohnung ſoll 500 Mk. betragen. Die Taucherarbeiten 
locken eine große Zuſchauermenge an. — Der Vorſtand 
des Gauvereins für Bienenzucht zu Marienburg hat 
beſchloſſen, im Kreiſe Culm vom 3. bis 6. Juli in 
Kl. Czyſte, Bahnhof Stolna einen Bienen: 
zuchtlehrkurſus zu eröffnen. Mit der Leitung ift 
der Bezirksvorſitzende des Culmer Landes, Herr Filiek⸗ 
Pniewitten beauftragt. Mit dem Kurſus ift eine pex: 
manente Ausſtellung der verſchiedenſten Bienengeräth⸗ 
ſchaften und Bienenwohnungen verbunden. 


KU in „ p fu 11. Verbindlichkeiten 626 955 000 Abn. 13 969 000 [auf ungünſtige Grnteberichte und geringes Angebot; ſpäter 
, Enifpredjenb Der ANANIA ber Welzenmärkte 
Frau des Eigenthümers und Seefahrers Dentel ver⸗] Poſen, 11. Quni. Wollmarkt. Das zugeführte Sue. eres me 
haftet und in das Gerichtsgefängniß zu Schlawe ab: Quantum beträgt 3752 Zentner gegen 3162 Zentner im Bor: , 

kc 18 F i ; + jahre, Der Markt ift beendet. Die Stimmung blieb anhaltend 
geführt, Sie ift verdächtig, in eine Taſſe Milch, die ſie lau Schlecht behandelte und viel gekreuzte Wolle fand nur 
ihrem Manne zum Trinteu reichte die von Schwefel. bei ſehr nachgebenden Pretſen Käufers es it nicht alles verkauft 
hölzern abgekratzten Köpfe geſchüttet zu haben, um Bezahlt wurden: hochfeine Domintal⸗Wolle 145—158, feine 
ihren Mann zu vergiften. 125—150 mittelfeine 112—123, mittel 102—110, Ruſtical⸗ und 

* Königsberg, 10. Juni. Frau Oberpräſident]Lieferungs⸗Wolle 80—95, ungewaſchene 31-42. Schluß fan. SL / ( 1 
feoi äfin v. ne s 1 Fiel en nae RP 16e 4 To i Baumwolle: Ruhig. Uppland L rs 
troffen, um Dispoſitionen über ihren hieſigen Hausſtand 5 ; D 4 weltberühmte Fabrikate S. Wolf, Mainz, mit vielen 
zu treſſen. Demnach ift aljo mit Sicherheit anzunehmen, jir aka ar yli 90% der Pee z Medaillen und  lobenden ob —— pramiirt, or- 
aß das Befinden des kleinen Grafen Klaus in keiner März 313. Ruhig. 7 > PEYI pdltlich in der Schuh - Bazar - Vereinigung 
Weiſe beſorgnißerregend ift. — Der Grenadier Kohl⸗ Hamburg, 11. Junl. Zuckermarkt. Rüben ⸗ Zucker Theodor Werner, Langgasse IO und Grosse 
hoff von der 1. Kompagnie des Grenadier⸗Regiments li. Produkt Hafis 88 frei an Bord Hamburg per Juni 9,4215, Wollwebergasse 3. „x (9332 


Durch ihre kostbaren Bestandtheile, Eiweiss und Dotter, ist die nach Deutschem Reichs- 
patent aus Hühnerei hergestellte Ray-Seife nach dem Urtheil wissenschaftlicher Autoritäten 
das Beste für die tägliche Hautpflege. Eine Waschung mit Ray-Seife bereitet ganz besonderes 
Wohlbehagen. Wenige Reibungen genügen, einen. ‚prächtigen Schaum zu erzeugen, der durch 
seine eigenartige Konsistenz und erstaunliche Reinigungskraft geradezu verblüfft. Ray-Seife 
macht die Haut schon nach kurzem Gebrauche weich, geschmeidig und zart, 


(1970m 
Säumen Sie nicht, einen Versuch zu 
machen; Sie werden von der wohl- 
thätigen Wirkung überrascht sein. 
Trotz ihrer werthvollen Eigenschaften istRay-Seife nicht theurer alsandere ak: 


bräuchliche Toilette-Seifen und kostet pro Stück, lange ausreichend, nur 50 Pfg. 
Käuflich in allen besseren Drogerien u, Parfümerien, auch in Apotheken erhältlich. 


. 


Sorgenvoll ſaß er lange, lange, und fiel endlich i i Sie mich nicht, oder ich denunzire Sie!“ Und fundländer Hund herunterholte und zwar in Gegenwart 
in einen bleiernſchweren Schlaf von dem er erſt am ; Kleine Chronik. f Pal, ich 10 aa Ar ©; e ‚gen Rd Madein i de e Ta i ihr be WA 
ſpäten Nachmittag erwachte. . Vas grofie Loos. Ein hübſches Geſchichtchen erzählt hin . „Ich weiß alles“ Er jah wich evbleichen Jftiglen in der Nähe ſaßen und ihren Whisky⸗ 

Jetzt floh er fein leeres Haus und feinen leeren]Erneſt A AE in e en an. „Ab! Sie ..... Gie mifen ssa, A „Alles!“ Soda tranken. 


Garten, wo jo böſe Geiſter umgingen, aber er ging] Vaudevflliſte“: In der Rue du Temple wohnte früher e err e ee ee Br g doeh rene Ki bee ee N ee 
nicht wie ſonſt an feine Arbeit. Ohne fih zu befinnen, ein Friſenr namens Sarrazin, der alle Schauſpieler des da Sie unterrichtet find, fo verrathen Sie mich nicht!“ Gräfin, die mehrere Millionen hinterließ. Nach be 
fuhr er nach dem Waldhof. , e a AW GEM e 1 . oia Und dann erzählte er mir fein Abenteur und bat nuch Oeffnen des Teſtaments erwies e8 fih, daß ca. eine 
oddz Be ic er s o nS was Befmania) Sense ch ehem ed, Bee] Ben way ac é m,, ,,, 
$ fir : 2 AET r 
Rauſchnigt fand Frau von Dellmenhorſt allein auf 5 F e aj a > 1 55 soin, (meinen Rath umſonſt, nämlich den Laden aufzugebenſ einrichtung der älteren Magd hinterlaſſen ſind, welche 
dem Hof. Kund RARE leje Gie olej: * ch € 00 e 15 die und in feiner Heimath öffentlich von feinen Renten zu!? Jahre ber Erblaſſerin gedient und vor Kurzem einen 
Sie empfing Rauſchnigk mit großer Freundlichkeit, Geſinnung, in 1 a Maße toń die meisten ache "do leben. x folgte dem NaH und teat feine $tumbidańt|stod gehelwathet haste, Der kleinere Neft der Ver- 
; i ; nd erzählte von vergaßen, 7 ihen und feine Außenſtände feinem erſten Gehilfen ab. Als mögens if den zahlreichen Verwandten der Gräfin 
erkundigte ſich nach ſeiner Frau u zäh rgaßen, ihn zu bezahlen, ſondern auch noch Anleihen er fort war, und der kleine Komiker di Geſchichte vermacht, 
Roderich's letztem Brief. bei ihm machten. Eines Tages gewann Sarrazin in einer fuhr, Hütte er ſich : 8 i it x gast di are i | > 
Als er nach Wulfhild fragte, bemerkte er einen Lotterie 100000 oder 200 000 Francs. Als er ſein Glück Ehen 1 und er ziel: „Er 1 e Pooh — E 
Schatten tiefer Sorge in ihren Zügen. Er wußteſerfuhr, wußte er feine Freude zu bändigen und hielt hätte ihn monatelang anzapfen können Lumpen! ' w 
: h 3 k p des gelb mit feiner Frau in feiner Privatwohnung geheimnißvoll ion a Bity RB IE AD ABA 4 nmilienti 
Sani w 3 es ea 1125 y ge „e Rath. „Wenn wir unferen Kunden die Geschichte ete Er ſtiehlt mir wenigſten 100 000 Francs! + 
erlöbniſſes feine Beſuche auf dem Walöhofe fort- zählen,“ ſagte er, 


F A werden fie uns nicht allein nicht mehr] Von einem Leopardeubeſuch in Tanga wird der : 
jegte. Er hatte von Nellie und von der Prinzeſſin bezahlen, werden fie niemals 1 N uns], Deutſch⸗oſtafrikaniſchen 849. Folgendes berichtet: Der Abſtrichräthſel. 3 
ojt genug höhnende, gehäſſige Bemerkungen darüber|ichufden, ſondern auch noch 100000 oder 200 000 Francs e und Beſitzer des Hotels „Zum deutſchen Frau, Mohr. Si | 4 
gehört.? von uns borgen.“ „Natürlich,“ antwortete die Frau, Kalſer“, Herr W. Scholl, beſaß eine zahme Antſlape AŻ e Ring, - 
Ihm konnte es doch gleichgültig fein. Und doch ee E de e war. kiy fie y dee y e ee a pó ſtets b eine Un e n Jh Hora sł 800 Be S a 
tte es den Stachel eijerjiichti 8 tiefer ame utſchluß, nichts zu ſagen. Das war dicht an das Hotel fih anlehnende Drahigitterumzäunung ; abe eien, 
da . Hex * 5 ſerſüchtigen Schmerzes tief freilich hark. Sie mußten fi el den, um ſich ein, welche jedoch nach oben hin offen war. Am derart, daß dle ſtehen bleibenden Buchſtaben zuſammenhangen. 


tnt twas zu leiſten; denn die geringfte ungewöhnliche 20. April früh fand man nur noch die eine Hälfte jenes] je Gruppen müſſen daun ſinngemäß verbunden ein Sprich⸗ 

Meine Tochter ift mit dem kleinen Einſpänner ] 7 gering 8 ą ty AŻ edia lenen wort ergeben. ; 
" E 8 F 

auf das Feld gefahren, um ihren Schnittern ein a ae erwecken. Sie aßen und armen Theres in feinem Stalle liegen, und an denn Auflöſung folgt in Nr. 187, 


; t } $ d ſchloſſen fich ein, um ſich ein Gala-|Spuren fonnte man erkennen, daß ein Leopard mährend i 
Liga Bier und Butterbrode hinauszubringen,“ gableffen zu genehmigen. 18 fer nę eines Aben 8 zu Tiſch ber Nacht die Umzäunung e an na des Auſflöſung des Kreuzräthſels aus Nr. 133: 
rau von Dellmenhorſt Auskunft. jegen wollten, klopfte ein kleiner Komiker, der ihnen eine Thieres bemächtigt hatte. Der Hotelbeſitzer ließ nun c OPS | 
Rauſchnigk erklärte, daß er p einen Spazier⸗ e bedeutende Summe ſchuldete, an ihre Thür und während der darauffolgenden Nacht die halbe Antilope UFA 
gang in ie Felder machen und ihr nachgehen wollte. bat fie ohne Umſtände um ein Mittagbrod. Sie waren|an derſelben Stelle ruhig liegen und ſtellte in nächſter E 8 D 
fand Wulſhild bei den Arbeitern, wie fie ehen|gefangen; fie hatten nicht mehr Zeit gehabt, von dem Nähe eine Falle auf, da die Raubthiere, vor F AS A NE R I E 
die Butterbrode vertheilte. iſche eine gewiſſe Flaſche alten Weins verſchwinden zu Allem Löwen und Leoparden, die Gewo ghep PFINGSTEN 
Da ftand fie, mitten in dem Sonnenbrand des laſſen.“ Der Heine Komiker ließ, fih am Tiſch nieder haben, zu ihrer in der Nacht vorher im Ha BALLSP IE IL 
freien Feldes, in der immer noch fengenden Tageöhige, und koſtete ben Wein. „Saprifti”, ſagte er, „Sie trinken |gelajjenen oder nur halb verzehrten Beute in r ra I E 
in einem einf hellen Kattunkl ib mit einn 5 be, ausgezeichneten Wein. Was ift das für eine Sorte?“ der darauffolgenden Nacht wieder zurückzukehren. L U a 
Strohhut laden, n b großen „Oh“, antwortete Sarrazin gleichgültig, „daß ift ganz ge. Am frühen Morgen des nächſten Tages kamen denn INN 
- wie ein Landmädchen gekleidet. wöhnlicher Wein, den uns einFreund zum Selbſtkoſtenpreiſe auch die ſchwarzen Bedienſteten des Wirthes in großer 
nd doch wie eine Herrſcherin unter ihren Unter: liefert, er koſtet nur 10 Sous pro Flaſche.“ „Sarrazin, Aufregung zu dieſem gelaufen und meldeten, daß ein Denkſprüche. 
gebenen, die ihr alle ehrerbietig begegneten. Sie ſprach[leihen Sie mir zehn Francs, und laſſen Sie mir mit Leopard in der Falle ſiecke. In der That hatte ſich auch Set {HN im Leiden. „Wie Gott will“ 
ſreundlich und vertraulich mit ihnen und wandte ſich[dem Geld ſchon morgen zwanzig Flaſchen von dieſem ein ausgewachſener Leopard in der Falle gefangen, dem ; Laß deinen Wahlſuruch fett. 
eben liebreich den kleinen Kindern zu, die von den Wein ſchicken (. Ich wurde voy dem Glück, das dann von Herrn Scholl durch einen Schuß der Garaus Und halte ſeinen r dein PWT zy, 
Müttern in ihren Kinderwägelchen mitgenommen waren] Sarrazin widerfahren war, auf ſehr ſpaßhafte Weiſe gemacht wurde. Uebrigens hat man eine ſolche Dreiſtig⸗ Prägt er ſein Bild dir e R J. Sturm 
und von der Die zu leiden hatten 8 in Kenntniß geſetzt. Ich ließ mich, wie alle vornehmen keit eines Leoparden, mitten in der Stadt zwiſchen 5 * 


ŚR; ; 5 [Leute des Boulevards, von ihm raſiren. Als er eines Europäerhäuſern auf Raub auszugehen, i den legten] Beglückt der Weiſe der ein kluges Weib gefunden 
Sie ſuchte die Weinenden aufzumuntern, nahm die Tages langſam mit dem Raſirmeſſer über meine roſige Jahren a bemerkt. Jene u WA übrigens Die den genügenden Beruf buche empfunden, ę 


ſchmutznaſigen Kleinen auf den Arm und vertheilte und atlasweiche Haut fuhr, fand ich, daß er eine nach⸗ an einen Vorfall im Jahre 189 8 ei 1d fi Mit Sinnigkeit das Haupt des Sinnenden zu kränzen, 
Kuchen unter fie, was die Kleinen ſchnell tröſtete. denkliche und . Miene hatte. Er dachte von der 21, ej A adi, 9 gó a e ee e auch BRAY Pag AS 
| Gortſetung folgt) augenſcheinlich, was er mit feinem Gelbe machen bäudes der Weſtdeutſchen Handels⸗ und Plantagen 8 Hauſes und der ) 
: würde. „Sarrazin,“ ſagte ich lachend zu ihm, yſchneiden [Geſellſchaft (früher Perrot &. Co.) einen großen Neu ⸗ 


eit 
Daß ſeine Sorge ſei nur Welt und Ewigkeit. e 12 0 
; Mückert. 
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Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 
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DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


